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Celegramme.
Atalien und Fripolis .

* KNom, 24 . Sept . Die „ Tribung “ meldet aus Tripolis : In
der italieniſchen Kolonie der Stadt herrſcht Panik , Man fürchtet ,

daß es bei der Ankunft der türkiſchen Dampfer , die Waffen, Muni⸗

tion und Soldaten an Bord haben , zu einem gegen die Italiener

gerichteten Ausbruch des Fanatismus der Bevölkerung komme . In

dieſem Falle ſind die Italiener unvermeidlich einer Maſſakre aus⸗

geſetzt . In dieſer Lage wandte ſich die italieniſche Kolonie an die

Sicherung der Staatsangehörigen . Die „ Tribuna “ fügt hinzu :

„Man weiß , daß die italieniſche Regierung bereits eine genügende

Anzahl Schiffe zur Entſendung in die ottomaniſchen Häfen bereit⸗

hält , für den Fall , daß es ſich als notwendig erweiſen ſollte , Leben

und Eigentum der Italiener zu ſchützen . “

Berlin , 25 . Sept . ( Von unſerm Berliner Bureau . ] Aus

Konſtantinopel wird gemeldet : In ſpäter Nachtſtunde traf

hier die Meldung ein , daß die Italiener Truppen in Tripolis lan⸗

deten und zwei türkiſche Munitionsdampfer gekapert hätten . Die

Nachricht lag geſtern einem hieſigen Botſchafter vor und verbreitete

ſich dann nachts in Pera . Am Morgen war ſie bereits ins Palais

gedrungen , ſodaß der Sultan ſofort nach dem Beieumfeſt , das heute

hier gefeiert wird , den Groß⸗Weſier befragte . Dieſer ſoll den Mo⸗

narchen auf die ſchlechten Verbindungen mit Tripolis hingewieſen

haben , von wo Telegramme öfters erſt nach 1½ Tagen hier ein⸗

träfen und erklärt haben , daß weder von den tripolitaniſchen Zivil⸗

noch Militärbehörden Meldungen vorlägen . Ein Abgeordneter ,

der den Groß⸗Weſier und mehrere Miniſter geſprochen und über

die Lage interpelliert hat , beſtätigte , daß man das Landen italieni⸗

ſcher Truppen offiziell nicht zugebe . Die Kabinettsmitglieder ſeien

1 indeſſen außerordentlich niedergeſchlagen unter dem Eindruck

ſchwer wiegender Ereigniſſe .

EBerliu , 25 . Sept . ( Von unſerm Berliner Bureau . ] Aus

Rom wird gemeldet : Anzuſtändiger Stelle iſt von einer Landung

in Tripolis und der Kaperung eines türkiſchen Munitionsdampfers

nichts bekannt . Es wird dort geſagt , daß italieniſche Kriegsſchiffe

den Auftrag erhalten haben , die Intereſſen der italieniſchen Bür⸗

ger in der Türkei und in Tripolis unter allen Umſtänden zu

ſchützen . Ob ſie zum Eingreifen bis jetzt Gelegenheit gehabt hätten ,

ſei nicht hierher gemeldet . Die Stimmung der Regierung gibt

objektiv das Blatt „ Loſſola “ , das Sprachrohr des Unterſtaatsſekre⸗

tärs des Innern wieder . Es ſagt : Die Uebereinſtimmung in Re⸗

gierungskreiſen über die Notwendigkeit , die ſich Italien in einer

Stunde Tripolis ſichert , in der Frankreich ſich Marokkos bemäch⸗

tige , ſei vollkommen . Es würden in der Tat mit der türkiſchen Re⸗

gierung Verhandlungen gepflogen über eine Formel , die die Aſpi⸗

knationen Italiens und die Würde des ottomaniſchen Reiches ver⸗

einige , keine Erniedrigung der Türkei , aber ein friedliches und

herzliches Einvernehmen über eine Abtretung von Rechten und

Privilegien an Italien , das mit Uebernahme eines Protektorates

über Tripolis unter Anerkennung der türkiſchen Oberhoheit ſich zu

einer jährlich an die hohe Pforte zu zahlenden Pachtſumme ver⸗

pflichten würde . Die Feſtſtellung dieſer Summe würde ſicher nicht

unüberwindliche Schwierigkeiten bieten . Dieſe könne vielmehr in
dem nationalen Stolz der Jungtürken liegen .

Berlin , 25 . Sept . ( Von unſerm Berliner Bureau . ] Aus

Mailand wird gemeldet : Die Vorberatungen für die Ausrüſtung

der Expedition nach Tripolis werden mit fieberhafter Eile betrie⸗

ben . In den Militärdepots wird Tag und Nacht gearbeitet . In

vielen Städten ſind die Rote Kreuz⸗Kolonnen mobiliſiert worden .

In Genua werden alle großen Dampfer der italieniſchen Schiffs⸗

geſellſchaften zurückgehalten . 40 Perſonendampfer ſollen von der

Regierung bereits gechartert ſein . Zum Kommandeur der Kriegs⸗

flotte wurde Admiral Aubry ernannt .

Berlin , 25 . Sept . Von unſerm Berliner Burean ) Aus

Paris wird gemeldet: Was Abends aus der Stadt Tripolis hier

an Nachrichten vorliegt , iſt über Tunis gegangen . Die mohamme⸗

daniſche Bevöllerung iſt in großer Erregung . Die beiden euro⸗

päiſchen 3 ind geſchloſſen ,nur das Militärkaſins iſt offen .

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

italieniſche Regierung und erſuchte um energiſche Maßnahmen zur

beendeten Fuhrmannsausſtand nicht angeſchloſſen hatte , von ſechs

urlaubs ſeiner Angeſtellten ſeine Bureaux geſchloſſen . Von den
10 000 Juden haben ſich die Wohlhabenden , etwa 1000 , nach Europa
eingeſchifft . Eine Störung der Ordnung wird hauptſächlich von
der maſſenhaft nach der Stadt Tripolis kommenden Landbevölke⸗

rung befürchtet .

EBerlin , 25. Sept . ( Von unſerm Berliner Bureau . ] Aus

Konſtantinopel wird gemeldet : Von einer dem Kriegsmini⸗
ſterium naheſtehenden Seite erfährt der Korreſpondent des Ber⸗
liner „ Lok . ⸗Anz. “ , daß nach Tripolis Order ergangen iſt , etwa ſich
nahenden italieniſchen Schiffen Warnungsſignale zu geben und

jedem Landungsverſuche äußerſten Widerſtand entgegenzuſetzen .
Ein italieniſcher Dampfer , der von Konſtantinopel zurückkehren
wollte , wurde angehalten , ſodaß er vorläufig hier bleiben muß.

Die Tagung des Guſtav⸗Adolf⸗Vereins .
* Frankfurt a. . , 23. September . Nach der Begrüßung der

Guſtav Adolf⸗Verſammlung im Kaiſerſaal des Römers
fanden in der Paulskirche und in der Katharinenkirche , die beide

jener hielt Oberhofprediger D. Möller⸗Kaſſel , in dieſer Univerſi⸗
tätsprofeſſor D. Bauer⸗Heidelberg die Feſtpredigt .

* Frankfurt a. M. 24. Sept . Der heutige Hauptfeſttag wurde

durch gleichzeitige Feſtgottesdienſte in faſt zwanzig Kirchen
von Frankfurt und Umgebung eingeleitet , die ſämtlich zahlreich be⸗

ſucht waren . Eine beſondere Weihe erhielt der Gottesdienſt in der

Matthäuskirche durch die liturgiſchen Geſänge der Bachgemeinde ,
wobei Profeſſor D. Smend⸗Straßburg die Feſtpredigt hielt . —
Der Schatzmeiſter des Frankfurter Hauptvereins überbrachte an
in Frankfurt a. M. und Umgegend geſammelten Feſtgaben im

Betrage von 35 900 Mark , denen von der Frankfurter Synode noch
1111 Mark und von den Frauen⸗Vereinen 500 Mark hinzugefügt
wurden .

* Frankfurt a. . , 24. Sept . Die 63. Hauptverſammlung des

Guſtav Adol f⸗Vereins hat an ſeinen ehemaligen Vorſitzen⸗
den Geh . Kirchenrat Pank , der am 26. September ſein 50jähriges
Dienſtiubiläum feiern wird , folgenden telegraphiſchen Gruß ge⸗
ſandt : „ Ihrem teuren ehemaligen Vorſitzenden , deſſen Gedächtnis
in ihm lebendig iſt und bleiben wird , ſendet bei ſeinem Rückblick

auf eine 50jährige unvergleichlich geſegnete Amtszeit , deren Wort
und Tat zum guten Teil auch dem Guſtav Adolf⸗Verein gehört hat,
dankbar bewegt , ehrerbietige Segensmünſche . “

Das engliſche Militärluftſchiff zerſtört .

* London , 24 . Sept . Das engliſche Marineluftſchiff , das
im Mai 1911 die erſte Fahrt unternahm und dann zur Vor⸗
nahme von Aenderungen in ſeine Halle zurückgebracht wurbe ,
machte heute neuerdings Aufſtiegverſuche , wurde aber , als es
die Halle verließ , entzweigebrochen und zerſtört .

Nach Stolypins Tod .

* Petersburg , 24. Sept . Die „ Roſſija “ ſchreibt : Die in der

Preſſe verbreiteten Gerüchte über eine Aenderung der ruſſiſchen
Politik als Folge des Todes Stolypins ſind unbegründet . Die Po⸗
litik Stolppins ,dieorganiſch mit dem Leben des ruſſiſchen Reiches
und ſeinen Bebürfniſſen verbunden iſt , kann nicht mit dem Tode
des Trägers ſterben . Die Wahrung der monarchiſchen Idee und
der Rechte des ruſſiſchen Monarchen und des ruſſiſchen Volkes war
und bleibt die Aufgabe der ruſſiſchen Regierung . Wenn von einem

Wachſen des Abſolutismus als Folge des Kiewer Meu⸗

chelmordes geſprochen wird , ſo wird augenſcheinlich damit eine Be⸗

unruhigung der öffentlichen Meinung bezweckt. Im

Gegenteil , es faßte die Volksvertretung Wurzel im Volksbewußt⸗
ſein . Sie wird immer nationaler und ſchafft einen feſten Boden
für den Kampf gegen Repolution und Terror .

Petersburg , 24 . Sept . Die Ernennung Kokowzows zum
Miniſterpräſidenten , unter Belaſſung der Stellung als

Finanzminiſter , wird jetzt amtlich veröffentlicht .

*

* Düſſeldorf , 24. Sept . Auf dem Hofe eines Fuhrgeſchäfts
wurde heute Mittag der Fuhrmann Kramer , der ſich dem geſtern

Fuhrleuten überfallen . Kramer gab in der Notwehr drei

Schüſſe ab , er berletzte dabei den Fuhrmann Kleef ſchwer ; die

anderen fünf fielen über Kramer her und richteten ihn übel zu .

Kramer wurde unter polizeilichen Schutz geſtellt .

* Boom bei Antwerpen , 24 . Sept . Auf der Schelde kollidier⸗

ten zwei Boote und kenterten . Bierzehn Perſonen ſind
t hat unter dem Vorwand des Sommer-

bis auf den letzten Platz gefüllt waren , Feſtgottesdienſte ſtatt . In

Der Kampf um Marokko.
Paris , 23 . Sept . Der heute vormittag unter dem

Vorſitz des Präſidenten der Republik in Rambouillet abgehaltene
Miniſterrat währte von 10 bis 12½ Uhr . Von den

Miniſtern nahm nur der von Paris abweſende Marineminiſter
Delcaſſs nicht daran teil . Nach Schluß des Miniſterrats wurde
eine amtliche Note von einem einzigen Satz ausgegeben ,
der lautet : „ Der Miniſter des Aeußern unterbreitete dem
Miniſterrat die Antwort , die er auf die deutſche Note aus⸗
gearbeitet hat , und erwirkte deſſen Zuſtimmung dazu . “ Außer⸗
amtlich ſind der Preſſe aber dazu noch Auskünfte erteilt , welche
dahin lauten , daß der deutſche und der franzöſiſche Entwurf
Abmachungen nur noch ſehr wenig im Wortlaut von einander
abweichen , ohne daß ihr Inhalt noch Widerſprüche oder grund⸗
ſätzliche Verſchiedenheiten berge . Die heute vom Minif

angenommene Faſſung habe nur den Zweck, noch über die Fra
der öffentlichen Arbeiten und Vergebungen ſowie über
Stellung der Schutzbefohlenen und der Konſulargerichtsba
eine klarere und genauere Formel zu bieten , welche für
Zukunft jedes Mißverſtändnis ausſchließe . Dieſe genauen
ſtimmungen beziehen ſich namentlich auch auf den Stand
Dinge in der Uebergangszeit , welchen Deutſchland bi
zur vollſtändigen Einrichtung des franzöſiſchen Protektorats von

geſchlagen hat , und auf die von den andern Mächten zu
zielende Zuſtimmung zu den zunächſt hierdurch bedingte
Aenderungen der Konvention von Madrid und der Akte ve

Algeciras . Nachdem Frankreich die fundamentalen Rechte
Ausübung ſeines Protektorats in Marokko zugeſtanden ſeien ,
wäre es ſelbſt bereit , den Mächten alle wünſchenswerten Er

leichterungen zu bieten , die ohne Erſchütterung den alten in
neuen Stand der Dinge überleiten würden . Die franzö
Vorſchläge werden noch heute abend mit beſonderm Kurier nach
Berlin abgehen , ſo daß die deutſche Regierung Montag berei
in der Lage ſein wird , ſich dazu zu äußern .

Vor dem Abſchluß .

Berlin , 24 . Sept . Die „Norddeutſche Allgemeine
Zeitung “ ſchreibt in ihrer Wochenrundſchau : Bei den Marokko⸗
Verhandlungen wurden in den letzten Beſprechungen Kiderlens
mit dem franzöſiſchen Botſchafter die Vorſchläge zu
Ausgleichung der noch verbliebenen Streitpunkt
formuliert . Dieſe von den Unterhändlern vereinbarten Ver
mittelungsvorſchläge liegen den Regierungen vor ; die Rück
äußerung der franzöſiſchen iſt für die nächſten Tage erwartbar .
Sollte der Antwort Frankreichs eine abſchließende Bedeutung
im Sinne der Vermittlungsvorſchläge zukommen , würde , da die
heiderſeitigen redaktionellen Wünſche für den Marokko betreffen

den Teil der Vereinbarungen bereits erörtert ſind , noch eine
nach genauen Vorarbeiten nicht mehr langwierige Verhandlu
in der Kompenſationsfrage übrig bleiben .

Politſsche lebersſcht .
* Mannheim , 25 . September 1911 .

Hahn zum Jauk . „ „

Unter dem Titel „ Bündniſſe zwiſchen Sozialdemokratit
und Zentrum “ ſchreibt der Bayeriſche Kurier :

„ Die wenigen Wahlbündniſſe in Bayern , welche zwift
Henfrüm und Sozialdemokratie ſtattgefunden haben , w
durch die Not erzwungene taktiſche Abmachungen , d
Weſen der beiden Parteien um kein Jota änderten .
aber , und das iſt entſcheidend für die Beurteilung der
des Zentrums , hat ſich das Zentrum die Mehrheit durch di
Hilfe der Sozialdemokratie geſichert . Auch die Sozialdemokratie
iſt vergrößert worden , gewiß . Aber , wie ſcharf man immerh
über die Sozialdemokratie aburteilen muß : im Bayeriſche
Landtage iſt ſie nicht ſtärker als die liberale oder die bündlerif
konſervative Minorität , von denen ſede etwa ein Achtel
Mandate beſitzt . Im Bayeriſchen Landtage iſt und bleibt d
Sozialdemokratie eine für die Stimmentſcheidung nicht ins G
wicht fallende Minorktät . Ihre Mehrung hat alſo nichts au
ſich und war auf die Dauer nicht zu vermeiden Dafür hat abe
die bayeriſche Sozialdemokratie , geleitet durch ihre Luſt na⸗
Ausdehnung auf Koſten des Liberalismus , dem Zentrum

eir

ſtarke Mehrheit verſchafft , die in Verbindung mit den Konſer
nativ⸗Bündlern ſogar eine ſtarke Zweidrittels⸗Mehrheit ſſt . D

bayeriſche Sozialdemokratie hat ſomit in eminent chriſtl
konſervativem Sinne gewirkt . Natürlich wider Willen , abe

darauf kommt es nicht an . Die geſchaffenen Tatſachen ſte gen

5 5 Konſequenzen machen ſich im Parlament unentri !
geltend .

Nochmals ſagen wir : niemand vom trum , der
einer Phaſe mitgewirkt, . . braucht ſich des

Geſchehen⸗

genieren . Iſt es doch durch das Vorgehen des Zentrum
lungen , die Soztaldemokratie einzufpannen
Schaffung einer dauernden chriſtlich
vativen Struktur des Bayeriſchen Landtags . “

Das iſt ein bitterer Hohn als Dank für die jah

—

5

ertrunken . —

2

Bundesgenoſſen des Zentrums , umſo bitterer , egen
d

Jeſtſtellung Tefſachen nichte eingevendet
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Der Artikel des klerikalen Blattes ſpricht auch noch von
dem vorausſichtlichen taktiſchen Zuſammengehen der Liberalen

mit den Sozialdemokraten bei den nächſten Wahlen in Reich
und Land . Dazu bemerken die „ Münch . N. Nachr . “ : Dieſe
Erörterungen ſind zunächſt verfrüht . Wenn aber das klerikale
Blatt meint , ein ſolches Zuſammengehen wäre „kein taktiſches
Wahlbündnis , ſondern ein politiſches Zuſammengehen , eine

Vermiſchung der Grundſätze, “ ſo fehlt dafür jeder wirkliche
Grund , ſoviel Scheingründe auch dafür zuſammengetragen
werden.

Das Ziel der Liberalen iſt im Reich , vor allem aber in

Bayern , die Beſeitigung der klerikalen Vor⸗

machtſtellung . Das gleiche Ziel haben die Sozialdemo⸗
kraten . Soviel läßt ſich allerdings nicht beſtreiten .

Das angeblich kanſtszierte Telegramm
un Behel .

Zu der vom „ Vorwärts “ gebrachten Mitteilung , daß ein

in Brüſſel aufgeliefertes Telegramm an , den Reichstagsabgeord⸗
neten Bebel in Jena von der Poſt konfisziert worden ſei , erklärt

jetzt das kaiſerliche Poſtamt in Jena :

„ Dieſe Mitteilung iſt unrichtig , und das betreffende
Telegramm iſt dem Adreſſaten behändigt worden , allerdings
mit erheblicher Verſpätung . Es war nach dem rechtzeitigen
Eingang beim Poſtamt in Jena durch Verſchulden eines

wegen des ſozialdemokratiſchen Parteitags von der Behörde
dorthin entſandten Aushilfsbeamten im Drange der Geſchäfte

nicht zum Beſtellgeſchäft gelangt und wurde erſt , nachdem
wenige Tage ſpäter von Brüſſel aus nach dem Telegramm
geforſcht wurde , ermittelt . Dem Adreſſaten wurde nach
dem Abſchluß der Unterſuchung ausführlich Mit⸗

teilung von dem Sachverhalt gemacht . Dem

„ Vorwärts “ iſt eine entſprechende Richtigſtellung ſeiner Mit⸗

teilung zugegangen . “
Eine ſolche Richtigſtellung iſt unſeres Wiſſens vom „ Vor⸗

wärts “ bisher nicht veröffentlicht worden . Nach der Erklärung
des Poſtamtes zu Jena iſt aber auch Bebel bekannt geweſen , daß
eine Konfiskation des Telegramms nie in Frage gekommen iſt .
Und da der „ Vorwärts “ Bebel ausdrücklich in derſelben Notiz ,
in der er die Konfiskationsente auftiſchte , als Quelle anführt ,
ſo muß man doch wohl notgedrungen annehmen , daß auch dem

„ Vorwärts “ die Sachlage bekannt war . Es handelt ſich alſo
auch hier wieder um eine Falſchmeldung von ſozialdemokratiſcher
Seite , die in die Welt geſetzt wurde , um einen gewiſſen Nimbus

um die Perſon Bebels zu verbreiten .

Die erſte Tandtagswahl in Elſaß⸗Lothringen .
In den „ Nationalliberalen Blättern “ verbreitet ſich deren

Straßburger Mitarbeiter über die Ausſichten der einzelnen
Parteien bei den am 27 . Oktober ſtattfindenden erſten Wahlen

zur zweiten Kammer Elſaß⸗Lothringens . Wir geben die das

Zentrum und die Liberalen behandelnden Ausfüh⸗
rungen wieder :

„ . Weniger günſtig ( als die Ausſichten des Lothringer
Blocks ) ſind die Ausſichten des Zentrums . Zwar macht
es an Unzuverläſſigkeit und taktiſcher Skrupelloſigkeit dem

Lothringer Block den Rang ſtreitig , aber es hat nicht ſo viel

Möglichkeiten , Bundesgenoſſen zu erwerben wie dieſer . In

Lothringen kann es nur mit dem Block Geſchäfte machen , da

die lothringiſche Gruppe des reichländiſchen Zentrums unter

Führung der „ Lothringer Volksſtimme “ eine ſehr ſcharfe Stel⸗

lung gegen den Nationalbund eingenommen hat . Im Elſaß

dagegen geht es mit dieſem in den meiſten Wahlkreiſen durch
dick und dünn . Zwar hat die Freundſchaft zwiſchen beiden

ſchon wiederholt bedenkliche Riſſe bekommen , da der National⸗

bund ſich gar nicht ſcheut , auch auf klerikalen Feldern zu ernten ,
aber der leidenſchaftliche Haß gegen den Liberalismus zwingt
das Zentrum immer wieder zur Duldſamkeit gegenüber den

Nationaliſten , und es wird denn auch mit ihrer Hilfe eine An⸗

zahl von Wahlkreiſen im erſten Anlauf nehmen . Doch werden

dieſe Erfolge vorausſichtlich auf das Oberelſaß beſchränkt
bleiben und ſelbſt dort kleiner ausfallen , als man noch vor

drei Jahren bei den letzten Landesausſchußwahlen hoffen durfte .

Feꝛuilleton .
Kunſt , Wiſſenſchaft und Leben .

Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .
JIm Klubſeſſel .

»Luſtſpiel in drei Aufzügen von Karl Roeßler und Ludwig Heller .

Wenn ich nur rein reflektierend zu berichten hätte , ſo könnte ich
behaupten : das Stück hat , rein äußerlich betrachtet , am Samstag gut

gefallen . Davon zeugte mancher Heiterkeitsausbruch . Damit hätte
das Luſtſpiel ( eine Bezeichnung der Autoren ) ſeine Exiſtenz⸗
berechtigung erwieſen . Ein anſpruchsloſes Publikum wird ſich auch
weiterhin bei dem hier gegebenen Verſuch der Philoſophie des Leicht⸗
ſiuns unterhalten . Es frägt ſich nur , ob ſich das Werk den Be⸗

dingungen einer gewiſſen inneren Schönheit fügt , ſodaß es Anſpruch
erheben darf , auf der Bühne eines Hoftheaters geſpielt zu werden .
Und hier muß ich zu dem Reſultat einer eutſchiedenen Verneinung
kommen . Das bibliſche Wort : mein Haus ſoll ein Bethaus ſein , gilt
Ur jeden Tempel , auch für den der Kunſt , auf den doch ein Hoftheater
Anwartſchaft erhebt , oder erheben ſollte . Es iſt keineswegs damit ge⸗
ſagt , daß nur zu ernſten und würdigen Göttern dort gebetet werden
ſoll ; es gibt auch fröhliche , heitere . Und zu denen wollen wir auch
eifrig belen , wenn es nur Götter ſind und keine Götzen . Das
Theater , ſo ſagt Baron Berger in ſeiner Hamburger Dramaturgie ,
dient in erſter Reihe der Unterhaltung und Erholung , aber , ſo ſagt
er etwas weiter , die Bedeutung des Theaters liegt darin , daß es ,
indem es ſcheinbar nur unterhält , unmerklich weit
Größeres leiſtet . Darin liegt ausgeſprochen , daß in jedem

Werke , auch dem der heiteren und leichten Muſe , doch ein dichteriſcher
Kern enthalten ſein muß . Dieſer Kern iſt aber in dem Stücke „ Im
Klubfeſſel “ nicht enthalten , es gehört offenbar zu dem ſchwankhaften

Kitſch , der heute unter der Bezeichnung eines Luſtſpiels ſegelt , und
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5905 iſt der Aufführung im Hoftheater am Samstag das Urteil ge⸗
ſprochen .

Idch kann mir vorſtellen , daß es einem Dichter gelungen wäre ,
den Vorwurf , den Leichtſinnn , der bekauntlich göttlich iſt , über alle
Chimäre des Lebens triumphieren zu laſſen , zu einem wirklichen
Luſtſpiel zu geſtalten . Aber es hätte eben ein Dichter ſein müſſen .
Wir treffen ſa ähnliche Motive zahlreich bei Shakeſpeare , ebenfalls
im Amphitrion des Kleiſt . Doch die Verfaſſer von „ Im Klubſeſſel “ waren
eben keine Dichter . Sie bleiben ganz im äußerlichen ſtecken . Man
lachte nicht darüber , daß allen Umſtänden , die den Leichtſinn in das
Bett eines geregelten Leben zurückführen wollen , ein Schnippchen

Es muß , mag das Geſamtergebnis der Wahlen werden ,
wie es will , zweifellos als ein großer Fortſchritt der libera⸗

len Bewegung in Elſaß⸗Lothringen betrachtet werden ,
daß diesmal ſogar die Wahlkreiſe der Führer des reichsländiſchen
Klerikalismus , der Wetterls , Preiß , Ricklin , Pfleger , Kübler

und ihres klerikal⸗demokratiſchen Freundes Blumenthal auf
liberaler Seite keineswegs von vornherein verloren gegeben ,
ſondern ſehr energiſch bearbeitet werden . All dieſen Herren
und auch den anderen Größen des Klerikalismus und Nationa⸗

lismus ſind liberale Gegenkandidaten gegenübergeſtellt worden ,
die zum mindeſten ebenſoviel Ausſichten auf Sieg haben , wie ſie .
Auch um die Wahlkreiſe des Reichstagsabg . Delſor und des

nationaliſtiſchen Hauptchauviniſten Laugel wird diesmal wenig⸗

ſtens gekämpft werden . Dieſe Tatſache ſowie der weitere Um⸗

ſtand , daß auch in ausſichtsloſen Kreiſen von liberaler Seite

Zählkandidaten aufgeſtellt werden , läßt ein Erſtarken des

Liberalismus und eine Belebung ſeines Tatendranges er⸗

kennen , die als eine der wertvollſten Wirkungen der Verfaſſungs⸗
und Wahlrechtsreform zu begrüßen iſt . Andererſeits hat ſich

gerade das reichländiſche Zentrum unter den neuen ſtaatsrecht⸗
lichen Verhältniſſen von einer ſo unzuverläſſigen Seite gezeigt ,

hat ſich ſo ausſchließlich von der Spekulation auf einen Augen⸗

blickserfolg bei den erſten Landtagswahlen leiten laſſen , daß man

auch für die Reichstagswahlen im ganzen Reich eine Lehre
daraus ziehen kann . Sollte vollends die Preisgabe
nationaler Ueberzeugungen und die Begünſti⸗
gung antideutſcher Treibereien nicht einmal

zu dem erſtrebten Ziel der Mehrheit in der zweiten Kammer
des elſaß⸗lothringiſchen Landtags führen , dann würde ein Rück⸗

ſchlag auf die Reichstagswahlen bei uns ſowie in den Nachbar⸗
ländern Baden , Pfalz , Heſſen und Rheinprovinz nicht aus⸗

geſchloſſen ſein . Jedenfalls lohnt es ſich für die liberalen
Parteien Altdeutſchlands , das Verhalten des Zentrums in

Elſaß⸗Lothringen während der jetzigen Wahlkampagne auf⸗

merkſam zu verfolgen .
Die Liberalen ſtehen , wie gewöhnlich , auf dem ſchwierigſten

Poſten . Von allen Seiten bekämpft , ohne Bundesgenoſſen ,
müſſen ſie diesmal in Elſaß⸗Lothringen aus eigener Kraft bei

den Hauptſahlen eine Stellung zu erobern ſuchen , die ihnen
wenigſtens für die Nachwahlen günſtige Ausſichten eröffnet .
In der Hauptwahl ſelbſt können ſie für den Fall , daß keine

unvorhergeſehenen Widerſtände mehr eintreten , zwei Straß⸗
burger und drei bis vier ländliche Wahlkreiſe ſofort gewinnen .
In allen anderen Wahlkreiſen wird die Entſcheidung erſt in

der Nachwahl fallen .

Deutsches Reich .
— Eine reichsdeutſche Mittelſtandvereinigung iſt am Sams⸗

tag in Dresden durch Vertreter zahlreicher deutſcher Mittel⸗

ſtandspereine und Körperſchaften gegründet worden . Sie be⸗

zweckt nach ihren Satzungen den Zuſammenſchluß aller mittel⸗

ſtändiſchen Körperſchaften zur Wahrung der Berufs⸗ und Stan⸗

desintereſſen unter Ausſchluß parteipolitiſcher Beſtrebungen . Sie

ſtrebt die zielbewußte Aufklärung ihrer Mitglieder an , Stellung⸗

nahme zu den den Mittelſtand berührenden Geſetzen , die Schaf⸗
fung gemeinſamer Einrichtungen , die Abhaltung von Kongreſſen

über Mittelſtandsfragen . Aufnahmefähig ſind Verbände und

Körperſchaften , die Mittelſtandsintereſſen verfolgen , namentlich

Innungen , kaufmänniſche Körperſchaften , Hausbeſitzervereine ,

Detailliſtenvereine , Handels⸗ und Gewerbekammern , Handwerks⸗
kammern . Die Satzungen wurden einſtimmig angenommen .

Vereinigungen von Angeſtellten ſind von der Aufnahme ausge⸗

ſchloſſen . Geſtern fand der erſte reichsdeutſche Mittelſtandstag

ſtatt , zu dem⸗ 1400 Vertreter mittelſtändiſcher Körperſchaften an⸗

weſend waren .

— Eine Teuerungszulage für die preußiſchen Beamten ? Wie
der „ Lok . ⸗Anz . “ hört , ſchweben im preuß . Finanzminiſterium auf
Grund mehrfacher AnregungenErwägungen über Gewährung einer

einmaligen Teuerungszulage an Staatsbeamte . Um eine Grund⸗

lage für etwaige Beſchlüſſe zu faſſen , ſind die einzelnen Verwal⸗
tungen gefragt worden , inwieweit ein Bedürfnis anerkannt wer⸗

den ſoll . Die letzte Teuerungszulage in Preußen wurde 1908
zugleich mit der Beſoldungsreform durchgeführt . Ob die Er⸗
wägungen ſich diesmal zu Beſchlüſſen verdichten , ſteht dahin .

— — — — — — — . .
Keim zu einer Geſtaltung liegt , der zu einem wirklichen Luſtſpiel
hätte ausreifen können , wenn eben den Autoren der Faden nicht
entſchlüpft und ſie nicht in die breite Fahrſtraße der üblichen

Mache eingebogen wären . Die beiden Grafen Teta⸗Lannatſch, Vater
und Sohn , zwei würdige Doppelgänger , gefallen ſich im Leben des

noblen Müßigganges . Vom Klubſeſſel aus bauen ſie ſich eine boden⸗
loſe , in ihrer Naivität doch ganz heitere , Philoſophie zurecht , die
ihrem Daſein eine zweckmäßige Begründung geben ſoll. Ungefähr ſo:
es gibt Arbeiter und es gibt nicht Arbeitende . Es gibt Menſchen , die

Holz bearbeiten , die Felle gerben , die Polſter herſtellen, und

andere , die daraus einen Klubſeſſel machen . Dieſer hat
nur einen Zweck , daß ſich jemand hineinſetzt . Wir ſind die⸗

jenigen , die ſich hineinſetzen . Ergo iſt unſere Notwendigkeit erwieſen .
Und dieſe ſtilvolle Exiſtenz führen die beiden Graſen konſequent
weiter . Nichts vermag ſie davon abzubringen , weder Enterbung ,
noch das Drängen der Gläubiger , noch das Verſteigern ihres Stamm⸗

ſchloſſes , noch die Bekehrungsverſuche einer plötzlich „ pvom Himmel ge⸗
fallenen “ Tochter, bisher in England mit puritaniſcher Streuge erzogen ,
und ihrer Gouvernante . Ihre Würde der heiteren Lebensgenießer ver⸗
lieren ſie keinen Augenblick , auch nicht als ſie eine alte Flamme des

Grafen mit Grandezza anpumpen , als ſie , um ſich fernerhin den Klub⸗
ſeſſel zu ſichern , einer reichen Jüdin den Hof machen bis der ältere

ſie heiratet , und als die inzwiſchen bekehrte Tochter ihr ererbtes Ver⸗
mögen mit ihnen teilt . Alſo zwei „vorzügliche “ , in ihrer Liebens⸗
würdigkeit ſogar ſympathiſche Menſchen . Um dieſe anziehende Liebens⸗
wütrdigkeit glänzen zu laſſen , haben die Autoren einen weiten Zirkel
gemacht . Engliſche Frauenrechtlerinnen und Naturmenſchen ſind zu
einer freien Kompoſition verarbeitet . Der Rhythmus iſt nicht ohne

Friſche , der Dialog launig , Scherze allen Genres werden nach allen
Seiten und für jeden Bedarf ausgeſtreut , geſchmacklos iſt nur , daß die

Verfaſſer , die dichteriſchen Ambitionen nicht huldigen , literariſch zu
ſein verſuchen und mit mißlungen geiſtreichen Phraſen wie : „ Die
Chartreuſe iſt das Piedeſtal , auf dem die nackte Schönheit der Zigarre
ſich erhebt “ u. a. kokett nach Shaw und Wilde blinzeln . Nach dem

zweiten Akt war auch die Erfindungsgabe der beiden Kompagnons
verſprüht , der letzte war überraſchend dünn und matt .

Geſpielt wurde unter der Regie Emil Reiters ſehr flott .
Alexander Kökert , als der ältere Graf Lannatſch , war von be⸗

zwingender Liebenswürdigkeit und Diſtinktion . Eruſt Rotmund ,
als junger Graf , war ihm ebenbürtig , ein würdiger Sohn eines

ſolchen Vaters . Paul Richter als echte Kopie eines bayriſchen
Leutnants war von fröhlicher Munterkeit . Sein bayeriſch ähnelte
zwar ſehr dem Wieneriſchen , machte aber ſeine Darſtellung nicht
weniger charakteriſtiſch . Die Sarah der Anny Baldenr litt unter
der ſchwachen Umzeichnung , die die Autoren der Geſtalt mit auf den
Weg gaben , ſie wird ihr Können in einer anderen Rolle zeigen
müſſen . Thila Hummel verband Vornehmheit und Herzlichkeit
und Lene Blankenfeld Eleganz und Charme . Von grotesker
Luſtigkeit waren Eliſe De Lank als Taute Klementine , Julie
Sauden als Malvine Eldredge und Emil Hecht als Natur⸗

geſchlagen wird, ie, J1 1 328 apoſtel , nur weshalb der Letztere ſein Sächſiſch verfüdelte , iſt mir nicht

und an denen wir vorüber geführt werden . Dabei iſt aber nicht zu recht klar . Lon ! Wittels , Alfred Landory und die anderen

verkennen , daß in dem leichtlebigen Trifolium der beiden Grafen Derrſchaften ſekundlerten in ihrer bumorvollen Art . J. W.
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— Endlich einmal etwas erfreuliches aus der Oſtmark . In
den letzten Tagen iſt es der Anſiedlungskommiſſion
gelungen , zwei polniſche Beſitzungen in der Provinz Poſen an

ſich zu bringen : das 1000 Morgen große Gut Goryhſzewo im

Kreiſe Mogilno und die 325 Morgen große Wirtſchaft des Polen
Rozek im Dorfe Sleſin . Der letztere Beſitz iſt inſofern von Be⸗

deutung , als der Erwerb eine Breſche iſt in dem bisher ganz
polniſchen Dorfe .

— Hr . Dr . Bell ( Eſſen ) , Mitglied des preußiſchen Abgeord⸗
netenhauſes , ſchreibt der „ Köln . Volksztg . “ :

In einem großen Teile der deutſchen Preſſe wird folgende
Erklärung des Vorwärts veröffentlicht : Die Behauptung des

Herrn Dr . Bell entſpricht nicht der Wahrheit . Weder der Zen⸗
trumsfraktion noch der Zentrumsparteileitung iſt bei den letzten
Reichstagswahlen von maßgebender ſozialdemokratiſcher Seite
ein Bündnis angeboten worden . Sollte Herrn Dr . Bell dieſe
Auskunft nicht genügen , ſo mag er ſich an die Herren Dr . Spahn
und Müller ( Fulda ) wenden . Nachdem dieſe Erklärung des Vor⸗
wärts von der ſozialdemokratiſchen Provinzpreſſe dahin erweitert
worden iſt , daß wieder ein „ Zentrumsſchwindel “ entlarvt worden

ſei , habe ich dem Wolffſchen Telegraphenbureau auf die an mich
gerichtete Anfrage am 20. September 1911 folgende Erklärung ab⸗

gegeben :
Gegenüber der beſtreitenden Darſtellung des Vorwärts , die

ſich offenſichtlich an Worte anzuklammern ſucht , verbleibe ich bei
der Behauptung , daß bei den letzten Reichstagswahlen von

maßgebender ſozialdemokrtiſcher Seite dem

Zentrum ein generelles Wahlbündnis angeboten ,
daß dieſes Angebot aber abgelehnt worden iſt . Sollte dem Vor⸗
wärts dieſe Auskunft nicht genügen , ſo mag er ſich an Herrn
Reichstagsabgeordneten Bebel wenden . Bisher hat Herr
Reichstagsabgeordneter Bebel , den doch auch der Vorwärts und
der gegenwärtige Parteivorſtand der Sozialdemokratie als „ eine

maßgebende ſozialdemokratiſche Seite “ anerkennen wird , geſchwie⸗

gen . Es darf angenommen werden , daß nunmehr der Vorwärts

und der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand die Richtigkeit meiner

unwiderlegbaren Sachdarſtellung nicht weiter anzweifeln werden .

Die Teuerung .
Vorſchläge des Städtetags .

Berlin , 23. Sept . Der Vorſtand des deutſchen Städtetags

hat unterm 19. ds . eine Eingabe an den Reichskanzler gerichtet ,
in der ⸗raſche Maßnahmen gefordert werden , um für eine für alle

Volkskreiſe gefährlich lang andauernde Fleiſchteuerung hintan⸗

zuhalten . Als geeignete Wege zu dieſem Ziel werden bezeichnet :

Erleichterungen der Einfuhr von lebendem Vieh aus unſeren

Nachbarländern , Ermöglichung der Einfuhr von gefrorenem und

gekühltem Fleiſch , insbeſondere aus Argentinien , die Einfuhr von

Fleiſch aus unſeren Kolonien , ferner die Aufhebung der Einfuhr⸗

zölle auf Futtermittel bis zur Behebung der Futternot und die

Gewährung weiteſtgehender Erleichterungen für den Transport

von Futtermitteln . Schließlich ſtellt der Städtetag zur Erwä⸗

gung , ob es nicht angezeigt iſt , bei Eintritt weiterer Steigerun⸗

gen zur Vermeidung eines ſchweren Notſtandes auf einige Zeit

auch die Einfuhrzölle auf Vieh zu ermäßigen oder ganz aufzu⸗

heben . Der Eingabe iſt eine Reihe von Vorſchlägen zur Ver⸗

einfachung der als notwendig anerkannten veterinärpolizeilichen
Beſtimmungen beigefügt .

*

Karlsruhe , 23. Sepk . Das hieſige Gewerkſchafts⸗
kartell beſchloß geſtern in einer ſtark beſuchten Verſammlung ,
bei der Landesregierung und durch dieſe auch beim Reich zu ver⸗

langen , daß die Grenzſperren , ſo weit ſie nicht aus ge⸗

ſundheitlichen Gründen unbedingt notwendig ſind , aufgehoben
und daß alle Zölle auf Schlachtvieh , Nahrungs⸗ und Genußmittel

beſeitigt werden . Gleichzeitig iſt die Leitung des Kartells be⸗

auftragt worden , ſelbſt billige Bezugsquellen für Lebensmittel

ausfindig und nutzbar zu machen .
— — —

Deutſcher Verein für Armenpflege und

Wohltätigkeit .
Dresden 22. September .

In der Diskuſſion ſprach zunächſt Oberlandesgerichtsrat Diefen⸗
bach ( Kolmar ) , der dem Vorentwurf im weſentlichen zuſtimmte , aber
die Umwandlung der Straftat in ein Vergehen und eine Reihe von
Aenderungen der Leitſätze empfahl . Die Berichterſtatter Stadtrat
v. Frankenberg ( Braunſchweig ) und Landesrat Dr . Drechsler
( Haunover ) trugen die von ihnen neu aufgeſtellten Leitſätze vor , zu
denen Landgerichtsdirektor Dr . Aſchrott und die nachfolgenden Redner
Stellung nahmen : Amtsrichter Witthauer ( Dresden ) , der die Schutz⸗

1 . Dichter- und Tondichter⸗Matine :
Michelangelo .

Graf Arthur Gobinean .

Von Prof . Ferdinand Gregori .

Sie ſind an dieſen Sonntag⸗Vormittagen ſchon gewohnk

auf dem bretternen Gerüſt , das eigentlich dem Drama zubereitet

iſt , die Kunſt der Nachbargebiete zu vernehmen . Bibelots der dich⸗

teriſchen und muſikaliſchen Lyrik , epiſche Bruchſtücke , Briefe ſind

hier vorgetragen worden , ſogar wiſſenſchaftliche Excurſe haben

Sie mitgemacht , ſind mit uns ins abſtrakte Reich der Mütter hinun⸗
tergeſtiegen .

Heute nun ſiehts , wenn ſich hinter mir der Vorhang lüftet ,

nicht viel anders aus als bei abendlichen Theatervorſtellungen

und es iſt doch im Grunde kein Theaterſtück , das nach alten oder

neuen Dramentheorieen , nach der Ariſtoteles , nach Hebbels oder

Guſtav Freytags „ Technik “ aufgebaut iſt , ſondern Sie hören und

ſchauen das halb wiſſenſchaftliche , halb künſtleriſche Bekenntnis

eines vielgewanderten , vielbeleſenen und vielbegabten Mannes , das

faſt zufällig in Dialogform gegoſſen worden iſt . Sechs einzelne ,

zeitlich weit auseinander liegende Szenen aus ſeinem ſchönſten

Werke , der „Renaiſſance “ , führen wir Ihnen vor ; kein Ganzes , in

dem Teil für Teil gegeneinander abgewogen iſt . Graf Gobineau

hat ſicher nie daran gedacht , dieſes halbe Dutzend ſeiner Geſpräche

ſo wie ich heute oder noch 3 weitere wie meine Publikation der

Gobineau⸗Geſellſchaft vom Jahre 1909 enger zuſammen zu koppeln .

Er bildet wohl auch Gruppen , aber ferne jedem Theaterſinn , ſtellt
in den Mittelpunkt der erſten Savonarola , den katholiſchen Puri⸗

taner , in den der zweiten Ceſare Borgia , den verſchlagenen Krie⸗
ger , in die 3. Julius II . , den kämpferiſchen Papſt , in die 4. Leo N .

den weichlicheren Kunſtliebhaber und Michelangelo Buonarotti in

die letzte : ſein Tod beſchließt für Gobineau die Größe der italieni⸗

ſchen Riforgimento . Wer alle 111 „ Szenes hiſtoriques “ kennen

lernen will , muß natürlich die von Gobineau aufgeſtellte Reihe

abſchreiten . Dann freilich findet er im Zyklus „ Michelangelo “ nur

an 2 Stellen Michelangelo ſelbſt vor .

Ich glaubte einen anderen Weg gehen zu müſſen , wenn ich dem

ſchönen Werke in einer kurzen Stunde von der Bühne herab noch
mehr Freunde erwerben wollte , als ihm ſchon geworden waren .

Inder Wirklichleit und in der Dichtung überwältigt die Rengiſ⸗
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Mannheim , 24 . September . Generak⸗Auzeiger . ( Werrtagblarr . ) 8. Sefte .
aufſicht nach dem Vorbilde der Pflegſchaft auszugeſtalten wün ſchte ,Prof . Dr . Klumke ( Frankfurt a. . ) , indem er Fürſorgemaßregelnin den Vordergrund ſtellte , Stadtrat Dr . Dietrich ( Plauen, , im weſent⸗lichen den Berichterſtattern beipflichtend , Stadtrechtsrat Dr . Sperling( Mannheim ] für ſcharfe Maßregeln gegen Bettelbriefſchreiber , Dr .Polligkeit unter Berückſichtigung der jugendlichen Perſonen , Amts⸗gerichtsrat Dr . Köhne mit wertvollen Hinweiſen auf den Entwick⸗
lungsgang mancher Verbrecher , Stadtrat Pflüger ( Zürich ! unterWarnung vor übergroßer Schärfe gegen Arbeitsſcheue , Landesrat Dr .Horion ( Düſſeldorf zur Arbeitshausfrage , Geh . Regierungsrat Pro⸗feſſor Dr . Böhmert ( Dresden ) gegen Straffreiheit des aus Not er⸗folgten Bettelns , Rechtsanwalt Dr . Eggers ( Bremen ) für Beibehal⸗tung des Arbeitshauſes .

Zuletzt ſprachen Landgerichtsdirektor Dr . Aſchrott und die Be⸗richterſtatter Stadtrat v. Frankenberg und Landesrat Dr . Drechslerdas Schlußwort zu den
Leitſätzen ,

die in folgender Faſſung angenommen wurden :
1) Betteln , Landſtreichen und Arbeitsſcheu ſind nicht als Ueber⸗

tretungen , ſondern als Vergehen zu behandeln . Als Höchſtſtrafe ſind6 Mongte Gefängnis anzudrohen .
2) Das Berleiten oder Ausſchicken jugendlicher Perſonen bis zu16 ( nicht 14) Jahren zum Betteln iſt dem Betteln gleichzuſtellen .3) Das Nichtabhalten untergebener Hausgenoſſen vom Betteln iſtnicht dem Betteln gleichzuſtellen , ſondern unter die Strafvorſchriftdes 300 Nr . 2 D. B. E. zu bringen .
4) Die ſichernde Maßnahme des Arbeitshauſes iſt nur bei be⸗ſtimmten , mit dem Bettler⸗ und Landſtreichertum zuſammenhängen⸗den ſtrafbaren Handlungen zuläſſig , die auf Arbeitsſcheu oder Lieder⸗lichkeit beruhen . Die Maßnahme iſt jedoch auszuſchließen , wenn aufFreiheitsſtrafe von mehr als ſechs Monaten erkannt iſt .4 ) In den Fällen des § 305 Nr . 1 bis 3 und 5 iſt der Richterverpflichtet , auf Unterbringung im Arbeitshaus zu erkennen , wennder Verurteilte wegen einer dieſer Straftaten bereits verurteilt undſeit der Verbüßung noch kein Jahr verfloſſen iſt .
4b ) Ein BVerurteilter , der infolge geiſtiger oder körperlicher Ge⸗brechen nicht in der Lage iſt , ſich in der Freiheit den notdürftigenUnterhalt zu erwerben , iſt nicht dem Arbeitshauſe , ſondern der

Landespolizeibehörde zu überweiſen . Dieſe erhält dadurch das Rechtund die Pflicht , den Ueberwieſenen bis zu einer etwaigen Wieder⸗herſtellung in einer Anſtalt zu verpflegen .
5) Die neben der Unterbringung im Arbeitshauſe verwirkte Ge⸗

fängnisſtrafe iſt ſtets im Urteile feſtzuſetzen . Sie kann im Arbeits⸗hauſe vollſtreckt werden .
6) Die Mindeſtdauer der Unterbringung im Arbeitshauſe beträgtſechs Monate , die Höchſtdauer fünf Jahre . Nach Ablauf von ſechsMonaten kann der Verurteilte vorläufig entlaſſen werden , wenn an⸗zunehmen iſt , daß er ſich an ein geſetzmäßiges und arbeitſames Lebengewöhnt hat . Ueber die vorläufige Entlaſſung entſcheidet die Landes⸗

polizeibehörde oder eine Strafvollzugskommiſſion .
7) Der aus dem Arbeitshauſe vorläufig Eutlaſſene iſt unterSchutzaufſicht zu ſtellen . Ebenſo iſt auch ohne Verweiſung ausArbettshaus die Stellung unter Schutzaufſicht zuläſſ ' g.8) Ueber die Behandlung im Arbeitshaus ſind einheitliche Voll⸗

zugsvorſchriften zu erlaſſen .
Die Verſäumung der Unterhaltspflicht .Als Berichterſtatter gab Amtsgerichtsrat Dr . E. Friedeberg( Weißenſee ) im Anſchluß an ſeinen gedruckten Vorbericht einen kurzenUeberblick der bisherigen Entwicklung und des geltenden Rechts ,deſſen Mängel er rückhaltlos hervorhob . Sie beſtehen darin , daß eszweifelhaft iſt und vom Preußiſchen Kammergericht im Gegenſatz zuanderen oberſten Gerichtshöfen verneint wird , ob die Unterharts⸗pflicht außerehelicher Väter unter die Strafdrohung fällt , ferner imBerſagen der Strafvorſchrift gegenüber böswilligen Verpflichteten ,die abſichtlich gerade nur ſo viel erarbeiten , wie ſie für ſich ſelbſt ge⸗brauchen , vor allem in der Beſchränkung der Strafe auf Fälle , indenen Armenunterſtützung gewährt wird , während die Verletzungder Familienpflicht in den Vordergrund gerückt zu werden verdient ,und in der zu geringen Schärfe der Strafdrohung . Der Bericht⸗erſtatter , deſſen Ausführungen vielen Anklang fanden und manchenvon den Armenverwaltungen oft beklagten Uebelſtand berührten , ge⸗langte zu dem Vorſchlage , auch dieſe Straftat , ähnlich wie von den

beiden Berichterſtattern wegen des Betlekus und Landſtreichens vor⸗her empfohlen war , als Vergehen zu behandeln ; auch wünſcht er beiRückfall Zuläſſigkeit der Arbeitshaus⸗Ueberweiſung und hält die be⸗dingte Verurteilung bei dieſer Straftat für beſonders geeignet . Inder Beſprechung ergriffen u. a. das Wort : Stadtrat Dr . Fleſch( Frankfurt a. . ) , der eine ſcharfe Beſtrafung der Verletzung derJamiltenpflicht für öringend geboten hielt ; Bürgermeiſter Horſtmann( Karlsruhe )mit Betonung der Erziehungs⸗ neben der Unterhalts⸗pflicht , Stadtrat Dr . Dietrich ( Plauen ) indem er unter Darlegungder ſächſiſchen Rechtſprechung zu dieſer Frage die Fälle der Fürſorge⸗erziehung mit zu berückſichtigen anregte .Die Verſammlung nahm die Friedeberg⸗Aſchrottſchen Leitſätze infolgender Faſſung an :
1) Die Verſänmung der Unterhaltspflicht iſt als Verletzung derFamiltenpflicht , alſo nicht nur bei Gewährung einer Armenunter⸗ſtützung , zu beſtrafen .
2] Strafbar iſt auch derfenige , der ſich durch Trunkſucht außer⸗ſtande ſetzt , der Unterhaltspflicht zu genügen , oder ſeinen eigenenUnterhalt leinſchließlich etwaiger Kurkoſten ) ohne Inanſpruchnahmeöffentlicher Armenmittel zu beſtreiten . Ferner iſt zu beſtrafen , weres böswillig unterläßt , einen ihm im Wege der öffentlichen Armen⸗fürſorge oder bei Durchführung der Fitrforgeerztehung auferlegten

ktere anfangs jeden , der
re Kreiſe des Publikums ,
aſſende geſchichtliche und

ein Hauch jenes gewaltigen
ſo muß man den Stoff teilen . Ich hätte

Savonarola oder Ceſare Borgia als Helden herausgreifen können ,
aber ich wußte , daß der Laie dem größten Künſtler des 16. Jahr⸗

hunderts näher ſteht als dem Prieſter und dem Staatsmann .
Michelangelos Name klingt vertrauter . Und die 9 Szenen , die
Gobineau um dieſe herrliche Geſtalt herum geſchaffen hat , ( in ſieben
tritt er leibhaftig auf , in den andern beiden geht nur ſein Geiſt um )
boten auch der dramatiſchen Abwechslungen ſo viele , daß ich hoffen

durfte , eine feſtliche Bühne werde ſich ihnen nicht als zu brutal
erweiſen . Eine feſtliche Bühne mußte es ſein und eine höchſt ein⸗

fache , deren Umbauten nicht etwa 10 Minuten in Anſpruch neh⸗
mten dürften , weil der Text der einzelnen Szenen ſich kaum je über

10 Minuten ausdehnt . So kam die ſchlichte Bühne in Wien vor
7 Jahren zuſtande , die dann zum Münchner Künſtlertheater aus⸗
geſtaltet worden iſt . Sie ſehen ſie heute wieder in ihrem Anfangs⸗
ſtadium : rechts und links konſtante durchſchreit⸗ , durchblickbare
Gardinen , die bald eine Türe , bald ein Fenſter bedeuten , hinten ein
Proſpekt , der mit den primitipſten Mitteln Reichtum oder Armut

des Raumes andeutet . Aus dem Text Gobineaus iſt mit Fleiß
alles realiſtiſche Detail weggeſtrichen worden , das gegen die verein⸗

fachte Dekoration verſtoßen könnte , und doch glaube ich dank den
lebendigen Worten Gobineaus den Renaiſſanceausſchnitt lebens⸗

voll genug wiederzugeben .
Iſt Gobineau ein Dichter ? Die Urteile üher ihn gehen weit

auseinander . Sehen Sie ſelbſt zu ! Wenn er in Ihren Herzen und
in Ihrem Geiſte die Geſtalten einer fernen Zeit wirklich erſtehen

läßt , wenn Sie Anteil nehmen an dem geſcholtenen Jüngling
Michelangelo , der Weber werden ſoll , wenn Ihnen die Tiefe ſeiner
Kunſtanſchauung , der Stolz ſeines Mannestums mehr ſind als
Phraſen eines Dilettanten , wenn die Abſchiedsſzene von der ge⸗

liebten und verehrten Vittoria Colonna Ihnen Tränen entlockt ,

dann ſtellen Sie dem franzöſiſchen Grafen das Zeugnis eines
Dichters aus , der auch in Deutſchland Geltung haben darf . Er
war ſeines äußeren Zeichens Diplomat des damals „ erbfeindlichen
„ Staates “ . Doch von innen her gehörte er zu uns . Sein „Ver⸗
ſuch über die Ungleichheit der Menſchenraſſen “ iſt beinahe ein ten⸗

denziös⸗teutoniſches Werk und Richard Wagner , mit dem ihn eine
lêange und ungetrübte Freundſchaft verband , empfand ähnlich , wenn

er ihm den Vers widmete : 5

Das wäre ein Bund ?
Nortmann

Icbeelsbeitrag zu entrichten oder eine gewährte Leiſtung zu er⸗
ſetzen .

3) Die Straftat iſt nicht als Uebertretung , ſondern als Vergehen
zu behandeln und in der Regel mit Gefängnis zu beſtrafen .

4) Iſt die Tat auf Arbeitsſcheu zurückzuführen , ſo iſt bei Rückfall
Ueberweiſung in ein Arbeitshaus zuläſſig .

5) In beſonders leichten Fällen kaun von Strafe abgeſehen
werden ; insbeſondere kann dies geſchehen , wenn der Unterhalts⸗
berechtigte durch ſein eigenes ſittliches Verſchulden bedürftig ge⸗worden iſt .

Schließlich wurde einſtimmig beſchloſſen , vom Standpunkt der
Armenpflege aus den Vorentwurf zu einem Deutſchen Strafgeſetz⸗buch als eine geeignete Grundlage für ein neues deutſches Straf⸗recht zu erklären ; zugleich aber hielt man ſich für verpflichtet , ange⸗ſichts der ſo weſentlich erhöhten Anforderungen , die nicht nur an das
Verantwortlichkeitsgefühl des Richters , ſondern auch an ſeine
Menſchenkenntnis , ſowie an ſein ſoziales und pädagogiſches Ver⸗
ſtändnis geſtellt werden , erneut auf die bereits den deutſchen Regie⸗rungen vorgetragenen Vorſchläge hinzuweiſen , die eine Ergänzungund Vertiefung der juriſtiſchen Vorbildung durch erweiterte Ein⸗
führung in Theorie und Praxis der Armenpflege und ſozialen Für⸗ſorge bezwecken .

Die Verſammlung erledigte noch Wahlen zum Zentralausſchußdes Vereins , dem es überlaſſen bleiben wird , in ſeiner Winterſitzungdie Zeit und den Ort der nächſten Tagung feſtzuſetzen .

Paneriſche und Pfälziſche Pakitin .
Nationalliberale und Fortſchrittliche Volkspartei .

Frankenthal , 23 . Sept . Gegenüber der von
fortſchrittlicher Seite für den Abbruch der Einigungsver⸗
handlungen zwiſchen den pfälziſchen Nationalliberalen und
der Fortſchrittlichen Volkspartei der Pfalz geltend gemachten
Gründen wird von einem der pfälziſchen Parteileitung ſehr
nahe ſtehenden Mitglied der Nationalliberalen Partei mit⸗
geteilt , daß von einem Bruche zwiſchen beiden liberalen
Richtungen zur Zeit überhaupt noch nicht geſprochen werden
könne . Der pfälziſche Landesausſchuß der Fortſchrittlichen
Volkspartei werde ſich in einer morgen ſtattfindenden Sitzung
mit den Verhandlungen befaſſen . Bezeichnend für gewiſſe
Strömungen in der Fortſchrittlichen Volkspartei erſcheine
es , daß ſchon vor dieſer Sitzung von einem Bruche als einer
vollendeten Tatſache geſprochen werde . Jedenfalls werde es
ſich empfehlen , zunächſt den weiteren Gang der Dinge abzu⸗
warten .

ANus Stadt und Land .
25 * Maunnheim , 25 . September 1911 .
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Die Prämiierung .
Bei der am Samstag ſtatigefundenen Prämiierung wurden

folgende Preiſe zuerkannk :
Obergürtner Beuner bei Frau Fabrikant Reuther :

Ehrenpreis des Herrn Rob . Engelhard für Saintpaulien .2. Dörrzapf und Klein ; ein 1. und vier 2. Preiſe ſowie zwei
Diplome .

3. A. Facius : ein Ehrenpreis des Herrn Alfred Lenel für
Geſamtleiſtung ſowie drei 1. und ein 2. Preis .

ein

. Hugo Freund ( Roſenkraenzer Nachfolger ) : 1 Ehrenpreisder Frau Geheimrat J . Lanz für Geſamtleiſtung , 1 Ehrenpreis des
Herrn Herm . Soherr für ein Orchideenarrangement , 1 Ehrenpreisder Frau Dr . Engelhorn für eine Brautgarnitur , 1 Ehrenpreis des
Herrn Kommerzienrats Dr . Aug . Hohenemſer für einen Aſternkranz ,1 Ehrenpreis der Frau Geheimrat Ladenburg für einen Mai⸗
blumenkorb , 1 Ehrenpreis des Herru eg. ⸗Aſſeſſor a. D. Seipio füreinen Tauftiſch und außerdem ein erſter Preis und ein zweiter Preis .5. Max Freun d⸗Neckarau : zwei erſte und zwet zweite Preiſe .6. Obergärtner Gallus bei Herrn Generalkonſul Dr . Karl
Reiß . 1 Ehrenpreis der Frau von Heyden für eine Gruppe hoch⸗
ſtämmiger Fuchſten .

Paul Grun : 1 Ehrenpreis der Strebelwerke für Geſamt⸗leiſtung , 1 Ehrenpreis der Frau Kommerzienrat E. Mayer für Chry⸗
ein zweiter und zwei dritte Preiſe .ſantemum⸗Vaſe ſowie

Haußer ( Legleiterf : 1 Ehrenpreis der Stadt Maunheimfür Geſamtleiſtung , 1 Ehrenpreis der Frau Witwe Heinze für einenAſternblumenkranz , 1 Ehrenpreis der Herren Gebr . Zimmern fiiüreinen Künſtlerkranz , 1 Ehrenpreis des Herrn Reg. ⸗Aſſeſſors a. D.Seipto für ein Palmenarrangement und 1 erſter Preis .9. Georg Karcher : 1 Ehrenpreis des Herrn Geheimrat KarlHaas für Geſamtleiſtung ſowie zwei erſte und zwei zweite Preiſe .
— FFPTTTTTTTTTTTTTTTTT — TTT — —

Eine Legende hat ihn gar in enge verwandtſchaftliche Bezie⸗
hungen zu Mannheim bringen wollen . Er trug zu Ary Schef⸗
fer , deſſen Vater aus dieſer Stadt gebürtig war , eine Liebe im
Herzen , von der er noch gegen Ende ſeines Lebens ſagte , ſte fei
größer geweſen , als zu irgend einem anderen Menſchen . Und weil
er mit Ary Scheffers Tochter faſt in einem geſchwiſterlichen Ver⸗
hältniſſe ſtand , wollte man ihn zu einem natürlichen Sohne des
Mannheimers Künſtlers machen .

Gobineau war ein Ariſtokrat des Gemütes . Das heißt einer⸗
ſeits : er konnte nicht alle Menſchen als gleichwertig empfinden ,
aber anderſeits : er gönnte jedem das Seine . Er ſah das große
Individuum ſtets im Zwieſpalt mit der Maſſe und weil er fühlte ,
wie notwendig Einzelperſönlichkeiten für die Allgemeinkultur ſind ,

wollte er bon der oberflächlichen Gleichmacherei nichts wiſſen .
Coſima Wagner erklärt ſeine Denkungsart mit folgenden Worten :
„ In einer Welt des Elendes den Armen dem Reichen , den Einfäl⸗
tigen dem Weiſen , den Krüppel dem Geſunden vorziehen , heißt
einen Irrtum begehen , deſſen kein Inder ſich ſchuldig machen
würde ; und wer der Härte dieſer Theſis die milde Ethik des Chri⸗
ſtentums zum möglichſten Auskommen hienſeden entgegenhielt , dem
konnte der Graf durch ſein eigenes Beiſpiel erwidern , daß eine
dornehme Natur von ſelbſt und ohne Gebot barmherzig , aufopfe⸗
rungsvoll und unachtſam der äußeren Bedingungen ſei . “

Wer in ſeine Nähe kam , wurde in einem Strom bon Liebe und
Wärme eingefangen . Aus der Begeiſterung , die ihn beſeelte , als
er von der Beſichtigung des Bayreuther Feſtſpielhauſes heimfuhr ,
riß ihn ganz plößtlich der Anblick eines alten Weibes , das ein
ſchweres Reiſigbündel auf dem Rücken ſchleppte :

„ Solche Dinge ſehen zu müſſen, “ ſagte er mit Wehmut , „ das
iſt es , was mich des Lebens überdrüſſig macht . “ Vielleicht ruft es
dem oder jenem ein Lächeln in die Mundwinkeln , wenn Gobineaus
Buonarotti ſagt : „ Haſt du je bemerkt , daß ein Menſch von gemei⸗
ner Herkunft ein guter Künſtler geworden iſt ? “ Aber wir brauchen
nur auf die Gipfel der Kunſtgeſchichte zu ſteigen , um das Lächeln
zu verlernen . Da iſt keiner der Großen , deſſen Vater oder deſſen
Mutter nicht fern dem Gemeinen geweſen wäre , wenn auch Schmal⸗
hans als Küchenmeiſter im Hauſe wirtſchaftete , wenn auch kein
Adelsprädikat vor ſeinem Namen ſtand . Große künſtleriſche Ge⸗
danken und Werke haben eine langſame Entwicklung , die ſchon vor

der Zeit des Künſtlers liegt , und wer durch Familienbande die
Verbindung mit künſtleriſcher Vergangenheit nicht ſchon mit auf
die Welt bringt , dem wird kaum je ein Zeiten überdauerndes
Kunſtwerk gelingen , das ſtets nur eine Fortſetzung ſein kann .

Shakeſpeare ſtand auf Marlowes Schultern , Mozart hatte
Gluck, Michelangelo den Donatello zum Wegebahner .

Er , der Franzoſe , war unter den Allererſten , die in Wagners
Werk das Dokument des Dentſchtums erkannten und berehrten .

10. Hermann Kocher : 1 Ehrenpreis des Herrn Generalkonſul
Dr . Karl Reiß für Geſamtleiſtung , außerdem ein erſter und ein
zweiter Preis . 75511. Mathias Kocher : 1 Ehrenpreis der Stadt Mannheim für
Geſamtleiſtung , 1 Ehrenpreis des Herrn Oskar Hirſch für eine Cycas⸗
Palme ſowie acht erſte und ſieben zweite Preiſe und ein Diplom .

12. Jakob Raecch : 1 erſter Preis .
13. Fritz Liefhold : 1 Ehrenpreis der Parkgeſellſchaft für Ge⸗

ſamtleiſtung , außerdem vier erſte , vier zweite und ein dritter Preis .14. Nikolaus Roſenkraenzer : 1 Chrenpreis der StadtMannheim für Geſamtleiſtung , 1 Ehrenpreis des Herrn Major von
Seubert für Chryſantemum ſowie vier erſte und ein zweiter Preis

15. Jean Tileſſen : 1 zweiter und ein dritter Preis .
16. Gebrüder Velten : 1 Ehrenpreis des Herrn Direktor Dr . C .Schneider für Geſamtleiſtung , 1 Ehrenpreis des Fräulein Lauer für

Kollektivausſtellung ,
Diplome .

drei erſte und drei zweite Preiſe ſowie fünz

** VN

Der Beſuch der Ausſtellung

Mi
ertetlung für d

Verbindung mit dem Schluß
gslokal im Friedrichspark am Mittwoch , den27. September , abends 8½ Uhr , ſtatt .

8
Lehrkurs fütr Kriegshilfe . In dieſem Herbſte findet wiederein Lehrkurſus der Kriegshilfe durch die Abteilung Ib de

Frauenvereins Mannheim zur Ausbildung von Helferinnen vom
Roten Kreuz ſtatt . Gebildete Frauen und Jungfrauen , welche
Luſt und Liebe zur Erlernung der Krankenpflege haben und
welche im Falle eines Krieges ihre Kräfte dem Vaterlande un⸗
entgeltlich zur Verfügung ſtellen wollen , ſind herzlich willkom
men und werden gebeten , ſich bei dem Vorſtand , Frl . Id
Scipio und Frl . Cliſabeth v. Winterfeld , N5 , 6, Sams⸗
tag den 30 . September , Montag den 2. Oktober oder Mittwo
den 4. Oktober , jeweils zwiſchen 3 und 4 Uhr . nachmittags ,
melden . Der theoretiſche Kurs beginnt Mitte Oktober unddauert ungefähr 6 Wochen . An —3 Tagen in der Woche er⸗
halten die Damen durch Herrn Dr . Feldbauſch Unterweiüber den Bau des menſchlichen Körpers , die hervorragendſten
Krankheitserſcheinungen und deren Pflege und zuletzt Verband
ſtunden . Daran ſchließt ſich ein praktiſcher Leh
deſtens 6 Wochen im Allgemeinen Krankenhauſe . D
desſelben richtet ſich nach den häuslichen Verhältniſſen der
Helferinnen und nach den Wünſchen des Krankenhaus⸗Vorſt
des ; der Preis des ganzen Kurſus beträgt M. 10 . —

* Teuerungszulagen für Privatbeamte . Die badiſchen Staats⸗
beamten erſtreben in Anbetracht der großen und anhalten
Preisſteigerung aller Lebensbedürfniſſe , mit der die Einkommen
beſonders der unteren und mittleren Beamten nicht Schritt hal⸗
ten , die Bewilligung einer Teuerungszulage . In beach
tenswerter Weiſe iſt hierin vor einigen Tagen die Deutſche

Be

vorangegangen . Auf Antrag des Vorſtandes dieſer Bank
vom Aufſichtsrat beſchloſſen , ſämtlichen Bankbeamten , d

Jahresgehalt unter 6000 M. beträgt , als einmalige Teuerungs⸗
zulage einen halben Monatsgehalt zu bewilligen .

* Mannheimer Fröbel⸗Seminar , T 1, 11 . Am 14 . O
ſchließt das im Oktober 1910 begonnene Schuljahr ab ,

das

einzelnen Kurſen von zuſammen 43 Schülerinnen beſu
Davon beſuchten den Vorbereitungskurſus 6 Schülerinnen
Jahreskurſe 33 Schülerinnen , den Fortbildungskurſus für K
dergartenleiterinnen 4 Schülerinnen . Von auswärts , Baden
Pfalz , Heſſen ꝛc. waren 29 Schülerinnen , von Mannheim
Schülerinnen . Der Konfeſſion nach waren 12 katholiſch , 27 eban.
geliſch , 4 iſraelitiſch . Stellungen wurden im laufenden Jahr
38 von Schülerinnen der Anſtalt beſetzt , darunter ins Aus
6 und zwar nach Rußland 1, Frankreich 2, Schweiz 1 und A
rika 2 Schülerinnen . An der Anſtalt unterrichteten im laufende⸗
Jahre 3 Hauptlehrer , 1 Lehrerin , 1 Kindergärtnerin , 1 Rechts
anwalt , 1 Kinderarzt , 1 Handarbeitslehrerin und 2 Vorſt

Der „ Ring des Nibelungen “ war ihm das verwirklichte Ideal

ner Gedanken über Raſſe , Helden , Götter , Beſtehen und Unt
gehen . Und die Gattin des Bayreuther Meiſters hebt unter ſe
Eigenſchaften hervor : Unbeachtung des Eitlen , Wahrhaftigkeit all
Gefühle , zarte Sitte , Fähigkeit ſich hinzugeben , Unmittelb
der Rede, Kraft des Schweigens , ſchlichte Genügſamkeit , magiſch
Gewalt des Wohlwollens , durchdringende Schärfe der Erkenntnis
gemächliche Munterkeit und gefühlvoller Ernſt .

Er hatte ſich mit wiſſenſchaftlicher Gründlichkeit nicht un
fremde Sprachen verſenkt — eine ſeiner philoſophiſchen Ab
lungen iſt ſogar deutſch verfaßt — ſondern er hatte auch di
ſchichte der politiſchen und kulturellen Umwälzungen in ſich au
nommen . Dennoch galt ihm die Wiſſenſchaft viel weniger a
Kunſt und über Newton urteilte er einmal launig : Er
wieviel Uhr es ſei , ich habe es nie gewußt . “ 155

Als Künſtler wird er Sie heute in das 16. Jahrhundert gele
ten . Und ich hoffe , Sie ſind ihm freundlicher geſinnt als de⸗
niſche Miniſter , der bei einem Diner den Grafen alſo aufzuziehe
berſuchte : „ Herr von Gobineau möchte uns in das Mittela
rückführen ! “ Gobineau gab damals ſpitz zur Antwort : „Dh,
Sie , mein Herr ; mich ſelbſt — das iſt etwas Andres . “ Sei
froh , daß ſein Werk ihm verbietet , ſo karg zu ſein .

Er war 1816 geboren , erfuhr den Undank ſeiner Re
und der der Welt an allen Gliedern und endete auf einer Re
ſtation , in Turin , ganz vereinſamt ein Leben , das ihm unt
ſcheinen mußte , das aber beſonders in Deutſchland , durch
ſchöne Wiedergeburt gekrönt worden iſt .

*
5

Es war eine der großen und unverlierbaren Fei

ſtunden des Lebens , die dieſe Worte des Intendanten ein⸗
leiteten . Das Bild Gobineaus erſtand in ihnen freilich
in leichten Umriſſen und nur von ferne erkannte man n
Gobineau , der Menſch , der Künſtler , der Künder ſtarker W
heiten und ſtarken Glaubens den Deutſchen war, iſt un
wird , einer der großen Geſunden , die das Reich des Ide⸗
uns lebendig halten , die „ dem Reinen zum Leuch
Guten zum Wirken , dem Großen zur Macht verhelfer
uns in ſeinem Raſſenwerk die tiefſten Quellen der Kult
aufdeckte, der uns in ſeiner Renaiſſance das hohe
im geiſtigen Verſtande ariſtokratiſchen Perſönlichke!

hat : daß Gott nicht den Menſchen , ſondern nur den
Menſchen nach ſeinem Bilde geſchaffen hat : daß das

Gi

im Menſchen nur durch die Helden und durch die B

erhalten wird .
ſie allen Menſchen guten Willens darbieten,
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Sinnen . Am Ende des Schuljahres treten 20 Schülerinnen aus

der Anſtalt aus , die größtenteils in Stellungen eintreten . Vom

Februar bis Mai wurden von den Leiterinnen Kurſe zur Ein⸗

führung in die Fröbelſche Beſchäftigungslehre abgehalten , an

Denen 33 Handarbeitslehrerinnen , 1 Oberlehrerin und 1 Mutter

keilnahmen . Das neue Schuljahr beginnt Montag , den 16. Okt .

Sozialdemokratiſche Interpellation . Die von der hieſigen

ſoztaldemokratiſchen Stadtverordnetenfraktion dem Stadtrat

übermittelte Interpellation wegen der Lebensmittel⸗

teuervung , die in der Bürgerausſchußſitzung vom 3. Oktober

zur Verhandlung kommt , hat ſolgenden Wortlaur : „1. Hat der

Verehrl . Stadtrat Schritte zur Linderung der Lebensmittel⸗

teuerung unternommen und welche ? 2. Iſt der Stadtrat bereit ,

die Verſorgung der Stadtbevöllerung mit den notwendigen Le⸗

bensmitteln in die Hand zu nehmen ? Wie die „ Volksſt . “ hört ,

Will die ſozialdemokratiſche Fraktion den Stadtrat auch noch

wegen des Preiſes auf den Straßenbahnlinien

tber die Rheinbrücke , auf denen bisher trotz der Ab⸗

ſchaffung des Brückengeldes nichts von einer Herabſetzung ver

fllautet , und wegen der Stellung des Stadtrats zu dem die In⸗

—
Mannheims ſo ſchwer ſchädigenden Winterfahrplan

Der Preußiſch⸗Heſſiſchen Staatsbahnen intor⸗

pellieren .
* Ayollotheater . Heute abend ſpielt Walden zum 200 .

Male den Fiedler in „ Polniſche Wirtſchaft “ , die As Feſtvor⸗

ſſtellung in Szene geht . Dienstag abend gaſtiert im gleichen Stück

Fräulein Lupinska vom Neuen Operettentheater Berlin in

der Rolle der Marga Hegewald .

An Alkoholvergiftung geſtorben . Die Leiche des an Alkohol⸗

Hergiftung geſtorbenen Unbekannten , welche ſich noch hier im

Kullgemeinen Krankenhauſe befand , wurde durch die Verwanden

Fagnosziert . Es iſt der 52 Jahre alte verwitwete Gelegenheits⸗

arbeiter Joſef Janſon aus Ladenburg , der teils in hieſigen

Herbergen , teils auch im Freien nächtigte und dem Alkoholgenuß

ergeben war .
5 * Schwerer Unfall . Der bei Kutſcher Gramlich auf dem

„ Stengelhof bedienſtete , 27 Jahre alte ledige Fuhrknecht Ernſt

Schmitt , wohnhaft Stengelhof , Wilhelmſtraße 3, erhielt Samstag

abend von einem Pferde Gramlichs einen Huftritt auf den Unter⸗

leib . Er mußte mit dem Sanitätsauto in das hieſige Allgemeine

„ Krankenhaus überführt werden , wo ſofort eine Operation vor⸗

genommen wurde . Der Zuſtand des Verletzten iſt bedenklich .

» Schwerer Sturz . Der ledige 24 Jahre alte Fenſterputzer

Friedrich Schwars von Lahr , wohnhaft Langſtraße 16 ,

fkürzte heute vormittag 7 Uhr am Hauſe D 3, 14 beim Feu⸗

ſterreinigen aus der Höhe des zweiten Stockes ab . Er erlitt

einen Oberſchenkelhruch , ſowie einen Bruch beider

Ar me .

Auffindung einer Kindesleiche . Im Frauenabort

hieſigen Haupkbahnhofs wurde Samstag vormittag eine Kin⸗

desleiche gefunden , die in einem Karton eingepackt war . Das

ind hat , wie feſtgeſtellt wurde , einige Tage gelebt und iſt dann

getötet worden .

Die Selbſtmordchronik der letzten Tage iſt bedauerlicher⸗

weiſe ſehr umfangreich . Aus Nahrungsſorgen ſprang Samskag

früh der 35 Jahre alte verheiratete Taglöhner Georg Klein ,

wohnhaft Lorhingſtraße 28, in den Neckar . Herbeieilende Schif⸗

fer zögen den Lebensmüden völlig erſchöpft ans Land . Man

achte den bedauernswerten Mann in das Allgemeine Kranken⸗

beus . Als Motiv ſeiner Tat gab er an , daß er keine Arbeit

habe finden können . — Die 17 Jahre alte Tochter Luiſe des

chlöſſers Ohneſorge , wohnhaft Dammſtraße 9, öffnete in der

Nacht zum Sonntag in ſelbſtmörderiſcher Abſicht den Gashahn

in ihrem Schlafzimmer . Die Eltern bemerkten den Gasgeruch

And drangen in das Zimmer , wo ſie dis Mädchen bereits leblos

borfanden . Alle Bemühungen , das Mädchen wieder in das Leben

urückzurufen , waren erfolglos . Eine für es ungünſtig aus⸗

gegangene Klage ſoll das Motiv zur Tat ſein . — Der 42 Jahre

alte Taglöhner Philipp Moos von Schwetzingen entfernte ſich

0
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er es konnte in dieſer Matinee ja auch nicht ſo ſehr
Hie Aufgabe des Intendanten ſein , uns Gobineau , den Prophe⸗

en zu künden . Er durfte ſich mit einer Skizze dieſes unver⸗

leichlich großen und tiefen Heldenlebens begnügen , um dann

l vollſter Konzentration den Künſtler Gobineau , den unver⸗

gleichlich großen , den ungemeinen Dichter der Renaiſſance um

ſdo ſtärker , reiner , erhabener auf uns wirken zu laſſen .
Und dieſe Tat gelang und um eine Feiertagsſtunde des

Lebens reicher konnten wir das Haus verlaſſen .

Der mutige , begeiſterte und verdienſtvolle Vorkämpfer

Wobineaus in Deutſchland , Ludwig Schemann , ſpricht in der

Vorrede zur ſiebenten Auflage der Renaiſance ( 1908 ) davon ,

ie das Renaiſſancewerk in Deutſchland ſo ganz und gar ſeine

igentliche Heimat gefunden , ein Zeichen deſien ſei , daß ein

erſter Szenenkompler auf die Bühne vorgedrungen ſei , und zwar

guf jene Feiertagsbühne , nach der die beſren Deutſchen riefen
und die zur Wirklichkeit zu erheben gerade Gobineau mitberufen

erſcheine . Es ſei das unvergängliche Verdienſt Ferdinand
Gregoris , der Renaiſſance dieſe Bühne erobert zu haben , als

Seele des Ganzen habe er mit fortreißender Begeiſterung ein

leuchtendes Vorbild hingeſtellt , die Feſtvorſtellungen jener

Nenaiſſanceſzenen in Wien , Leipzig und Stuttgart hätten mit

der tiefen Wirkung , die ſie hervorriefen , zugleich noch reichere

Hoffnungen für die Zukunft zu erwecken vermocht .
Laſſen wir letzteres dahingeſtellt : die tiefe Wirkung hat

wohl jeder geſtern geſpürt , der die Größe , Erhabenheit und Tiefe

der Michelangelo⸗Szenen an Auge und Ohr vorübergleiten ließ .

Iſt das Renaiſſancewerk ja auch viel gewaltiger , rieſiger , als

dieſe 6 Szenen , in ihnen iſt doch die Seele des ganzen un ?

geheuern , überwältigenden Werkes . Michelangelo iſt der Held

der Renaiſſance , in ihm vollzieht und vollendet ſich , was die

größte und zugleich tragiſchſte Geſtalt der Renaiſſancezeit , Papſt

Julius II . , vergebens erſtrebte , der Triumph der Kunſt über

ſe Geſchichte , der ewigen über die zeitlichen Mächte . Er iſt
der den Grundgedanken des Renaiſſancewerkes in der Schluß⸗

an kündet , daß , wie es nicht Höheres hienieden gibt , als das

Beiſpiel der Helden , ſo zumal auch der Künſtler kraft ſeiner

150 Hel
ein ebenſo großer Bekehrer iſt wie der Weltweiſe und

er Heilige.
So läßt ſich die Zuſammenſtellung der Michelangelo⸗

en zu einem Feſtſpiel nicht nur notdürftig rechtfertigen , ſie

ielmehr eine bedeutſame künſtleriſche Tat , die die deutſche

* Geſtorben iſt in Karlsruhe im 60. Lebensjahre am

Samstag Rektor Adam Vogt nach kurzer Krankheit . Der Da⸗

hingeſchiedene war lange Jahre Vorſtand der Bürgerſchule und

im Nebenamt Leiter der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule .

Im Laufe der Jahre verſtand er es , die Handelsſchule auf eine

derartige Höhe zu bringen , daß er ſich ihr von 1903 ab allein

widmete . 5
* Die Ludwigshafener Herbſtmeſſe hatte geſtern einen ſehr

ſtarken Beſuch von auswärts , namentlich aus der Umgegend , auf⸗

zuweiſen . Tas beſonders am Vormittag ungünſtige Wetter

beſſerte ſich am Nachmittage und ſo konnte ſich der Meßtrubel

ungeſtört entwickeln . Die Vergnügungsbuden machten ſehr gute

Geſchäfte . Die Arnheiterſchen Bpote waren bei ihren Fahrten

von der Mannheimer Seite nach dem Meßplaße voll beſetzt .
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Selbſtmord . Aus bis jetzt noch unbekaunter Urſache hat ſich

in der Nacht vom 23. auf 24. d. Mts . eine 17½ Jahre alte Näherin

in ihrer elterlichen Wohnung in der Neckarſtadt durch Eingtmen von

Leuchtgas vergiftet .
Selbſtmordverſuch . Bei der Nachenüberfahrt oberhalb der

Friedrichsbrücke ſpraug geſtern vormittag 7½ Uhr ein 35 Jahre alter

Taglöhner von hier in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Nechar . Der

Lebensmüde wurde von dem dort anweſenden Fährmann Dann noch

rechtzeitig aus dem Waſſer gezogen und mit dem Sanitätswagen in

das Allgemeine Krankenhaus verbracht .

uf 44 Jle. Durch unvorſichtiges Herunterſtoßen eines mit Erde

gefüllten Blumenſtockes vom 4. Stock des Hauſes Traitteurſtr . Nr . 52
wurde geſtern mittag das 35 Jahre Töchterchen eines hieſigen Bau⸗

unternehmers , welches in dieſem Moment am Hauſe vorbeilief , von
dem Topf auf den Kopf getroffen und erheblich verletzt .

Am 19. d. Mis . , früh 6 Uhr , wurde ein verh . Wächter , wohnhaft
in der Neckarſtadt , auf ber Induſtrieſtraße bei Neckarau von einem
bis jetzt noch unbekaunten Radfahrer von hinten angefahren zu
Boden geſchleudert und ſchwer verletzt .

Verhaftet wurden 16 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer

Handlungen , darunter ein Zimmermann aus Mudau wegen Sittlich⸗
kleitsverbrechens , ein von der Staatsanwaltſchaft Fraukfurt a. M.

wegen Betrugs verfolgter Lageriſt von Thiede und 2 Matroſen wegen
erſchwerter Körperverletzung .

Anterpfalzgau des TLandesverbandes
badiſcher Gemerbe⸗ und Handwerker⸗

Breimgungen .

d. Brühl , 25. Sept .

Im Saale des Gaſthauſes zum Ochſen trat geſtern der Gautag

zuſammen , der einen erfreulich ſtarken Beſuch aufwies .

Nachdem am Vormittag um 11 Uhr bereits die Delegierten⸗

berſammlung im Bahnhofreſtaurant ſtattgefunden hatte . begann

nachmittags die Hauptvberſammlung , zu der etwa 150 Delegierte er⸗

ſchienen waren . In der Vorſitzung wurde durch den Vorſtand feſt⸗

geſtellt , daß bei der Tagung ſämtliche Vereine des Gaues vertreten

waren .

In ſeiner Begrüßungsanſprache bewillkommnete der Gauvor⸗

ſitzende , Herr Steinhauermeiſter Wilh . Bufam⸗Mannheim die

Verſammlung herzlich . Im beſonderen galt ſein Gruß den Herren

Gewerbelehrer VBollmer⸗Karlsruhe , dem Vertreter des Großh .

Landesgewerbeamts , Handwerkskammerſekretär Haußer⸗Mann⸗

heim , Rektor Schmidit und den anderen Herren des Lehrer⸗

kollegiums der Mannheimer Gewerbeſchule . Später konnte der

Vorſitzende noch den Herrn Bürgermeiſter von Brühl und Herrn

Stadtrat Niederbühl⸗Raſtatt , den Vorſitzenden des Landes⸗

verbandes begrüßen .

Herr Gewerbelehrer Vollmer entledigte ſich hierauf des

Auftrages von ſeiten des Herrn Regierungsrates Cron in Karls⸗

ruhe , der am Erſcheinen verhindert ſei und durch ihn die Verſamm⸗

lung beſtens grüßen laſſe . Mit dieſer Gauverſammlung , ſo führte
der Redner weiter aus , trete man in die eigentliche Winterarbeit

ein . Vor allen Dingen ſei es nötig , daß dieſe Arbeit , die den In⸗

tereſſen des eigenen Standes dienen ſoll , recht intenſiv betrieben

wird und daß insbeſondere alle Handwerker ſich dieſer Arbeit an⸗

unvergleichlich ſtrahlendem Schmuck zuſammenſtellte . Wem ſich
Gobineau in dieſen edlen, weihevollen , nicht zu viel geſagt ,
heiligen Michelangelo⸗Szenen offenbart hat , den wird es nicht

ruhen laſſen , bis er das ganze Renaiſſancewerk mit Seele und

Herz ergriffen hat und hat er das ergriffen , dann wird es ihn

nicht ruhen laſſen , bis er den ganzen Gobineau und ſeine unver⸗

gänglichen Wahrheiten ergriffen hat . Gregori läßt uns den

Künſtler Gobineau in ſeiner tieſſten Schöpfung bewundern ,

um uns zum Kämpfer und Propheten Gobineau mit innerem

Zwange hinzuleiten .
Die Michelangelo Szenen ergeben ein künſtleriſches

Ganzes , wenn auch natürlich ihr ſtärkſter Eindruck , ihre er⸗

ſchöpfendſte Wirkung nur möglich ſind im Zuſammenhang mit

den gigantiſchen Fresken , aus denen ſie gelöſt ſind . Aber die

gewaltige , hehre Perſönlichkeit Michelangelos hält ſie ſtraff zu ⸗
ſammen , wir erleben ſein individuelles Ringen mit den Zeit⸗

mächten von ſeinen Anfängen bis zu ſeiner Verklärung , wir

erleben dieſe gewaltige , kitaniſche Perſönlichkeit , dieſen ſchaffen⸗
den Gott , dieſen Jehovah einer Welt in alle ihre Tiefe und

Größe und Erhabenheit hinein und erleben in ihr das

Renaiſſancewerk iy ſeiner höchſten und hehrſten menſchlichen

Erſcheinung , bis hin zu dem unvergleichlichen Abſchied Michel⸗

angelos von Vittoria Colonna , deſſen künſtleriſche Schönheit ,

deſſen erhabene geiſtige Gewalt unausſchöpflich bleibt , wie oft

auch man dieſe Szene leſe und höre .
Die Wirkung der Michelangelo⸗Szenen wurde aufs bedeut ⸗

ſamſte vertieft durch die künſtleriſch vornehme und feinſinnige
Inſzenierung . Gregori hatte mit den Mitteln einer vereinfachten

Technik ſehr ſchöne Bilder geſchaffen , die die tiefe und edle

Wirkung der Gobineauſchen Dichtung ſtark unterſtützten . Die

wunderſamſten dieſer Bilder waren , wie Julius II . Michel⸗

angelo , den ſchaffenden Gott , ſegnet , und das reiche , vornehme

Bild des Saales im Palazzo Colonna , über dem es ſchwebte
wie Trauer , Heiligkeit , Verklärung , es war ein wunderſamer

künſtleriſcher und geiſtiger Zuſammenklang zwiſchen Bild und

Dichtung . Den ſchaffenden Gott , den Jehovah einer Welt ,

Michelangelo , gab Godeck . Die Gewalt und Größe dieſer

Geſtalt iſt wohl ſelbſt von dem gewaltigſten und größten Dar⸗

ſteller nicht ganz auszuſchöpfen . Aber es muß anerkannt werden ,

daß Godeck mit tiefem Ernſt an die Aufgabe ging und heiligen
Feuers voll einen Michelangelo ſchuf , der Größe und erhabene

Schönheit der Seele ausſtrahlte , der in der Schlußſzene im

Körper doch geiſtig weit hinausragte , hineinragte
in das Leuchten des Himmels , wirklich der größte aus der

ie

Herlicen Ked
heiligen Phalanx , ein Weltüberwinder , der aufs tiefſte die

.

nehmen . Gerade durch die Kleinarbeit in den handwerkerlichen

Vereinigungen ſei ſchon ſehr erſprießliches geleiſtet worden . Es

müſſe aber unendlich mehr getan und angeſtrebt werden . Das Lan⸗

desgewerbeamt ſei gerne bereit , in dieſen Fragen die Vereinigun⸗

gen mit Rat und Tat zu unterſtützen . Weiter ſei es wünſchenswert ,

daß die beſtehenden Einrichtungen des Landesgewerbeamtes durch

die gewerblichen Verbände mehr zunutze gemacht werden .

Der Berichtüber dasabgelaufene Jahr , der durch

den Vorſitzenden erſtattet wird , zeigt ein günſtiges Bild . Der Un⸗

terpfalzgau zählt gegenwärtig 27 Vereine mit 1699 Mitgliedern .

Der Zuwachs im neuen Jahre beträgt bis jetzt ſchon 176 Mitglie⸗

der ; er wird aber wohl bald die vorjährige Zahl erreicht haben .

Der Unterpfalzgau ſteht mit dieſer Zunahme gegenüber anderen

Gauen mit an erſter Stelle im Landesverband . In Mannheim

ſtehen die Vororte Käfertal und Feudenheim , ſowie Ilvesheim dem

Gauverband noch fern . Vorausſichtlich werden aber dieſe Orte

bald der Organiſation angeſchloſſen werden . Bezüglich der abge⸗

haltenen Vorträge in den einzelnen Vereinigungen könne man zu⸗

frieden ſein . Die in Mannheim erſtmals unternommene Weih⸗
nachtsmeſſe , die den Zweck hatte , das kaufkräftige Publikum wieder

an die handwerkerlicher Arbeit zu erinnern hatte einen guten Er⸗

folg zu verzeichnen . Zu der kommenden Winterarbeit iſt unbedingt
zu wünſchen , daß der Opferſinn der Mitglieder ſich mehr betätigt .

Dieſer ſolle vornehmlich dahin ſeinen Ausdruck finden , daß die

Veranſtaltungen der gewerblichen Vereine einen beſſeren Beſuch

erhalten . Den Idealismus zu fördern und den Egoismus zu be⸗

kämpfen , das ſei die Aufgabe der Handwerkerorganiſationen . Ohne

dem Idealismus können Handwerkerfragen nicht gelöſt werden .

( Lebh . Beifall . )

Hierauf hielt Herr Handwerkskammerſekretär Hau ßer⸗

Mannheim einen inſtruktiven Vortrag über

Die Errichtung von Sparbanken für den Handwerker , deren Ein⸗

richtung und Zwecke .

leber dieſes bedeutſame Thema hat ſich der Referent ſchon auf

dem vergangenen Verbandstag in Villingen in von großer Sach⸗

kenntnis zeugenden Ausführungen verbreitet .

Nach einigen einleitenden Worten , in welchen die Wichtigkeit

der vorliegenden Frage betont , aber auch ihre Schwierigkeit nicht

verkannt wurde , wies der Herr Referent auf die Notwendigkeit hin ,

ſchaften zuſammenſchließen und in dieſen unabläſſig

tätig ſind für die Schaffung günſtiger Exiſtenzbedin⸗
gungen . Von günſtigen Exiſtenzbedingungen könne man nur

dann ſprechen , wenn der Arbeitsleiſtung auch die Gegenleiſtung

entſpreche , m. a. . , wenn für eine gute Arbeit auch ein entſpre⸗

chender Preis bezahlt werde , der den Handwerksmeiſtern nicht nur

eine angemeſſene Lebenshaltung ermögliche , ſondern auch einen

beſcheidenen Verdienſt abwerfe und die Möglichkeit gewähre , kleine

Erſparniſſe zu machen .

Dieſer Geſchäftsgewinn , oder doch ein Teil desſelben , auf einer

Sparkaſſe angelegt , wird nach und nach zu einem Fond anwachſen ,

der ſeinem Beſitzer Beruhigung und Sicherheit gewährt in den

Wechſelfällen des Lebens , ihn aber auch ſchützt vor dem bedenklichen

Schritt , Arbeiten à tout prix übernehmen und ausführen zu

müſſen .
5

An der Hand eines reichen Tatſachenmaterials ſchilderte der

Herr Redner die Zahlungsweiſe und die Kreditver⸗

hältniſſe im handwerksmäßigen Kleinverkehr , wobei auch die

Frage der Diskontierungoffener Buchforderun⸗

gen behandelt wurde . Eine eingehende Beſprechung erfuhren ſo⸗

dann die Vorſchläge zur Milderung der Kreditnot , ins⸗

beſondere dexen wichtigſter : die Gr ündung von Spar⸗

kaſſengeſellſchaften . Mit dieſer Einrichtung ſeien bereits

gute Erfahrungen gemacht worden , und es werfe ſich die Frage auf ,

ob es ſich nicht empfehle , die gewerblichen Vereinigungen zur

Gründung von Sparkaſſengenoſſenſchaften zu ermutigen . Wohl

ſeien faſt überall Sparkaſſen vorhanden , in denen man Exſparniſſe

unterbringen könne ; erfahrungsgemäß komme man aber im Drange

der Geſchäfte oder aus anderen Gründen ſelten dazu , kleinerer Be⸗

träge wegen auf die Sparkaſſe zu gehen und Einzahlungen zu

. x ᷓ —

innigſter ſeeliſcher Durchdringung der heiligen und reinen Ge⸗
ſtalt , nur ſollte er in der Schlußſzene die herrlichen Michelangelo⸗
Worte nicht allzu ſehr im Flüſtertone verwehen laſſen . Leider

war Toni Wittels nicht die Bittoria Colonna , die Gobineau

geſchaffen , ſie war zu farblos und nicht groß genug , das be⸗

einträchtigte ein wenig den überwältigenden Eindruck dieſer
letzten Begegnung des wahrhaftigſten Künſtlers mit der reinſten
Frau . Schreiners Julius II . war zu väterlich⸗gemütlich
für die Heroengeſtalt dieſes Papſtes . Kolmar charakteriſierte
in Michiavelli den Gedankenſichter und Träumer ſcharf und

glücklich.
G.

* * *

Neu einſtudiert :

Oberon .

Ein Garten im Reiche Oberons . Schmetterlinge flattern

über die Blüten , Vögel wiegen ſich auf den Zweigen . dem
Lilienlager liegt Oberon , „ in Traum gewiegt “ . Wir ſind im

alten romantiſchen Land . „ Nun reget Fantaſie die frohen

Schwingen , um ſüßen Traum den Sterblichen zu bringen . “ So

ſang Torquato Taſſo , der Urvater der Romantik . Wir aber

ſchalten das Tageslicht aus , und horch : ſchon tönt Oberons

Horn ! Hofkapellmeiſter Lederer hat den Taktſtock erhoben ,

es iſt dunkel im Saale geworden und unſer Hoftheater⸗Orcheſter
führt unter Leitung eines lebhaft empfindenden Künſtlers das

weltbekannte Tonbild vor unſer entzücktes OBhr .
Nun teilt ſich der Vorhang . Nehmen wir es vorweg : eine

Oper iſt unſer Oberon nicht . Weber mußte für London die

Muſik zu einem Ausſtattungsſtück ſchreiben . So geſchah es fütr
das London von 1826 . Und noch heute ſteht es dort nicht anders :

Ohne den Rahmen einer prunkenden Ausſtattung iſt dem eng⸗

liſchen Publikum alles eitel . „ Zuerſt das Auge ! ! Weber trug

ſich mit dem Gedanken , ſeinen Oberon für Deutſchland ſo um⸗

zuarbeiten , daß er „ den Namen Oper verdiene “ . Aber wenige

Wochen nach der Uraufführung ſtarb der Meiſter . Sein Werk

iſt uns als Torſo hinterblieben , aber es iſt das unvollkommene

Werk eines in ſeiner Art vollendeten Künſtlers . Denn welcher

Komponiſt hat je zu einem Ausſtattungsſtück , zu einer „ fairy

masque “ eine ſolche Muſik geſchrieben , ſo lauter und rein ? Es

war die letzte Schöpfung des Meiſters .

Unſere Aufführung war eine wohl einſtudierte und bot des

Schönen mancherlei . Hier , wo das Auge zum Anſchauen ſo

vieler farbenreicher Bühnenbilder angeregt wird , gebührt dem

Bühnen⸗ und Spielleiter der Vortritt . Herr Gebrath tat

ſein Beſtes und ſeiner Leitung iſt das gute Gelingen des Gan⸗

zen als Gewinn zu buchen. Denn wenn auch die glänzende Aus⸗

ſtattung von 1907 die Vorausſetzung iſt , ohne welche man

Webers Oberon überhaupt nicht zur Wirkung und Geltung

bringen kann, ſo bieten doch die vielen Verwandlungen allerlei

Fährlichkeiten und Klippen . Auch ein folgſam mitgehendes

en akciene Ce ſerch desachen auß eſ ar
Publikum wird gar leicht aus der holden Täuſchung erweckt ,

Wern ileine Berſcben „in Beledche ſchtber werden , die i8

daß die Gewerbetreibenden ſich zu Intere ſſengemein⸗
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die „ ſogenannten Spielrollen “ und „ Bedientenrollen “ als Fach
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machen . Iſt man aber Mitglied einer Spargenoſſenſchaft , ſo muß
man regelmäßig ſeine Beiträge zahlen und hat dann am Ende des
Jahres oder doch mehrerer Jahre einen Fond , mik dem ſich wirt⸗
ſchaften läßt . Auch das Sparen hat eben ſeine Technik und
dieſe will jede andere gelernt und geübt ſein .

Dann ſtellte ſich der Hert Referent folgende Rechnung auf:
Nehmen wir an , der 5. Teil des 25000 Mitglieder zählenden
Verbandes der badiſchen Gewerbe⸗ und Handwerkervereinigungen,
alſo 5000 , würden eine Spargenoſſenſchaft ( mit einer Sparbank
als Zentrale ) gründen⸗ und jedes Mitglied ſparte jeden Monat
nur eine Mark , ſo hätte die Genoſſenſchaft nach einem Monat ein
Kapital von 5000 Mk. , nach einem Jahr ein ſolches von 60 000
Mark und nach 5 Jahren ein ſolches von 300 000 Mk . — mit Zins
und Zinſeszinſen von 320 000 Mk . Bei einer Einlage von 2 Mk⸗
pro Monat wäre eine Million bald erreicht .

Welchen Segen , fragt der Vortragende , könnte dieſes Kapital
ſtiften nicht nur für den Sparer , ſondern für den ganzen Ge⸗
werbe⸗ und Handwerkerſtand . Das Genoſſenſchaftsweſen könnte
befruchtet werden , die Frage der Diskontierung offener Buchfor⸗
derungen wäre leichter zu löſen , das Submiſſionsweſen könnte in

beſſere Bahnen gelenkt , das Borgunweſen erfolgreicher bekämpft
und manche andere Einrichtung zur Förderung des Handwerks
und Gewerbes in Angriff genommen werden . Noch weit höher
einzuſchätzen ſei aber der moraliſche Eindruck , den ein zielbe⸗
wußtes , entſchloſſenes Vorgehen des gewerblichen Mittelſtandes
nach der bezeichneten Richtung bei den anderen Berufsſtänden

zeigen müßte . Im weiteren Verlauf ſeiner Ausführungen kam der

Herr Redner auf die einzelnen Zweige der Gewerbeförderung zu
ſprechen , die in den Spargenoſſenſchaften ihren finanziellen Rück⸗

halt finden könnten , und gibt ſchließlich der Ueberzeugung Aus⸗

druck , daß die Sparbanken ,gut geführt und geleitet , geeignet ſind ,
den ganzen Geſchäftsbetrieb günſtig zu beeinfluſſen und auf ein

höheres Niveau zu bringen .

Nachdem noch der Referent der erfolgreichen Einziehungs⸗
genoſſenſchaft in Hannover Erwähnung getan und weiter die

Erfolge der Mannheimer Sparunternehmungen hervorgehoben
Hatte , betonte er , daß durchaus nicht beabſichtigt werde , irgend
einer beſtehenden Kreditanſtalt Konkurrenz zu machen . Dazu
wäre eine Spargenoſſenſchaft auch viel zu ſchwach . Herr
Hauußer ſchloß mit Zuruf an die Verſammlung : Hand⸗
werker , gründet Spargenoſſenſchaften und Sparbanken ! Die
Verſammlung ſpendete den Ausführungen lebhaften Beifall .

Nachdem der Vorſitzende dem Referenten Dank für das lehr⸗
reiche Referat abgeſtattet hatte , ergriff Herr Niederbühl⸗
Kaſſel das Wort , in von Herzen kommenden Ausführungen die

Verdienſte des Herrn Haußer während ſeiner nun 30jährigen
Tätigkeit im handwerklichen Leben zu würdigen . Durch ſeine
auf wirtſchaftlichem und ſozialem Gebiet entfaltete Tätigkeit ſei
es möglich geweſen , daß die badiſche Handwerkerorganiſation
dieſe Höhe erreicht hat , auf der ſie heute ſteht . Große Verdienſte
habe ſich Herr Haußer insbeſondere um die Verſchmelzung im

Jahre 1904 erworben . Als äußeres Zeichen der Anerkennung
überreichte alsdann Herr Niederbühl unter lebhaftem Bei⸗
fall im Namen des Landesverbandes Herrn Haußer die ſilberne
Ehrenplakette unter Glas und Rahmen . Herr Buſam⸗
Mannheim gratuliert hierzu Herrn Haußer namens des Unter⸗

pfalzgaues und im beſonderen der Mannheimer Vereinigung .
In der Beſprechung über das Referat weiſt Herr A bel⸗

Ladenburg kurz auf die guten Erfolge der Ladenburger Spar⸗
einrichtung hin . Er unterſtreicht die diesbezüglichen Ausfüh⸗
rungen des Herrn Haußer und kann die Errichtung von Spar⸗
unternehmungen nur empfehlen . 5

Herr Schloſſerobermeiſter Nikolaus⸗Mannheim weiſt
darauf hin , daß die Spargenoſſenſchaften zum Kapitel der
Selbſthilfe zu zählen und dazu geeignet ſind , dem Handwerk
auf die Beine zu verhelfen .

Herr Bäckerobermeiſter Schneider⸗Mannheim befürwor⸗
tet insbeſondere die Gründung von Einziehungsgenoſſen⸗
ſchaften , zu der in Mannheim ſchon die erſten Schritte getan
ſeien . Durch dieſe könne man hauptſächlich den unfairen Ge⸗

ſchäften der Inkaſſogeſellſchften zu Leibe rücken . Eine Verbin⸗

dung der Einziehungsgenoſſenſchaft mit der Sparbank ſolle man

im Auge behalten .
Herr Haußer ſprach dann ſeine Freude darüber aus , daß

ſeine Ausführungen Anerkennung und Zuſtimmung fanden . „ Vor
allem die Pflicht “ , dieſen Grundſatz ſetzte Herr Haußer bei ſeinen
nochmaligen kurzen Darlegungen über ſein Referat obenan .

Der folgende Punkt „ Abſchluß eines Vertrages mit dem
„ Allgemeinen Deutſchen Mietverſicherungsverein zu Berlin “
wurde ſchon in der Vormittagsverſammlung erledigt . Der Ver⸗
tragsabſchluß wurde abgelehnt .

Ueber die Einrichtungen des Landesverbands ,
über die den Teilnehmern der Tagung ein gedruckter Proſpekt
vorliegt , verbreitet ſich ſodann des näheren Herr Verbandsvor⸗
DBKKKKü — — KB — ͤB — ͤBB — — — ?
Spielleiter verhüten kann . Diesmal ging nun alles erfreulich
gut von ſtatten . Anerkennung ſchulden wir auch den Bemüh⸗
ungen des Frl . Annie Häns um die Geſtaltung der vor⸗
kommenden Tänze . Das ganze Ballettperſonal zeigte ſich in
guter Verfaſſung und das ſchwierige Ballett im dritten Akt
( Allegretto 6 / Nr . 21 ) gelang ſehr gut . Unſere Oper bietet
noch andere Schwierigkeiten : ſie iſt geſchrieben für drei Tenöre
und zwei Soprane in den wichtigen Geſangspartien . Hüon ,
Oberon und Scherasmin ſind für Tenöre geſchrieben , Hüon für
den erſten Sänger , Oberon für einen „ zweiten “ Tenor ( der die
Fürſten übernahm ) und Scherasmin für den „ Tenoriſten “ , der

vertrat . Der letztere bekam wirkſame Rollen , der „ zweite Teno⸗
riſt “ aber ſollte den erſten , dem die „ Jugendhelden “ zufielen ,
nicht verdunkeln ! So erklärt ſich , daß auch der Tondichter
Weber alles Licht auf ſeinen Hüon fallen ließ , Oberon aber in
den Hintergrund ſtellte . Heute verhält ſich die Sache nun ſo ,
daß der „ lyriſche “ Tenor — den man dazumal als Fachbezirk
nicht kannte — den Oberon ſingen muß . Der lyriſche Tenor iſt
zumeiſt ein hoher , daß hohe ABC ſein Stolz und des großen
Hörerkreiſes Freude . Was konnte Herr Bartling mit dieſer
Rolle beginnen ? Nun , Herr Bartling hat eine kräftige , hell⸗
helldunkle Tenorſtimme und ſprach ſeine Verſe gewandt . Es
bleibt eine undankbare Aufgabe . . . Anders iſt es mit dem
Scherasmin : dies iſt eine dankbare Buffopartie ! Wo aber der
Vertreter dieſes Faches ein hoher Tenor iſt , mag man wohltun ,
die Rolle einem Bariton anzuvertrauen ,und Herr Kromer
führt ſeine Rolle in jeder Weiſe wirkſam durch . Er verſteht es
auch , ſeine Stimme nach Färbung und Stärke der Tenorſtimme
des Herrn Vogelſtrom anzupaſſen , ſo daß das Verhältnis
von Tenor und Mezzotenor — ſo dürfen wir die Gattung wohl
nennen — im weſentlichen gewahrt bleibt .

ſitzender Nieder bühl⸗Raſtatt . Seine Ausführungen zweigten
ſich in Darlegungen über die Kranken⸗ und Sterbekaſſe , die Aus⸗

künfte⸗ und Raterteilung , die Einrichtungen des Waldkurhauſes
Friedrichshort zu Bad Sulzburg und über verſchiedene Abſchlüſſe
mit Verſicherungsgeſellſchaften .

Als Ort für den Gautag 1912 wurde des weiteren Laden⸗
burg einſtimmig gewählt . Ein Vertreter des Gewerbevereins
Brühl ſpricht ſodann den Dank dafür aus , daß der Gautag dies⸗
mal in Brühl abgehalten wurde .

Unter „Verſchiedenes “ wurden verſchiedene Anfragen geſtellt
und vom Vorſtand beantwortet , ſowie diverſe Wünſche und Be⸗
ſchwerden erledigt . Letztere brachte heſonders Herr Herth⸗Wein⸗
heim bezüglich der leihweiſen Ueberlaſſung von Materialien an
einen Unternehmer durch die preußiſch⸗heſſiſche Eiſenbahndirektion
vor . — Der Gautag war um 6 Uhr beendet .

Vergnügungs⸗ und Vortrags⸗Kalender .
Montag , 25. September .

Großh . Hof⸗ u. Nationaltheater . %½ Uhr : Volksvorſtellung : Angtol .
Apollo⸗Theater . Gaſtſpiel Max Walden⸗Enſemble . ½4 und 8 Uhr :

Polniſche Wirtſchaft .
Café⸗Reſtauraut ' Alſace . Konzerte des Geigerkönigs Rigo . — Im

Trocadero ab 11 Uhr : Auftreten erſtklaſſiger Kabaret⸗Kräfte . —
Jeden Sonntag 9 Uhr : Bier⸗Kabaret im Goldſaal .

Union⸗Theater . Moderne Lichtſptele .
Saalbau⸗Theater . Kinematographiſche Vorführungen .
Gartenbauverein Flora . Jubiläums⸗Gartenbau⸗Ausſtellung im

Friedrichspark vom Sonntag , den 23. bis inkl . Dienstag , den 26.
September .

Café Saalbau , N 7, 4. Künſtler⸗Konzerte .
Konzerthaus Storchen , K l1, 4 . Täglich Teipels Burlesken⸗Enſemble .
Roſengarten . Verſammlungsſaal . 8½ Uhr : Vortrag von Hella

Renard und Liddy Ohloff , Berlin : Der Schrei nach Lebensglück .

Aus dem Großherzogtum .
( Staufen , 24 . Sept . In Untermünſtertal brannte

das Sägewerk der Firma Gutmann u. Co . vollſtändig nieder .

Durch das Feuer wurde auch ein Lager geſchnittenen Holzes
eingeäſchert .

) : Freiburg , 24 . Sept . Einem Boten des Haupt⸗
ſteueramts ſind kürzlich durch Fundunterſchlagung oder Dieb⸗

ſtahl 8000 M. abhanden gekommen . Für die Ermitte⸗

lung desjenigen , der ſich das Geld angeeignet hat , wurde eine

Belohnung bis zu 300 M. ausgeſetzt . Auf dem ſtädt . Rent⸗
amt kam Mitte Auguſt ein ähnlicher Fall vor . Dort kam
einem Kaſſenboten eine Mappe mit über 10 000 M. abhanden .
Auch von dieſem Gelde hat man bis heute keine Spur .

( Konſtanz , 24 . Sept . An dem Neubau eines Lager⸗
hauſes für die Stromeyerſche mechaniſche Decken⸗ und Zelte⸗
fabrik ereignete ſich ein ſchwerer Bauunfall . Der
Neubau fiel plötzlich ein und riß 8 Arbeiter mit in die Tiefe .
Von dieſen Arbeitern ſind ö5ſchwer verletzt . Das Lager⸗
haus ſtürzte ein , als das Dach mit Ziegeln bedeckt wurde .
Die Urſache an dem Unglück wird der zu ſchwachen Bau⸗

konſtruktion zugeſchrieben .

Sportliche Nundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferdereunen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )

Montag , den 25. September .
Maiſons⸗Laffitte .

Prix de la Dordogne : IJslam — Roſamce .
Prix de la Manche : King Heury — Granite .
Prix de la Garonne : Ismen — Palmyra .
Handicap de la Tamiſe : Cyrinus — Padoue II .

Prix du Tibre : Made in England — Conta la Belle .
Prix de la Baltique : Neuter — La Mi Caréme .

Raſenſpiele .
Für die Austragung der Spiele um den Pokal des Kronprinzen

hat der Deutſche Fußball⸗Bund folgende Einteilung getroffen : Weſt⸗
deutſchland ſpielt gegen Norddeutſchland in Hannover , Mitteldeutſch⸗
land gegen Südoſtdeutſchland in Cottbus und die Mark Brandenburg
gegen Nordoſtdeutſchland in Berlin . Süddeutſchland bleibt für die
Vorrunde ſpielfrei . Alle drei Spiele finden am 8. Oktober ſtatt .

Vereinigung von zwei Fußballvereinen . Sportgeſellſchaft
„ Olympia⸗Sportfreunde “ S. G. Olympia 1906 und der Junior der
Mannheimer Verbandsvereine . ⸗G. „ Sportfreunde “ haben ſich ver⸗
einigt und führen den Namen S. G. „ Olympia⸗Sportfreunde “ . Im
Intereſſe eines geſunden Sports ſind ſolche Vereinigungen zu be⸗
grüßen . 5

Pferderennen .
Hamburg⸗Großborſtel , 24. Sept . Bramfelder⸗Handi⸗

cap . 5000 , 1. Balduins Moren a ( Weahterdon ) , 2. Mansfeld ,
3. Gruncwald . 31: 10; 16, 15: 10. — Preis vom Ochſenzoll . 10 000 ¼
1. Burmeiſters Forma ( Aylin ) , 2. Baltimore , 3. Peſſimiſt , 75: 10;

Ihre Stimme iſt für ſolche Aufgaben durch⸗
aus geeignet , Geſtalt , Temperament und Vortragsweiſe : Alles
ſtimmt zuſammen . Frau Krull iſt obendrein eine Kunſtſängerin ,
ſie verfügt über ihr Organ auch an Tagen der Indispoſitionen
ſicher und geſchickt und hat bemerkenswerte Fertigkeit im Stil
des verzierten Geſanges .

Zu dem hohen Sopran der Rezia muß nun der „ mittlere “
der Fatime kommen Weber hat die Geſangslinien der Fatime
ſo gezogen , daß das zweigeſtrichene C nicht überſchritten wird .
Auch da , wo Fatime die Oberſtimme hat , im Duett und dem
Terzettino , hält Weber ſich bedachtſam in der eingeſtrichenen
Oktave . Wir können alſo Frau Beling⸗Schäfer , deren
rechte Sopranlage die zweigeſtrichene Oktave , deren Stimme ein
„ soprano sfogato “ iſt , als geeignete Vertreterin der Fatime nicht
anerkennen . Schon daß man genötigt war , zu einer ſo bedenk⸗

lichen Transpoſition zu greifen , beweiſt , daß unſere Meinung
gegründet iſt . . . . Ja , wenn die ganze Fatime —2 Töne höher
läge , ſo wäre Frau Beling gewiß eine vortreffliche Fatime !
Wie aber die Wirklichkeit iſt , müßte man heute dieſe Rolle der
jugendlichen Altiſtin zuteilen , denn die ſeit 1907 beliebte Be⸗
ſetzung kann nur als Notſtand gelten .
Die Schwierigkeiten des Hüon ſind jedem Sachverſtändigen
bekannt . Herr Vogelſtrom ſetzte ſeine ſchöne Stimme und
eine für heutige Verhältniſſe ſehr achtungswerte Bravour ein .
Er ſang die große Arie — ſie wird ſtets in Es⸗dur nommen
mit ebenſo viel Feuer als Geſchmack . Nur hätte man ihm
mauches hier und im voraufgehenden Allegro con fuoco des
B⸗dur Enſembles durch weniger „ moderniſtiſche “ Tempi erleich⸗
tern können Hier gibt es außer dem obfektiv⸗muſikaliſchen
Zeitmaß noch ein anderes Maß der Dinge , und das iſt der
Atem des Sängers ! Man hat früher dieſe Sätze wie auch die
Arie der Rezia zum Schluß des erſten Aktes etwas bequemer ,
„geſanglicher genommen , und dies war zum Vorteil der
Wirkung .

Doch laſſen wir ſolche Einzelfragen und freuen uns einer
im geſamten wohlgelungenen Vorſtellung . Gedenken wir der
Leiſtungen von Chor und Orcheſter , vergeſſen wir nicht der

Mitglieder unſeres Schauſpiels , die ſich mit ſolch undankbaren
gaben zu quãlen hatten , nennen wir nochmals die Vertreter

der Geſangspartien , denen noch der Puck des Frl . Freund

22, 16, 17710. — Uhlenhorſter⸗Rennen . 9000 % 1. Graf Reventl ,
Banderilla ( Rice ) , 2. Bilbao , 3. Journaliſt . 28: 10; 16, 16210.
Hamonta⸗Preis . 100 000 1. Baron Zv . Oppenheims Dolo
(RMiceh, 2. Eva , 3. Angoſtura . 37: 10; 15, 15, 26: 10. — Borſteler Her !
pokal . 15 000 1. Haniels Aſchanti ( Rice ) , 2. Triſtin , 3. Ho
80: 10; 22, 22, 17: 10. — Haſelbuſch⸗Rennen . 10 000 ½% 1. Dr . Lemk
Ruſcha ( Warne ) , 2. Brunonia , 3. Eau de Cologne . 15: 107 11 ,

etzte nachrichten und Celegtamm
Die Stichwahl in Düſſeldorf .

Düſſeldorf , 25 . Sept . Die freiſinnige Volkspa

ließ geſtern erneut erklären , daß ſie in der Stichwah
29 . September dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten zu
Siege zu verhelfen entſchloſſen ſei .

Italien und Tripolis .
Berlin , 25. Sept . Aus Paris wird gemeldet :(

aus zwei Dampfern gebildetes Geſchwader von italieniſch
Kriegsſchiffen verließ geſtern abend 9 Uhr den Ha
Auguſta Beſta bei Syrakus . Die erſte Diviſion beſteht aus

Panzerkreuzern „ Roma “ , „ Napoli “ , „ Amalfi “ und „ Piſa
eine Geſchwindigkeit von 23 Knoten haben . Die zweite Diviſi
beſteht aus den etwas älteren Panzerkreuzern „ Garxibaldi “ , „Je
ruccio “ und „ Vareſe “ , die eine Geſchwindigkeit von 21 Kno
haben . Das Geſchwader wird mit 2 Ekadrillen Torpedobooten !

Torpedobvotszerſtörern begleitet . Der Beſtimmungsort wi
offiziell geheimgehalten . Man glaubt , daß die Schiffe heute

fr

auf der Rhede von Tripolis Anker werfen werden . Trup en
landungen ſollen nicht beabſichtigt ſein .

Paris , 25 . Sept . Der „ Figaro “ ſchreibt in
tripolitaniſchen Angelegenheit : Für Frankreich iſt die
völlig klar geſtellt . Wir haben gegen Italien Verpflichtun
übernommen , die wir loyal erfüllen werden . Wir erinn⸗
uns ſeiner guten Dienſte und ſeiner freundſchaftlichen !
tung während und nach der Konferenz von Algeciras .
haben große Schwierigkeiten mit den türkiſchen Behö
wegen des Hinterlandes von Tripolis . Unſere R
wird die gegenwärtigen Umſtände ſicherlich dazu be
um dieſe Frage endgültig zu regeln und von den Beteili
aller Nationen Zuſicherungen zu erhalten .

Berliner Drahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Bureau . ) 5

Berlin , 2 . Sept . Als ausſichtsreichſte Kandidaten
für den durch den Tod Dr . Böhmes frei gewordenen P
Unterſtaatsſekretärs im Reichskolonialamt kommen die
neure von Deutſch⸗Südweſtafrika Dr . Seitz , und von
oſtafrika , Irhr . v. Rechenberg , ſowie der Direk
lonjolamt , Dr . Contze in Betracht .

Der Kampf um Marokko .
Aloncon , 24 . Sept . Miniſterpräſident Ca

hielt bei dem anläßlich der Einweihung des neuen Poſtgebäu
peranſtalteten Feſteſſen eine Rede , in der er betonte , man
die Schwierigkeiten der gegenwärtigen Lage nicht u he

Frankreich wird , fuhr er fort , ſich bemühen , die de,
der Ereigniſſe in Marokko geſchaffene Lage zu klären
in der Weiſe , die Frankreich volle Aktionsfreihei
Landſtriche gibt , der wichtige Teile ſeines afrikaniſche
berührt . Frankreich betreibt diejenige Löſung , die ihn
ſeiner würdig erſcheint . Es brachte in die Verhandl
weitherzigen Geiſt der Verſöhnung und des Verſtändni
die Intereſſen der Gegenpartei mit , und ſei eifrig bemüh
eigenen Intereſſen zu wahren . Wir zweifeln nicht ,
beiden großen Nationen , deren Rolle als Kulturträger
Welt ſo groß iſt und die beide den Willen zum Frie !
die gleiche Sorge haben , ihn zu ſichern , zu einem d

Einvernehmen gelangen werden , das kein ſchmerzliches
hinterlaſſen wird , wenn jeder das Wort das bedeutet :
— und es handelt ſich hier um ein Geſchäft — ſind n
wenn ſie zum Vorteil beider Parteien ſind . Caillaux
Die jetzige Zeit der Ueberlegung wird die glückliche Wirku
haben uns zu zeigen , wie unerläßlich für ein Land

ſammenhang der Beſtrebungen aller ordnungslieb
mente in der ſtändigen Sorge für das allgemeine Wo
Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Sopranſtimme des Frl . Ing . Lilfeblad anzuglieder
und wir haben alle Faktoren gewürdigt . Herrn Hofkapelln
Lederer aber , dem muſikaliſchen Oberleiter , bringe
unſern Dank dar für die ſorgſame Einſtudierung eine
rigen Werkes .

Alles in allem : eine würdige Aufführung , des
mancherlei . Man zeichnete insbeſondere Frau Kru
haftem Beifall aus , und das mit Recht .

*

Wiener Premiere .

( Telegramm unſeres Wiener Mitarbeiters

Wien , 24 . Septemb
Das Deutſche Volkstheater brachte geſtern abend

Andrejews „ Anathema “ zur Uraufführung .
Werk iſt vom Dichter ein Spiel⸗zwiſchen Himmel

ö

nannt und fand als literariſch wertvolles Stück verſt
Aufnahme

Theater⸗Notiz . 5
Im Hoftheater heute abend 7 ; Uhr „ Anatol “

tag , den 26 . ds , geht Richard Strauß „ Der Rof
lier “ zum 7. Male in Szene .

Max Mells einaktige Komödie „ Der Barbi
Berriac “ , die in der Revolutionszeit ſpielt , iſt
das Hoftheater zur Uraufführung erworben worden

55 Gaſtſpieltage der Tänzerin Rita Sacchett
gehen .

Die Münchener Künſtlerin Rita Bergas
Absberg ) wurde als Volontärin für das Fach der
Sängerin an unſer Hoftheater verpflichtet .
Einladung nach Bayreuth .

Herr O. Stützel⸗Mannheim wurde , wie
wird , von Siegfrieg Wagner nach Bayreuth
ſingen eingeladen .

Siſtoriler Henry Houfſaye
.

Der franzöſiſche Hiſtoriker Henry 5
der Akademie , iſt in Paris geſtorben . Henry Hot
Sohn des Romanſchriftſtellers und Kritikers

Ar;

und die ſchöne — durch Befangenheit wohl etwas behinderte ⸗
und wurde am 24 . Jebruar 1818 zu Paris
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Golkswirtschalt .
Die Unterſchlagung bei der Bayeriſchen Disconto⸗ und

Wechſelbank .

Die Bank veröffentlicht in einigen Zeitungen folgende
klärung : „ Sofort nach dem Bekanntwerden der Flucht

Hetzlers wurde von der Badiſchen Anilin⸗ und

odafabrik an uns das Verlangen geſtellt , die Forderung
rt anzuerkennen , widrigenfalls Klage geſtellt werden

würde . Dieſem Verlangen gegenüber machte der Vorſtand

eltend , daß er demſelben inſolange nicht entſprechen könnte ,
die

Sache genügend feſtgeſtellt und geklärt ſei . Da aber

tens der Vertreter der Badiſchen Anilin⸗ und Sodafabrik

rotzdem an dem Verlangen einer beſtimmten , ſofortigen Er⸗

lärungfeſtgehalten wurde , konnte ſolche nur in ablehnendem

Sinne erfolgen . Sobald die völlige Klärung des Falles er⸗

Igt ſein wird , wird es ſich entſcheiden , ob eine Anerkennung

Forderung erfolgt oder ſolche beſtritten wird . “ ( Die

ge wurde von der Anilin bereits eingereicht . D. . )

Die Badiſche Anilin⸗ und Sodafabrik Ludwigshafen hat

ſämtlichen Bankverbindungen ein Rundſchreiben

htet , in dem ſie mitteilt , daß der bisherige Verkehr mit

ankſtellen von dem Unternehmen nur aufrecht erhalten

wenn ſich die Banken verpflichten , die Unter⸗

ften auf ihren Briefen durch einen Notar beglau⸗

zu laſſen , und zwar in jedem einzelnen Falle , in

es ſich um größere Transaktionen handelt .

* * 8

Kohlenmarkt .

(Originalbericht des Mannheimer General⸗Anzeigers . )

Der Kohlenmarkt war in der letzten Zeit von dem niedrigen

waſſerſtand ſtark beeinflußt . Neue Schiffszufuhren konn⸗

nur zu hohen Frachten herangebracht werden und wurden

lgedeſſen die Läger ſtark in Anſpruch genommen . — Die
hren ausländiſcher Kohlen ſind ganz minimale geweſen

bwohl auch dieſe nur mit ſehr hohen Frachten von Rotter⸗

eiterbefördert werden konnten , haben im allgemeinen die

nicht weſentlich angezogen . Das Hausbrandgeſchäft war

** * 2

Poſtſcheckverkehr .
ie Poſtſcheckämter erledigen die bei ihnen bis 3 Uhr nachm .

nden Aufträge noch an demſelben Tage . Zur Vermeidung

erzögerungen empfiehlt es ſich deshalb für die Kontoinhaber ,

re Einrichtungen ſo zu treffen , daß die Ueberweiſungen und

checks bis zu dieſer Schlußzeit bei den Poſtſcheckämtern eingehen .

beſonderen Behandlung unterliegen die Ueberweiſungen auf

ſtſcheckkonten der Reichsbank , ſofern ſie beim Poſtſcheckamte

iner beſtimmten , daſelbſt zu erfahrenden Stunde eingehen
der Vorderſeite links unten unterhalb des Ortes und der

der Ausſtellung den mit roter Tinte geſchriebenen Vermerk
chsbank “ tragen . Ueberweiſungen dieſer Art werden der

bank noch am Tage des Eingangs unter Ueberſendung der

tularsabſchnitte mitgeteilt . 0
—8

Poſtſcheckverkehr iſt es bisher als Nachteil empfunden

daß bei Zahlungsanweiſungen die Beſtellgebühr vom

er des Schecks nicht im voraus entrichtet werden konnte . Den

Finführung eines ſolchen Verfahrens abzielenden Wünſchen

chs⸗Poſtamt nunmehr entſprochen . Der Scheckausſtel⸗
fder Rückſeite des Schecks — und zwar am oberen Rande

Vordruck „ Adreſſe für die Poſtbeförderung “ — den Ver⸗

tellgeldfrei “ niederzuſchreiben und die der Gebühr ent⸗

n Freimarken rechts neben den Vermerk zu kleben . Bei

ſchecks iſt der Vermerk in der Anlage neben den Beträgen

„ die beſtellgeldfrei ausgezahlt werden ſollen ; die Frei⸗

ud in dieſem Falle ſo beizufügen , daß ſie beim Poſtſcheck⸗

enommen und auf die Zahlungsanweiſung geklebt werden

Bei Zahlungsanweiſungen für in Bayern oder Württem⸗

wohnhafte Empfänger iſt die Vorausbezahlung des Beſtellgel⸗

zuläſſig .
* * * *

Leitzachwerke⸗Oberbayeriſche Ueberlandzentrale .

agiſtrat und Gemeindebevollmächtigtenkollegium der Stadt

haben in ihrer Sitzung vom 21 . Se dember überein⸗

ende Beſchlüſſe über die finanzielle Beteiligung der Stadt

u errichtenden Elektrizitätswerk an der Leitzach gefaßt .

die ſtaatsaufſichtliche Genehmigung ſeitens der Regie⸗

on Oberbayern erfolgt iſt , fand nun die Gründung der
eſellſchaft „ Leitzachwerke “ mit dem Sitze in

ſtatt . Das Grundkapital der Geſellſchaft be⸗

chs Millionen Mark . Gründer ſind die Stadt⸗

die Bankfirmen Jacquier
Rentier Philipp

“ mit dem Sitze in München
on 2 300 000 M . ſtätt . Die Geſellſchaft ſteht ebenſo

Stadtgemeinde München als Stromabnehmerin zu der

geſellſchaft „Leitzachwerke “ in vertraglich feſtgelegtem Ver⸗

Zu den Gründern der Geſellſchaft gehören die oben

Berliner Firmen .

n⸗Elektrizitäts⸗Werke . Von unterrichteter Seite

eben , daß ſich die Entwicklung der Geſellſchaft im lau⸗

in ruhiger , ſolider Weiſe fortgeſetzt habe . Die Be⸗

erkes ſeien auf das angeſtrengteſte angeſpannt und

zne Ausnahme zur vollſten Zufriedenheit . Die Auf⸗

en in reichem Maße ein , ſo daß die Geſellſchaft auch im

re bereits heute mit einer ſtark ſteigenden Beſchäf⸗
en

könne. Die Preiſe hätten ſich in den letzten Mo⸗

8 gebeſſert . Die Verwaltung hofft , in dieſem

t beſſeres Reſultat zu erzielen als im vergangenen

Debundſcha⸗Pflanzunz

Deutſches Rolonialkontor G . m . b . H.
Hamburg , 36, Hohe Bleichen 28. Berlin W. 64, Behrenſtraße 47.

D Amt II Nr . 3020 u. 3021 . 0 Amt 1 Nr . 8629 u. 8630 .

Hamburg , 23 . September .

Geg . Wochenſchluß war bei uns zu ungefähr nachfolgenden Preiſen

Nachfrage ] Angebote

00

Afrikantſche Kompagniee 118

Agu Pflanzungs⸗Geſellſchaft 94

Cärl Bödſcker c o . 188

Bremer Kolonial⸗Handelsgeſellſchaft
vorm . F. Orloff u. Co0o0 .

Britiſh Central⸗Afrika zjn
Central⸗Afrikaniſche Bergwerks⸗Geſ .
Central⸗Afrikaniſche Seen⸗Geſellſchaft ,

Compagnie Frangaiſe des Phosphates de

* Ocene ( Makatea )p. Stück Frs .

für

189
6/9

Deutſche Agaven⸗Geſellſchaft Vorzugs⸗
Aftteie

Deutſche Handels⸗ und Plantagen⸗
Geſellſchaft der Südſee⸗Inſelnn

Deutſche Handeis⸗ u. Plantagen⸗Geſeb⸗
ſchaft Genußſcheine per Stück Mk. 1510

Deulſche Holz⸗Geſellſchaft für Oſtafrila 50

Deutſche Kamerun⸗Geſellſchaft 92

Deulſche Kautſchuk⸗Aktiengeſellſchaft 96

Deuiſche Kolonial⸗Geſellſchaft für Süd⸗

Weſt Aftig‚‚d‚d 710

Deutſche Samoa⸗Geſellſchaftt 63

Deutſche Südſee⸗Phosphat⸗Aklien⸗Geſ . 167

Deutſche Togo⸗Geſellſchaft 105

Deutſch⸗Engliſche Oſtafrika⸗Kompanie 43

Deutſch⸗Oſtafrikaniſche Geſellſchaft 179

Deutſch⸗Oſtafrikantſche Planiagen⸗Geſ . ,
Vorzugs⸗Akſienn

——

Deutſch⸗Weſtafrikaniſche Handels⸗Geſ . 102

German South Weſt⸗Afrika Diamond

Inveſtment Coo . M. . —

Gibeon⸗Schürf⸗ und Handels⸗Ge . . . 88

Jaluit⸗Geſellſchaft⸗Aktien 356

dto . Genußſcheine , p. Stück M. 3510

Kaffee⸗Plantagen Sakare , Stamm⸗Akt .
5 30

dio . dto . Vorzugs⸗Akl . 72

Kamerun Kaulſchnk Coo .
2 87

Kaolo Land⸗ und Minen⸗Geſell ſchaft 62

Kaukauſib Diamant Geſellſchaft m. b. H

per Stickkk M. 1100

Kautſchuk⸗Pflanzung Meanſa 80

Kironda Goldminen⸗Geſellſchaft 136

Kolmanzkop Diamond⸗Mines ( Süd⸗

weſtafrika ) per Stückk

Kpeme Pflanzungs⸗Geſ . , Stamm⸗Anteile

dto . dto . Vorzugs⸗Anteile
Molive Pflanzungs⸗Geſellſchafft
Nama Läand Schürf u. Guano Syndicat

Neu Guinea Kompanie , Stamm⸗Antetle

mit Genußſcheinen
Neu Guinea Kompanie , Vorzugs⸗Anteile

mit Genuß ſcheinen

Geſellſchaft Nordweſt⸗Kamerun , Ot. A

( abz . fehl . Einzahlung von 25 %

Geſellſchaft Nordweſt⸗Kamerun , Lt. B

( Genußſcheine ) , per Stück
Oſtafrikaniſche⸗Kompanie
Oſtafrika⸗Kompanieſabz. fehlend. Einzahl .)
Oſtalr kaniſche Geſellſchaft Südküſte

Otavi Minen⸗ und Eiſenbahn⸗Geſell⸗
ſchaft , Anteillfee

Otabt Minen⸗ und Eiſenbahn⸗Geſell⸗
ſchaft , Genußſcheine , per Stück

Junge Pacific Phosphale⸗Akt
Pacifie Pyosphate Co. , Stamm⸗Aktſen

per Stückk
Pacifie Phosphate Co. , junge

per Sillflf‚l . ‚‚
Schantung⸗Eiſenbahn⸗Geſellſ chaft Anteile

5 „ Genußſch .
Sigi⸗Pflanzungs Geſellſchaft
Siſal Agaven⸗Geſellſchaft
South African⸗Territories , Londoner

Uſance , per Stück

South Caſt Afrika Co. Londoner

Uſance per Stütktk

South Weſt Africa Co. , Londoner

Uſance , per Stückk
South Weſt Africa Co. , Deulſche Uſance

Geſellſchaft Süd⸗Kamerun , Lt. A -

to. dto . Genußſchein. p. St .

Südweſtafrikaniſche Schäferei⸗Geſellſchaft
mit Genußſcheinen

Upper Egypt Irrigation ( o .

Ufambara Kaffeebau⸗Geſellſchaft , Stamm⸗

e
Uambara Kaffeebau⸗Geſellſchaft ,Vorzugs⸗

llllllll
Vereinigte Diamant⸗Geſ . Lüdritzb .

ae e
Weiß de Meillon , Antl ! ! ll

Weſtafrikaniſche Pflanzungs⸗Geſellſchaft
Bibhundte

Pflanzungs⸗Geſellſchaft

M . —

94

Weſtafrikaniſch
Viktorta , Stamm⸗Aktien 0 225

Windhuker Farm⸗Geſellſchaſft 185

Mannheimer Marktbericht vom 25 . Septbr .
8 . .

. 08 — . 20

. 00 — . 00

. 00 —0 . 0
. 25 — . 35
. 12 — . 25
. 30 — . 00
. 45 — . 00
. 80 050
. 40 — . 60
. 40 — . 50
. 50 — . 00
. 00 — . 10
. 60 — . 70
. 30 — . 40
. 00 — . 00
. 25 — . 00
. 50 — . 00
. 70 — . 80
. 40 — . 00
. 50 — . 00
. 00 — . 50
. 70 — . 50
. 00 — . 20

. 00 — . 50
. 00 — . 50

„ . 00 — . 00
. 50 — . 00
. 00 — . 00
. 25 — . 00
. 00 — . 00
. 30 — . 60

Birnen per Pfd .
Kirſchen per Pfd .
Heidelbeeren per Ifd .
Trauben per Pfd .
Ufirſtſche per Pfd.
Nüſſe per oo St .
Haſelnüſſe per PfdDb .
Eier per 5 Stück

. 20 — . 00 Butter per Pfd .

. 10 — . 30 Handkäſe 10 Stück
. 10 — . 30 Breſem per Pfd .
. 10 —0 30 5

Stroh per Ztr .
Heu per Ztr . .

„ neues per Ztr⸗
Kartoffeln per Zr .

„ beſſere
Vohnen per Pfund

„ deutſche , p. Pfd .
Blumenkohl per Stück
Spinat per Portion
Wirſing per Stück

Rotkohl p. Stück

Weißkohl per Stück

Weißkraut per Ztr . . 00 —10 . 00

Kohlrabi 3 Knollen . 10 — . 00

Kopfſalat per Stück . . 12 — . 00

Endivienſalat p. Stück . 12 — . 00
010 — . 00

. 15 — . 20

. 12 — . 00
0. 10 — . 00

Laberdan per Pfd .
Stockfiſche per Pfö⸗
Haſe per Stück
Reh per Pfſͤdßdd .
Hahn ( ig . ) ver Stück

Huhn (1g. ) per Stück
. 00 — . 00 Feldhuhn per Stück
. 15 . 00 Ente per Stück

. 06 — . 00 8

Feldſalat p. Portion
Sellerie per Stück

Zwiebeln per Pfo ) .
Rote Rüben per Pfd .
Weiße Rüben per Pfd .
Gelbe Rüben p. Pid .
Carotten per Büſchel

bei rbſen . 50 —0 . . 00 — . 00

Meerettig ver Stück
— . 30 80 . — . 90

. 00 —000

wWaſſerſtandsnachrichten im MRonat September .
Pegelſtationen Dat um

vom Rhein : 22 . 23 . 24 .

Fonſtanz
Waldshut
Hüningen “ ! )
Weht
Lauterburg
Maxaun
Germersheim
Mannheim
Mainz
Bingen
Waubz .
Loblenz
Köln . 8
Nuhrort

von Neckar :
Maunkeim 2,

Heilbronn 1

) Windſtill N bei .

Waſſerwärme des iheins am 25 . Sept . t 13˙ R, 18˙0

Mitgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leop . Sänger .

Witterungsbeobachtung der meteovologiſchen Station
Mannheim .

25 . Bemerkungen

Abds . 6 Uhr
N. 6 Uhr

Abds . 6 Uhr
2 Uhr

. - P. 19 Uhr
Morg , 7 Uhr

. - P. 12 Uhr
10 Uhr

2 Uhr
10 Ubhr

2 Uhr
6 Uhr

VB. 7 Uhr
B. 7 Uhr

„„„
2,12 2,10 2,24

• 0 - 0

102 1,02 1,04

0,61 0,61

2,09 2,11 . 21
0,80 0,14 0,41

Bemerk⸗

ungen
ſtandZeit

3

Barometer⸗
E
zufttemperatCelſ.“ LuftfeuchtigtProzentWindrichtungund

Stärte
(LI0⸗theilig).Nieder⸗ſchlagsmengeStter

per

qm

Morg. 7¼753,2

Mittg . 2˙ 754,6

Abds . 928756,5

*

25 . Sept . Morg . 7 759,6 1,8

Höchſte Temperatur den 24 . September 15,4 ,

Tiefſte 5 vom 24 . /25 . Sept . 11 . 6

e Mutmaßliches Wetter am Dienstag und Mittwoch . Untet

der Herrſchaft einer Luftwirbelſerie iſt die Wetterlage entſchieden

herbſtlich geworden . Der Hochdruck im Oſten leiſtet zwar noch

Widerſtand , doch ſtehen für Dienstag und Mittwoch neue Slö⸗

rungen und veränderlichs Wetter bevor .

Witterungs⸗Bericht
ibermikfelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizerſſchen

Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureau ,
Berlin . , Unter den Linden 14 „ „

um 23 Auguſt 1911 um 7 Uhr morgens .

Tenſpe⸗Höhe der

Stattionen ratur
über Meer o Celſius

280 f 10

543
587

1543
632
394
475

1109
566
995
450

208
888

WitterungsverhältniſſeStationen

Regen , windſtill

Regen , windſtill
neblig , windſtill

Regen , windſtill

—
—

O
D
ο
ο

ο

Freiburg
Ginf

Göſchenen
Interlaken
La Chaux⸗de⸗Fonds
Lauſanne
Locarno
Lug ano
Luzern
Montreux
Neuchatel
Raga :
St . Gallen
St . Moritz ( Engadin )
Schaffhauſen
Siere
Thun
Bevey

ZaehZürich

Regen, windſtill
neblig , windſtill

Regen , wind ſill

bedeckt,

bedeckt ,
Regen , windſtill

bedeckt , windſtill

Regen , windſtill

Regen, Weſtwind
bedeckt , windſtill
einige Regenſchauer , windſt⸗

bedeckt , windſtill
bedeckt , windſtill

Regen , windſtils

windſtill
Biſe

—

2428

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tage im

Voraus .
Auf Grund der Depeſchen des Reichs⸗Welter⸗Dienſtes .

( Nachdruck verboten . )

28 . Sept . : Teils bedeckt , teils heiter , warm , ſtrichweiſe
Gewitter und Regen .

29 . Sept . : Veränderlich , kühler , windig , Gewitter⸗

30 . Sept . : Abwechſelnd kühl , lebhafte Winde .

— — — — — . . . . . — —
Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nichard Schöuſelder .
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frauz Kircher .

für den Inſeratenteil und Geſchäktliches : Fritz Jess .
Druc und Berlag der Dr . Haas ' ſchen Buchderuckerel . G. m. 5. G.

Direktor : Ernſt Müller .

Wohlgeschmack u ohen rwert erhalten ehspeis
Puddings , Kuchen, Suppen usw. wenn bel der

5

Laler dang e 60 Fahren besenngt und peleb Nar e
Malsprodukt für Suppen , Puddingas, Fruchtspeisen usw.
Rereptbüchleln kostenlos dureh die Cora Produes 08. , Hamburg I.

bersſf erhsitflien

A

Umbedingt keimfreie in

würmer Jahreszeit Zzuverlässigste

Nahrung f . kleine Himder .

Versuch senden eine Probe -

büchsekostenfrei 114⁰0

„ Freiburg 1. Brg .

Die Beſeitigung von Ratten . Mäuſen⸗

Wanzen und Käfern in eimelnen Räumen⸗
ſowie ganzen Gebänden übernimmt

weitgehenſter Garantiee .
Kammerjäger Eberhardt Mever .



Mannheim , 25 . September 1911 .
7. Seite

Bekanntmachung .
Am 25 . September 191t tritt in dem öſtlich der breiten

traße, zwiſchen dem Neckarfluß und der Eiſenbahnlinie
Ludwigshafen —Mannheim—Heidelberg liegenden Teil des
evangeliſchen Kirchſpiels Mannheim die folgende neue Pfarr⸗
bezirkseinteilung in Kraft : 5
1. Die „ Obere Pfarrei der Konkordienkirche ! —

Bezirkspfarrer⸗Jekan Simon , R1 , 13 wohnhaſt — um⸗ 155
faßt : Schloß öſtlicher Flügel , Perſonenbahnhof , ſämtliche
Quadrate von Lit . L, M. N, O, P und G, ſowie von Lit . K
die Quadrate 1 bis 6. 8
Die „ Untere Pfarrek der Konkordienkirchen —
Bezirkspfarrer : Stadtpfarrer von Schöpffer , R 3, 3
wohnhaft — umfaßt Lit . R 7 und ſämtliche Quadrate
von Lit . 8, T und U.

15
8 . Die „ Weſtpfarrei der Chriſtusrirche « — Bezirks⸗

pfarrer : Stadipfarrer Klein , Werderplatz 15 — iſt im
Weſten durch den Kaiſer⸗ und Friedrichsring , auf der
Oſtſeite durch ſolgende vom Neckarfluß ausgehende Linien
begrenzt : Leſſingſtraße , Werderſtra ze, Kepplerſtraße bis
zur Schwetzingerſtraße , durch dieſe bis zur Gr . Wallſtatt⸗
ſtraße und dieſer entlang bis zur Friedrichsfelderſtraße .

4. Die „ Oſtpfarrei der Chriſtuskirchen — Bezirks⸗
pfarrer Stadtpfarrer Dr . Hoff , Wer derplatz 16 — iſt ]

2.

Traitteurſtraße ,
hinter den Häuſern , Traitteurſtraße 27 bis 63 durch bis

3 von da abzweigend durch die
Mühldörferſtraße wieder in die Seckenheimer⸗

ſtraße einmündend und dieſer entlang bis an die Grenze
des Kirchſpiels Feudenheim ( Neuoſtheim . )

5. Die „ Pfarrei der Friedenskirche “ — Bezirkspfarrer :
Stadipfarrer Höhler , Traitteurſtraße 48 — umfaßt den ]
übrigen Teil der Schwetzingerſtadt .
Die vom 25. bis 30. September 1911 von den Geiſtlichen
der Chriſtuskirche vorzunehmenden Taufen und Trauungen
finden in der Friedenskirche od. inder Konkordienkircheſtatt .

Mannheim , den 19. September 1911 . 11622

Evangel . Airchengemeinderat :
L. Simon . Widmann .

Strassburger ' s
J, 12 Metall - u . Eisenhandiung 3, 12

kauft Alteiſen und altes Metall zu reellſten
Preiſen . — Poſtkarte genügt . D. G . 12280

—

Uygeliebte Nradey .
Roman von N. Mayke .

( Nachdruck berboten . )
28 Fortſetzung .

Heute bergaß ſie zum erſtenmale , daß das Fenſter weitgeöffnet
ſtand , daß laue Nachtluft ſich ungehindert in das ſchwüle Zimmer
ſtahl und ſpielend die weißen Vorhänge blähte . Fremde , ſüße Er⸗
innerung bemächtigte ſich ihrer bei dem erſten Bogenſtrich und
ließ ſie alles um ſich her vergeſſen . Zum erſtenmale , ſeit dieſes
fremde Dach ſich über ſie wölbte , ſpielte ſie wieder aus boller
Seele , ohne ängſtliche Rückſicht , ohne ſich durch irgendwelche Vor⸗
ſichtsmaßregeln einzuſchränken , und immer ſieghafter umſpann
ſie der langentbehrte Zauber ſolcher Muſik . Mächtig ſchwollen die
Töne an , in jubelnden Akkorden , in denen es wie Befreiung , wie
Erlöſung klang , wuchſen ſie empor und führten ſie in die Vergan⸗
genheit zurück , in das ſchmerzlich beweinte , unwiderbringlich ver⸗
lorene Eden ihrer Kindheit ! Sie waren wieder lebendig , erwacht
aus ihrem Todesſchlaf , die unvergeßlichen Geſtalten ihrer Lieben .
Da ſah ſie es , das blaſſe , ſüße Geſicht der Mutter in den ſeidenen
Kiſſen der Ottomane — und neben ihr den ſchönen , ritterlichen
Mann mit der Geige an der Bruſt über deren ſingende Saiten er
den Bogen führte .

Unter ſeiner Hand ſtrömten Weiſen hervor , die bald wie ſen⸗

gender Feuerbrand , wie ſprühende Funken in phantaſtiſchen Ara⸗
besken ſein blondes Haar umrankten , bald ſüß und ſchmeichelnd
wie Harfenton an den Wänden des ſtillen Zimmers verklangen .
Und da — war das nicht Wellengemurmel und Wipfelrauſchen ?
— Fühlte man nicht das köſtliche Aroma hundertjähriger Fichten ,
die , vom Nachttau erfriſcht , ihre Rieſenarme dehnten , als ſprächen
ſie einen Segen über die ganze ſchlummernde Welt ? — Was er

ſpielte , klang wie ein Märchen , in dem die Waldfee Hof hielt und

niedliche Nymphen , ſüße Blumenelfen und kleine , poſſierliche Gno⸗
men auf mondbeſchienener Wieſe ihren Ringelreigen tanzten , ſo
einfach , ſo berückend , ſo voll köſtlicher , hinreißender Poeſie , wie nur
ein Märchen zu klingen vermag . Man hörte den Wildbach ſorglos

plaudernd über glattes Geſtein hüpfen , hörte die Vögel zwitſchern
und bernahm das große , geheimnisvolle Rauſchen Tauſender von

Gipfeln , in deren Schatten all jener holde Spuk emporrankte .
Zart wie ein Hauch , der über Blumenkelche dahinweht , und

unter ihren Düften erſtirbt , verklang der letzte Ton . Nora ließ
den Bogen ſinken , blickte eine Weile weltentrückt in die Nacht

hinaus und wandte ſich langſam um . Aber nur einen Schritt tat

ſie vorwärts , dann blieb ſie wie angewurzelt ſtehen und ſtarrte

ungläubig⸗ - erſchreckt nach der Tür . Sah ſie einen Geiſt , oder war
das wirklich die Großmutter , die dort ſtand ? Das Mondlicht ließ

ihr Geſicht in geiſterhafter Bläſſe aus dem ergrauten Haar her⸗

bortreten , die Augen , groß und weit geöffnet , ſtarrten mit abwe⸗

ſendem Plick zevode van ſich , als ſähen ſie nichts von dem , was um

[ Mittagblatt . )

N

Neuheiten

Herbst u . Winter 191l

beehre ich mich ergebenst anzuzeigen u. empfehle in besonders
reicher Auswahl :

Damenkleiderstoffe

Seidenwaren

Peluche u . Sammet

Mantelstoffe

Tuche u . Buckskins

Bettdecken , Tischdecken , Vorhänge
Reisedecken

Damenwäsche

Türk . Baumwollflanelle .

Bei Bedart bitte ich mich mit Ihrem Vertrauen beehren zu wollen .

J. Gross Nachf. n . Ststter
Ecke F 2 , 6 gegenüber der Pfarrkirche .

1814⁴

Zwangs⸗Herſteigerung .
Dienstag , 26 . Sept . 1911

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokale 4,

s hier , gegen Barzahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern : 63875⁵

1 Piano , Chaiſe , Regiſtrier⸗
kaſſe , Schreibmaſchine ( Adler )
Möbel u. ſonſtiges .
[ [ Mannheim 25 . Sept . 1911

Maier , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Dienstag , 26 . Sept . 1911 ,

Juachm . 2 Uhr werde ich im
Pfandlokal Q 4, 5 hier im Voll⸗

Jwalgs⸗Velſeigeng .
Dienstag , den 26 . Sept . 1911 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q4, 5
gegen bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver ?
ſteigern : 63884 P!

1 Friſeureinrichtung , Möbel
verſch . Art und Sonſtiges .

Mannheim , 25 . Sept . 1911 .

Krug , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Dientag , 26 . Sept . 191ʃ ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale G 4, 5
hier gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öſſentlich ver⸗

ſleigern :
1 Partie Putztücher und
Küchenhandtücher ſowi⸗
Möbel verſchiedener Art

Mannheim , 25. Sept . 1911.

ſtreckungswege gegen Barzahlung
öffentlich verſteigern : 2 Sack Mehl
und Möbel verſchiedener Art . 68889

5 Mannheim , den 25. Sept . 1911.
Lindenmeier , Gerichtsvollzieher .

Zum Waſchen u. Bügeln
wird angenomm . in u. außer

dem Hauſe . Näher . Mittel⸗ Lindenmeier
ſtraße 77 . Blaich . 7052 Gerichtsvollzteher .

Handels⸗Hochſchule Mannheim.
Hochſchulgebäude A 4, 1, Seminare und Bücherei A 8, 6, III .

Das Vorleſungs⸗Verzeichnis für das Winter⸗
ſemeſter 1911/2 iſt erſchienen und wird im Sekretariat

und beim Pedell der Handels⸗Hochſchule ( 4 4, 1) beim Ver⸗
kehrsverein ( Kaufhaus ) , bei den kaufmänniſchen Vereinen , bei
den Buchhandlungen Aletter ( 0 3, ) , Herrmann ( 0 8. ) ,
Nemnich ( N 3, 7/ ) und im Zeitungskiosk an Intereſſenten
unentgeltlich abgegeben . 1451

Mannheim , den 7. Auauſt 1911 .

Trauer - Hüte
in allen Preislagen stets vorrätig .

Babette Maier Nachf . , F 6, S .
Inh . Anna Schleicher .

Grüne Rabattmarken . 17808

2
—
————

helles Kornbrot

dunkles Kraftbrot

Enthält die reine Kraft des Getreides !
Eigenes Müllerei - System !

H. Scharff ,

Zillige , kräftige Nahrung !
— Pilanzenfleisch zu 10, 30 und 60 Pfg . ,

neuester , bester Ersatz u. Zusatz zu Pierffeisch .

zu 26 u. 50 Pfennig .

Versuch überzeugt !
Erbältlich durch die Filialen der Firmen J. Schreiber ,

des Konsumvereins und den meisten
besseren Nahrungsmittelgeschäften . 808¹ 7 15

Todes - Anzeige .
Freunden , Verwandten und Bekannten die

schmerzliche Mitteilnng , dass meine innigstge -
liebte Gattin , unsere unvergessliche Mutter ,
Tochter , Schwester und Schwägerin 7063

Pauline Heim
geb . Wurmell

im Alter von 34 Jahren , 5 Monate nach längerem
Leiden Sonntag früh 4 Uhr santt dem Herrn
entschlafen ist .

Maunheim , den 28. September 1911 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Linus Heim .

aller Syſteme liefert und repariert

unheimliches Lächeln . Sekunden vergingen in angſtvoller , quälen⸗
der Stille , die dunkle Geſtalt im Rahmen der Türöffnung regte
ſich nicht und Nora begann ſich zu fürchten .

„ Großmutter ! “ ſtammelte ſie endlich zaghaft .
biſt Du es ? “

Ein tiefer , ſtöhnender Atemzug hob die Bruſt der alten Frau .
Mit einer müden Bewegung glitt ihre hagere Hand über die Stirn ,
wie ſchlaftrunken richtete ſie ſich auf und wankte dann über die
Schwelle .

„ Ja , Kind , ich ! “ erwiderte ſie mit gebrochener Stimme . „ Ich
hörte Dich ſpielen und kam herauf ! Habe ich Dich erſchreckt ?“

„ Nein , Großmutter , gar nicht ! “ entgegnete Nora tapfer . „ Ich
war nur verwirrt , Dich zu ſehen , und fürchtete , Du könnteſt mich
meines ſpäten Spielens wegen ſchelten . Das Fenſter vergaß ich
heute zu ſchließen , aber ein zweites Mal ſoll es nicht wieder vor⸗
kommen , gewiß nicht , ich verſpreche es Dir ! “

Frau Mertens ſchüttelte gleichgültig den Kopf und ließ ſich
ſchwer in den Seſſel fallen .

„ Ich komme nicht , um Dich zu ſchelten, “ erwiderte ſie müde und
beſchattete die Augen mit der Hand . „ Deine Muſik lockte mich her⸗
auf ! Woher haſt Du das Lied , das Du vorhin ſpielteſt ? Die Melo⸗
die iſt mir bekannt , ich habe ſie gehört vor vielen , langen Jahren ,
aber ich kann mich nicht auf den Namen des Komponiſten be⸗
ſinnen . Iſt er Dir vielleicht bekannt ? “

„ Ach nein , Großmutter , leider nicht ! “ entgegnete Nora , froh ,
irgend ein Geſprächsthema gefunden zu haben . „ Die Weiſe iſt

mir im Gedächtnis geblieben , als Kind hörte ich ſie ſehr oft . “
„ Wer ſpielte ſie ? “ 4
„ Onkel Henny ! Ich glaube , er ſelbſt hat die hübſche Melodie

komponiert , denn wen ich auch fragte , meine Lehrer eingeſchloſſen ,
niemand Lannte ſie ! Sie iſt ſchön , nicht wahr ? So einfach und ſo
zum Herzen ſprechend ! “

Frau Mertens achtete kaum auf das , was Nora ſonſt noch
ſagte , ſie hörte nur den einen , heißgeliebten Namen , und ein Aus⸗
druck tiefen Grames ging über ihr welkes Geſicht .

„ Spiele mir das Lied noch einmal vor, “ bat ſie leiſe . „ Ich
möchte es ganz hören , nicht nur teilweiſe , wie vorhin ! “

„ Gern , Großmama , wenn es Dir Vergnügen macht ! “ entgeg⸗
nete Nora , einigermaßen verwirrt über dieſes unerwartete Ver⸗
langen . „ Erlaube nur , daß ich vorher Licht anmache und verzeih ,
daß ich Dich bis jetzt im Dunkeln ſtehen ließ ! “

„ Licht ? Wozu ? Es iſt hell genug im Zimmer ! “ wollte Frau
Mertens einwenden , aber in des Mädchens flinken Händen
flammte bereits ein Streichhölzchen auf , und im nächſten Augen⸗
blicke füllte heller Lampenſchein das kleine Gemach .

Vorſichtig , mit leiſe geröteten Wangen hob Nora ihre Geige
aus dem geöffneten Kaſten . Sie achtete nicht darauf , daß die alte
Violinendecke irgendwo an dem Inſtrument hängen blieb und in
den Schoß der Großmutter fiel , gerade auf ihre gefalteten Hände ,
die ! mit zitternder Haſt nach ihr griffen und ſie an das Licht
hoben .

„ Großmutter ,

Rollläden und Jalousien

Wohnung 0 4, 4 Hch . Weide . Werkſtatt P 6, Il .
Schloſſerei und Rollladengeſchäft . Tel . 3450 .

Die Beerdigung findet Dienstag , 26 . Septbr . ,
nachmittags 4 Uhr von der Leichenhalle aus statt .

Dies statt besonderer Anzeige .
15014

Lange ſtarrte die alte Frau ungläubig auf den vergilbten Stoff
und den verblaßten Roſenzweig , der ihn zierte . Was ſie da vor ſich
ſah , war ihre eigene Arbeit , war ein Stück aus ihrem Leben , war
mit tauſend geſtorbenen Erinnerungen verwebt , die nun ihre
Grabesdecke ſprengten und emporſtiegen , lebendig gewordene
Geiſter einer toten Vergangenheit . Als junge Frau hatte ſie dieſe
Blumen geſtickt , ſie waren ein Geſchenk für ihren Mann an dem
erſten Geburtstage , den ſie gemeinſam in ihrer Häuslichkeit feier⸗
ten , und jenes wonnige , erwartungsvolle Gefühl , das ſie damals
bei der Arbeit beſchlich , klang noch einmal wie ein Echo in ihrer
Seele nach . Nach Jahren lag dieſer vergeſſene Gegenſtind wieder
bor ihr — er gehörte dem Toten und nach ihm — ihr , wie kam eine
Fremde zu ihrem Eigentum ? — Oder war das auch ſeine Geige ,
deren Saiten die ſchlanken , ſchöngeformten Hände des blonden
Mädchens ſachverſtändig ſtimmten , um ſie im nächſten Augenblick
an die Bruſt zu heben ?

„ Wie kommſt Du zu der Violine ? “ fragte ſie , mit vor Er⸗
regung fremd klingender , rauher Stimme , und ihre Augen flamm⸗
ten drohend über die erſchauernde Geſtalt des erſchreckt aufhorchen⸗
den Mädchens . i

„ Sie fand ſich in dem Nachlaß meiner Mutter , Tante Luiſe
ſchickte ſie mir , als ich größer geworden war , nach Wien ! “ verſuchte
Nora ruhig zu ſagen , obgleich ihr das Herz in unbeſtimmter Furcht
bebte . „ Es iſt ein ſehr wertvolles Inſtrument , von dem ich mich
niemals trennen werde . “

Frau Mertens lächelte bitter . Ihr war mit einem Male alles
klar geworden , worüber ſie in früheren Jahren oft und immer ver⸗
geblich gegrübelt was ſie ſpäter unter ſchweren , erdrückenden Sor
gen vergeſſen hatte , ſie wußte , weshalb die Geige ihres Mannes
viele lange Jahre ſchwieg . Er hörte nicht zu ſpielen auf wie ſie
bis jetzt irrtümlich glaubte aber zu der Frau , bei der ſein Herz
zurückblieb , wenn die Pflicht ihn heim , zu ihr , der Ungeliebten ,
rief , flüchtete er ſich mit ſeiner geliebten Kunſt . Dort baute er ihr
einen Altar , dort wuchſen ſeiner Seele Flügel , große , leuchtende ,
aus denen er ſich aus dem Erdenſtaube hinaufſchwang in das Reich
der Ideale , und niemals dachte er weniger an ſie , niemals war ſie
ihm fremder , als in jenen ſegensreichen Momenter

( Fortſetzung folgt . !

—

Dlektrisch betriebemnme 7275

Entstaubungs - Anlagen
stationar und transportabel in vollkommenster Ausführung .

Stęotæa QSie .
DlekEtbr . - Ges . I . b . H . O 4 . Sde .

ſie her vorging , und um die Lippen pielte ein verſteinertes , ſchier
—

Hauptvertretung der Osramlampe .
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Moderne dacken - Kostùume

in Kammgarn - und echt englischen Stoffen , sowie Stoffen engl . Art

von der einfachsten gediegenen Verarbeitung bis zum Ersatz für Maß

Moderne Seiden - u Spitzen - Blusen
letzte Neuheiten der Saison , von den einfachsten bis zu den schönsten

Modellen
7

19 . 2s 28 . 00 368 . 00 52 . 00 75 . 00 1255 . 00 U .

Moderne Paletots u . Ulster

in Stoffen engl . Charakters und echt engl . Stoffen , souie in felinen

Hlauschstoffen , chice Facons , in neuen Farben

Ns 18 . 30 22 . 50 33 . 00 38 . 00 55 . 00 W.

. 50 . 80 15 . 0 22 . 00 88 . 00 57. 70 M.
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Moderne Woll - Blusen

neue Kimonoform in Popelin , Wolle und Sammet , reizendl garniert

. 8 . 2s . 50 . 50 . s 15. 00 kx .

Moderne Velvet - Mäntel Moderne Kinder - Kleider
85

Kopien ven Originab - Modellen mit und ohne Seidenfutter *

45 . 00 855. 00 95 . 00 148 . 00 Nx .

Blusenfacon und Hängerform , in allen Farben und neuen Streiffen , nach

den letzten MHodellen bis zu den elegantesten , in allen Preislagen

Moderne Da

viele Modell - Kopien

24 % 83 48 62 950 148 225 .

NEUAN
5885 2
888

2885 8325

808275
2
abd

77

men - Kleider
Zusserst geschmackvolle Garnierungen in aparten Stoffen , daruntor

Moderne Knaben - Anzuge
in flotten Stoffen englischer Art und blauen Kammgarnstoffen in

Kieler Form und Blusen- und Norfolkfacon bis für 11 jährige Knahen
4s . 50 10 . 0 18. 30 21. 90 ur .

DnneAen

Von der Reise zurück

Dr. Hermann Werner
Heldelbergerstr . O 7, 18 Tel . 3647 .

—4

Telephon 2447 .

e e ee
Dr . med . J . Wetterer

Spezialarzt für Haut⸗ u . Harnkrankheiten .
O2 , 1 ( Paradeplatz . )

dte phys , Lichtheilanstalt

Nerven - und
wendet , wird seit neurer

FKrossem Erfolge Radiumemanation
ungewandt . Die Wirkun
vielen Fällen direkt verblüffend und

lassen die lanzierende Schmerzen bei
chron . Gelenkrheumatismus , Gicht ,
Tabes oft schon nach der ersten An-

nach . Ebenso eignen sich
ungen des Hexzens und

der Katarrhe der Schleim -
Nebenhöhlen , nervöse

und Schwüchezustände für diese Be-
handlungsart . Ausser dieser neuen
Heilmethode kommen noch zur An-
Wendung : Glüh - und Bogenlichtbäder ,
Vierzellenbäder , Wechselstrom - und
Jaradische Bäder , Kohlen - und FHisen-

enstrahlen , Hand - , Vibra -
Thure - Brandtmassage ,

Hochfrequenzströme ete . Ausführliche
HBroschüre , sowie jede gewünschte

Auskunft erteilt franco und portofrei

wendun
auch Er

häuten un

Ucht , Rön
tions - un

die Lichtheilanstalt

2 Mönigs

Zu den vielen Heilfaktoren , welche

N2 , 6 8 bei Stoftwechsel ,
ückenmarkleiden an -

Paradeplatz
Telsphon 4329 .

Unter Arztlicher Leitung .

Haönigs

Zeit mit

ist in

15784

N2 , 6

Wohnungen
per sofort oder später in allen Grössen

und Preislagen zu vermieten durch

Tel . 1770 B. Tannenbaum P 3, 12
Liegenschaftsagentur .

1

18103

Dreiarmige Gaslampe und
Gartenbank umzugshalber bill .

zu verkaufen . Anzuſeh . bis 4

Ubhr ,Q 7, 13, 1 Tr . 68886

uterhaltener Kinderwagen
billig zu verkauſen . 63896

15 verlegt und heute eröffnet habe . — Die ausgedehnten Räume des 3stöckigen
Kinterhauses gewähren mir den Unterhalt eines weit grösseren Lagers in

Kompl . Wohnungs - Einrichtungen
mmd einzelnen Möbelstücken jeder Art .

Ich biete jedem Käufer nach wie vor ;

Reiche Auswahl !

Allen meinen Kunde
sowie denen dd es werden wollen

Gie höfl . Mitteilunge
e wein Geschäft nunmehr nach

F 3 , 11

Gute Ware !

I

treng reelle Bedienung Billigste Preise ! Neitgebendste Garantie

Kein Laden .

Alle Polsterwaren aus elgener Werkstatt . — Besichtigung ohne jeden Kaulzwang ·

Mih . Dönig , beas E 3 , 11
Lager im Hinterhau s ( 3 Stockwerke )

Phonola
Selbſtklavierſpiel⸗Apparat

ſehr billig zu verkaufen .
Näheres sub F . 534 F . M.

durch Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim . 11628

N 8
2

4
Annoncen - Angahms für alle 28l-

1

7 tungen u. Zeitschritten de-
115

8
HMannhelm fr. 26l. N

nnee

ExXistenz ?
Für Landesprodukten⸗

Geſchäftengros wird Teil⸗
haber mit Wik. —5000 . —
ſofort geſucht . Neelle ans⸗
führlichs Offerte von ernſtlichen
Neſtettanten unter O. 2002 ,

Jan Haaſenſtein & Vogler
AesG . Mannheim erbeten .

8082

Gebrauchter 63879

Lagerſchuppen
ca . 24 Meter lang zu kaufen

Käfertalerſtr . 39 , 4. Stock .

Telmarz- vei
für di

Qualifi

18194

lnseraten gesuoht .

Nebenarbeit .

ev . mit Proben unter Nr .

. Iblehner ——
Illustratlon von

Bei

kation eintragreiche

Adressen ,

an dle Expedition .

geſucht . Victoriaſtr . 13 —15.

—

Expedien !
für den Warenverſa . 48
einer größeren Arma⸗
turſabrik gefucht. Für
dieſen Poſten können nur

ſolche Bewerber in Berück⸗

ſichtigung gezogen werden ,
die nicht alleinüber die Ver⸗
ſandvorſchriften und

billigen Verkehrsſätze
des Julandes informiert
ſind , ſondern auch genaue

Kenntniſſe des Export⸗
verſandes beſitzen. Off .
u. Nr . 63878 a. d. Exp .

Erfahrenes Kindermäd⸗
chen oder Kindergärtnerin
tagsüber geſucht . 63886

2 I . 4. Stock , links .

eeSchüfbranche
Angehender junger Mann

in Schuh⸗Detail geſucht .
Offerte mit Zeugniſſen und

Gehaltsanſprüchen unter Nr .
63876 an die Exped . ds . Bl .

Tüchtiges beſſ . iſraeliliſches
Fräulein

zu größeren Kindern per 1.
Oktober geſucht . Zu erfragen
A4 , 18 . 7051

Erzieherin
geprüft zu 2 Knaben per 1.
Oktober geſucht . Comptoir
Fuhr , F 4, 6. Gewerbs⸗

mäßiger Stellenvermittler .
Jean Fuhr . 6a8e8

Schiherdlche
Zum ſofortigen Eintritt ſuche

eine tüchtige 63890

Verkäuferin .
P. Koob & Co . Nachfolger

Carl Roß ,
Frankenthal .

Sanberes , fleißiges Mädchen
per 1. Oktober geſucht . 63874

H 7, 19a 3. Slock .

Suche ein Servierfräulein
das auch etwas Haus⸗
arbeit mit verrichtet .
„ Ceres “ Vegetariſches Re. ⸗

ſtaurant , C 1, 3. 63882

Anſtänd . Mädchen werden geſucht
für Hausarbeit u. Servieren . 7004
Gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Hreszenzia Böhrer , H 3 , 2 .

Telephon 3516.

Selbſtänd . Mädchen ſucht
Stellg . bis 1. Okt . bei einer
Dame od. kl. Fam . Näh . bei

Näder , Rheinhäuſer⸗
ſtraße 62 , 2. St . 70⁵5⁵

Mehtere junge Mädchen
vom Lande ſowie Herrſchafts⸗
perſonal ſuchen Stellung auf
1. Oktober . 63870
Gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Frau Annga Engel , 81 , 12

Aimmermädhen L5.10,3 Se.
Junge Engländerin ſucht

als Zimmermädchen oder als

Stütze zu Kindern Stellung .

Näheres zu erfragen 68991

Auguſta⸗Aulage 9 , 3 . St .

Hiegesuche]
Tüch⸗ 25 ſelbſtän⸗
tiges Hadchen dig in
Küche u. Hausarbeit ſof . ge⸗
ſucht . Lohn 30 Mk . 63895

Friedrichsring 36 1 Tr .

Fräulein
oder beſſer . Mädchen zu Kindern
und als Stütze der Hausfrau geſ.
Rupprechtſtr . 11, Il. rechts . „00

TSdoſſon Suchen

Junger Kaufmaun
mit guten Lehrkenntniſſen ſucht
ſofort od. ſpäter Stelle , am
ltebſten auf ein kleines Büro .

Gefl . Offert . unt . J . W. 500

hauptpoſtlagernd . 7059

Kohlen !
Mit der Branche ( deutſch u.

engliſch ) durchaus vertrau⸗
ter verh . Kaufmann . gut .
Verbindungen , läng . Zeit
in leit Stellung u. ſelbſtänd . ,
tücht . Verkäufer u. Buch⸗
halter , mit vorzüglicher
Dispoſition ſucht p. ſofort
oder ſpäter

dauernde Position .
Geſt . Off . unt . Kohlen

63373 . an die Exp . ds . Bls .

Frünulein
ausgebildete Krankenpflegerin ,
welche ſich auch den häuslich .

Arbeiten unterzieht, ſucht Stelle
bet einem einzelnen Herrn od.
Dame . Gefl . Offerten unter
Nr . 63869 an die Expedition .

Jung . Mädchen ſucht in klein .
Familie Stelle . 7065
Gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Kreszenzig Böhrer , K 3 , 2 .

Telephon 351

Für einen 18jahrigen Kauf⸗
mann wird auf 15 . Oktober

Peuſion geſucht
mit gutem reichlichen Tiſch
und warmer Abendkoſt . Off .
unt . N. B. Nr . 63892 an die

Expeditien ds . Bl .

Herr ſucht ger . ſchön möbl .
Zimmer ( M. 35 ) ev. m. Penſ .
öſtl . Stadtviertel bev . Off , u.
Nr . 7028 an die Exp . d. Bl .

Geſucht
für ſofort —4 Zimmer zu
Bürozwecken geeignet , womög⸗
lich parterre , in der Nähe des

Paradeplatzes . Gefl . Off . u.
Nr . 63887 Bürogeſuch an die

Expedition d. Bl .

Gebildete ältere Dame
( Jsraelit ) ſucht in befferer Familie
Penſion . Offerten mit Preis⸗
angebole unter Nr. 63704 an die
Expedition ds. Bl .

2 Herren ſuchen auf 1. Okt .

1 Vohn⸗ 1. Schlafzümmer
( möbl . ) . Off . unt . J . 1649 an
D. Frenz , Mannheim . 18197

Auta⸗Garage.
für kleinen Perſonenwagen in

M P uadraten geſucht .
Angebote N 5 , 11 part .

Lne
0 8 , 9

3. Stock , ſchönes ßeräum . möbl .

Zimmer preiswert zu v. 24089

6 7 209
1 Tr. , gut mbl . Z.

3 event . mit Penſion
ſolort zu vermielen . 7061
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Hodernste Kiolfel

Gresse Auswanl!

828

325

EAA „ 110 em beeit , inEANN
Wir pflegen die

Ahtellung für

küin. mt

Paumnt

das heisst ,
Wir bäeten Ihnen

NAeN

Dolble face

Husenstoffe

5 en . Cheviot
Miun rün ! ! au wele

SAennneLinnn

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
yFrankenthal , 22 . Sept . Den wichtigſten Bercngs⸗

kgenſtand der heute nachmittag ſtattgehabten Sitzung des kſigen
tadtrates bildete die Erweiterung und Verbſſer⸗

aug des Schiffahrtskanals von Frankenthl in

den Rhein . Das Bürgermeiſteramt hat in der vieler⸗terten
Ungelegenheit eine eingehend begründete , ſehr umfänglie Ein⸗

zaabe an das kgl . Staatsminiſterium des Innern ausgrbeitet
und vorgelegt , die vom Stadtrat nach kurzen Erörterunn vor⸗

zlegt wurde . In dieſer Eingabe , die dem kgl . Miniſterm als⸗

ald übermittelt werden ſoll , wird u. a. betont , daß d Stadt

Frankenthal nicht ſo ſehr die Verbeſſerung des vorhandien Ka⸗

rals , als vielmehr die Schaffung eines mit den beſtenlmlade⸗

orrichtungen verſehenen Hafens erſtrebt . Dieſer Haft ſoll in

Kostimstoffe

Blaigrũne Schotten
für Kleider und Blusen , ꝓarte Farben , Meter . 10 , . 65 ,

Kostume - Loden
reine Wolle , schw - ere ( Malttät , ca . 110 em brelt

mit Bordüten, für Kinonoblusen . . .Meter . 4, . 85,

F

Taffet
englisher At . . . Meter . 65 . 45

125

. 2⁵

„ Meter 175

Velvet

165

OCheviot
130 em breit

vornehme Kostüm -

Ware Meter

130 em breit

F *2 2 25 1 eenn

offener Verbindung mit dem Rheine ſtehen und lediglich zur Ver⸗

minderung der erwachſenden Koſten und im Intereſſe der künf⸗

tigen Ausdehnung und Entwicklung der Stadt weiter nach dem

Rhein hinausgeſchoben werden . Wenn die Guter in praktiſcher
und raſcher Weiſe vom Schiffe auf Eiſenbahnwagen und Land⸗

fuhrwerke verbracht würden , ſei es von geringer Bedeutung , ob

ſie bis zu ihrem Beſtimmungsorte 1 oder 2 Kilometer weiter ge⸗
fahren würden . In großen Städten lägen auch nicht alle Fabriken
und Lagerhäuſer unmittelbar am Bahnhof und am Hafen , und
wenn Frankenthal noch keine große Stadt ſei , müſſe es doch ſeinen
Anſpruch auf eine ſo bedeutende und koſtſpielige Hafenanlage mit

ſeinem künftigen Wachstum begründen und dieſem entſprechend
heute ſchon ſeine Geſichtspunkte wählen “ In Betracht zu ziehen
ſei , daß für den nötigen Grunderwerb , ſowie für die Errichtung
von Lagerhäuſern und die Anſiedelung von Induſtrie die denkbar

für elegante Blusen , moderne Farben . . . . . Meter

Duchesse glacé
Double facé , für Blusen bevotzugt . . Metet . 45 ,

beliebt für Mäntel , Kleider und Blusen Meter . 45 , . 65 ,
125

Lindener Cöper - Velvet
eine Spezialmarke unseres Hauses „ „ %% %„%6

Pai lette
für Kleider und Blusen, in ca. 40 Farben

4 Spezialmarken . . ee . e

Kostũmstoffe
„ Noppe “

englische Art Meter

75 1es

. 25

1 . 85

28

2
23

4828ELA
— 2

* ELE

108/110 em 2

teine Wolle 2 825
0 Vilele Farben . Metet 0 2 8

e

günſtigſten Vorbedingungen gegeben ſeien . Dabei wird noch

tont , daß die Ausgeſtaltung des Frankenthaler Kanals zu einem

großen offenen Rheinhafen das zweckmäßigſte ſei , um die bisher
mit dem Frankenthaler Kanal verbundenen ſchweren Mißſtände
aus der Welt zu ſchaffen . Schließlich wird an das kgl . Miniſterium
die Bitte gerichtet , das auf die Eingabe bezügliche , von Herrn
Baurat Riverdy in München ausgearbeitete Projekt einer Prü⸗

fung zu unterziehen und dem Landtag eine entſprechende Vorlage
zugehen zu laſſen . Der Stadtrat erklärte ſich einſtimmig damit

einverſtanden , daß die Eingabe unverändert zur Abſendung ge⸗
bracht wird . Namens des Kollegiums dankte Juſtizrat Merkle
dem Bürgermeiſter für die mit Umſicht und Sachkenntnis erfolgte
Ausarbeitung der Eingabe . — Auf Antrag des Bürgermeiſters
wurde Wiedererrichtung eines ſtädtiſchen Fiſchmarktes

un
Wegen Umänderung meiner Ausstellungsräume verkaufe

beſchloſſen .

aftes Angebot.
eine grössere Inzahl kompletter Zimmer - Einrichtungen

in meiner bekamten erstklassigen Ausführung und in geschmackvollen Formen zu nachstehenden

EnOT !

Stl Eouis XVI . grau mit Goldd

8 „ Weiss mit Gold

„ Gold

1 Nussbaum und Gol !

„
„ „ 6 „

7*

in Pitche pine , natur 255352 „ „ „ % „ „ „ „ „ 6
in grau lackiert mit Malerei
in hell eichen mit Intarsien
in „

„ Hodern “ nach Künstlerentwuf , viss Ahorn , polfert

20 schwarz /weiss polict 2 2 „ „5

eilsen

Speisezimmer

„ Antik “ eichen

„ Modern “ „

*
**

*

Schlafzimmer
„„Statt Mk. 650 zu MX.

„ »„ „ „ „ „ „5 6 „ *
— 75

4

F
0 *Eschen 1 „% %] „ „ 3„ „ *

Stil modernisierte Benaissance , eichen .

Barok , eichen

2 „ „ „ „ 5 „
1 einzelnes Buffet , Gotisch , eichen

„tatt M. 1500 zu Mk. 1280
3 1600 12⁰³

1850 14⁵⁰

20⁰⁰ 1650

950 9⁵⁰

20

Ludwig Alter , Hofmöbelfabrik
Grossherzoglich Hessischer Hdlieferant . DARNSTADT

34 Elisabethenstrasse 34 .

Kaiserlich Russischer Hoffieferant .
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10 . Seite [Mittagblatt . ) Mannheim , 25 . September 1911 .

Nur

echt

mit

Seit 18 Jahren in Deutschland eingefòlrt und beliebt !

General⸗Anzeiger .

in seinen Eigenschaften und Wirkung zn dem bochangesehenen Chemiker der

Seifen - Industrie Herrn PDr. C. F . Deite in Berlimuf das glämzendste degutachtet gibt

blendend weisse , völlig geruchlose Wäschund schont das Leinen in denkbarster

Weise . Es reinigt die Wäsche schnell , sehr grüdlich u. verursachtleiehteste Arbeit

dieser VDas ein Pfund - Paket kostt nur 25 Pfennige

Schutz - Zu haben in Drogen - , Colonialwaren - , Seif geschäften und Apotheken.
marke .

En gros von der Farik :

L. Minlos & Co . , Köh - Ehrenfeld

Hoflieferantei .
Seemseeeeesese

Tul f. df Hüln Nuie
e

Montag , den 25 . Sept . 1911 .

Volksvorſtellung No . 1.

Anatol .
Fünf Einakter von Artur Schnitzler . — Regie : Emil Reiter .

Die Frage an das Schickſal .
Anatol Ernſt Romund
Max Alexander Kökert
Cora Anuy Balder

Weihnachtseinkäufe .

Auatol Ernſt Rotmund
Gabriele Thila Hummel

Abſchiedsſouper .
Anatol Eruſt Rotmund
Max Alexander Kökert
Anuule Mariaune Rub
Kellner Alfred Landory

Epiſode .
Analol Ernſt Notmund
Max Alexander Kökert
Biguca Olly Boeherm

Anatols Hochzeitsmorgen .
Anatol Eruſt Rotmund
Maxr Alexander Kökert
Iloua Lene Blankenfeld
Franz Paul Bieda

Kaſſenersff . ? Uhr . Aufang 71½ Uhr Ende 10 Uhr

Nach dem 3. Stück größere Pauſe .

Volksvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe .

Im Großh . Bofkheater .
Dienstag , 26 . Sept . 1911 . 6. Vorſtellg , im Abonn .

8 Noſenkavalier .
Anfang 7 Uhr .

Letzte Woche ! noch G Tagef
Anfang 8 Uhr

Heute Montag , den 25 . September

5 Die [ 200 . ] Auffuhrung der Tournee des
[ Max Walden - Ensemble

polrische Wirtschaft
Nuch Schluss der Vorstellung

Trocadero - Cabaret
Bunter Künstler - Abend

Im Restaurant ' Alsace täglich ab 8 Uhr

Künstler - Konzerte der Kapelle Pettazoni
RIGO

Zonntag , den I. Oktober : Premiere

HMARTSTEIN

suauinahmen aus „ Holnische Wirtschaft “ 78020

rie „ Wer kann dafür “ , Dorfmusikwalzer , „ Simom
1 Simon “ auf doppelseitigen Platten v. Mk. . —an

—. —
im Musikhaus F . Schwab Jr . G2 , 6,

eeee Kat :
— ——2 —

Talgennt e
( nur für Damen )

Der Schrei nach

Lebensgldek !

Wulen, Mannheim, s Upr.Nosen

C . W. WANNER
loh empfehle neu eingetroffen :

Hervorragende Auswah fortiger

DAMEN - COSTUMES & S

Mark 65 . —

Shigkes Fagons — Seſde gefüttert

DAMEN - KLEIDER

fertig Wolle — Seide — Samt

DAMEN - GESELLSCHAFTS .

KLEIDER

für TEE ' S — THEATER — SoOIREE ' S

in ganz besonders aparten Farben und Fagons .

DAMEN - MAENTEl

Englischen Genre für Strasse — Reise Sport

Mark 75 . — Mark 85 . —

1 1 drössen
Hugenblick J

von
Relt

Gmad .

Seit Bestehen unseres Theaters

hatten wir noch nie einen

ene as = Maete 8s — n 88 —
80 beispielosen Erfolg

DAMEN - ABEND - MAENTE ! L . zu verzelchnen wie am

Mark 55 . — Mark 75 . — Maré 88 . — Samstag untl Sonntag
An diesen beiden Tagen war das Theater

ständig ausverkauft ?
Heute 3 Uhr .

in enormer Auswah !

DAMEN - MAENTELL
in Samt — Seide — Sealpeluche

DAMEN - PELZ - MAENTEL

für Strasse und Sport .

lch bitts um geneigtes Wohhwollen und gutigen Besuch .

OC. W. WANNER
Fernruf 4161

1 Leider
18145

in allen Grössen vorrätig . 17925

n ‚
be Tene Uudwig Feist, D 2 ,g We Beſttht warze 8 9 9DInterrichi Aalonien l. oladen Fabelt Ormweück Sendge englische verlängerte Kunststrasse . 5

werden billigst reparlert . verkaufen will , hier oder umgebung , Sviertracht .

Oberprimaner
eree iie gier

Neſer, Veftt. Praln,488
f

e in alen Damen needeehmer
9 ern g

bal Sen
u , Sbeblden b.

.
Fabrie

Geſl . Offerten unt . Nr. 63803 an — — der techn . Branche , G. m. b. H.
die Erpeditien d. Bl. erbeten . ift beſ Umſtände halber, unter

günfſtigen Beding . zu verkauf;
Vermischtes ev. wird anch Teilhaber , Rei⸗ ( 6 425 Mk. 1814

Banreife Aalename
ſonen Off . . 0

85

nommen u. C.
K. 236171[

Klavier Aieredin derſge Grbenen, an d2 b . A . abere . % Pianos zur Miete
tadellos ,z. verm . , monail 6 M. Lägen , Einfamiltenwohn⸗

%es Obere Clignetſtr. 311L T, er b. 9000 an , Eck⸗ Suche gutgehendes Geſchäft

VBettfed ern
da ee be , .at , unter den günſei

Angabeüder Preis. —

eee 75 85 .

z 17 ar Kal⸗ ee

———
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50 ſures 15
halt wie zum Handewalchen 5
fürkäche ,Hotel, Tollette , Büro,

Gioth ' sSelſe gewaſcienund

*

Fabrik . Krankennauer . w.

Wpaftamer Varbraum
aromatſſcher derucc .
Wertvalle Geſchenke .

werdlen die
eν p,tłicꝛ·

Furben , wollene und
ne Stoſfe , wenn mit

greiſt dieſelbe die zarteſten
Hdnde nichit an . 7

f. Stüd 10, 15 u. 18 pig .

Leih -

Bibliothek
Us·A·5ls

ter Ingenzur - Schüle
O S, 15

— — — 82278

Stets EUngang von Neuhelten

Monatsabonn . v. M. 1 an
Jahresabonn . v. M. 8 an
ausserdem auch Lesen

gog , tagwelse Berechnung
Abenn , f. Auswüärtige . 8

aldrerkehr ]
Geſucht 300 Mk . , Zu⸗

Hervorragendes Reklame - Corset
aus vorzüglichem geblümtem Drell ,

in Farben vorrätig nach oben
niedrig , nach unten sehr lang , mit 2
Faar Strumpf -

Mk. . 93 und . 93Haltern . nur

rückgabe 350 Mk . in 2
Monaten . Riſiko ausgeſchl . ,
da abſolut ſichere doppelle
Pfandhinterlegung . Offert . u .
Nr . 6990 an die Exp . d. Bl .

200000 . — W. eruſtell .

Hypothekenkapital 4 %ͤ9l8p

auf gute Objekte per ſofor !
oder ſpäter auszuleihen Anfr .
erb . u. Nr . 6668 an die Exp .
dieſes Blattes .

u verkaufen

Erstklassigste

Mah-Aertigung
unter Garantie

für tadellosen Sitz

Pariser Ateller .

wie in

meinem

5

zu!—
— 7 . 5 Laden . 7045

ausalne-
. 10u gt 10 ſeiin Mnlleüm

erteilt jeden Donnerstag von 6½ —7½ Uhr im alten
Nathaus , Zimmer Nr . 11 Unbemittelten engeic Rat
in

2

General⸗Anzeiger .

MANNHEIN

( Mitfgoblatt . )

9 75

11 . Sekte .

Was muß eine

Hausfran wiſſen :

Daß man :

Fußboden⸗acke
2⸗Pfund⸗Doſe von 80 Pfg .

bis 1 10 Mk .

Boden⸗Wachs
Terpentinol 18198

a 95 Pfg . per Liter

Terpentinsl⸗Erſatz
a 58 Pig . per Liter

am billigſten kauft bei :
5

85. 16 . G. Pfeifer . 85,15 .( Pfälzer Hof)
5

— —
Goldgrube direkt am

Zentralbahn⸗
Das Neueste :

hof gelegen , zu Verkaufen .

Eingerichtet mit 20 Fremden⸗
zimmer mit Centratheizung ,
großer Bier⸗ und Weinver⸗

brauch . Garantiert 15 000 M.

jährlich . Reinverdienſt , paſſ .

Für die

Wiater-zaon!
Die neuesten Schöpfungen
nach den Modellen meines

PARISER

ATELIER
sind eingetroffen und stehen

in der Woche vom

25 . September
bis 2 . Oktober

zu besonders billigen Preisen

zum Verkauf !

Besichtigung ohne Kauf .

zwang erbeten ,

DEE

für Koch , Kellner , Metzger ꝛc.

Heiratsgelegenheit geboten ,
Anzahlung nach Ueberein⸗

kommen .
Offerten unter Nr . 63845

an die Expedition ds . Bl .

Hochrentabtes Gähans
in welchem ſeit Jahren ein

flottgehendes

Kolsnialwarengeſchäft
betrieben wird , iſt Verhültniſſe

halber

Hillig
zu verkaufen .

Näheres
1 J . Zill
2 88 Geſchaäft

N 5, 1. Telephon 876 .

Läüädlen

Laden
8 in prima Lage der Reckarſtadt ,
Mittelſtr . Rah Meßpl. 1 —705In vermieten . Offert . u. Nr
an die Expeditton dg. Bl.

In einer nahe gelegenen
Amtsſtadt großer , ſchöͤner

Laden
5 ſpeziell für ein Filialgeſchäft

geeignet , zu verm . Offert . unt .

Nr . 7060 an die Exped .

Srreeeeeßßßß
63604

Unerreicht in Formen - Schönheit .

ein Burcauzimmer
zu vermiet . 647696,7

H 2 , 3

2. St , —3 Zunmer u. Küche

Durch kurzes Anzieben der Schnalle vermindert

sich der Leib - und Hüftenumfang ganz erheblich .

Mur in meinen Filialen zu haben . 7 56c

zu verm . Näh . daſelbſt —3
Preis : Mk . . 50 Mk . 12,50 FH . . 18 . 00 . fund —9 Uhr . 24582

5

5Astelen dnden ＋
als Buchhalter ,Slellung8220

Angebol.s
Hocheleg . pol .

Schlafzimmer

chrank f . 4 25 . —

e

5

Küche N1
ausnahms - 5

1 . 135. —wWelse

hocheleg . 5 J7pelsezimmer .

. 600 . -
Erste MHannheimer

öbelausstellang
0

Salongarüint
gut erhalten , bill . zu verkaufen .
Ebenſo neuer Divan u. Chaiſe⸗

Mannheim .
See

Filialleiter ꝛc. bekleiden

ratis .7Proſpekt
olloſeus , F 4,Val .

Kon⸗
toriſt , Verwalter ,

junge
Leute ( Damen u. Herren ) nach zirka
3 monatlicher gewiſſenhaſter Aus⸗
bildung . In den letzten Monaten
fanden zirka 50 Perſonen im Alter
von 16 bis 40 Jahren Stellung .

7047
2.

Vo
2 Dienstag , den 26 . September

50 führige Jubiläums⸗

Gartenbau⸗Augfellung
im Friedrichspark

unter Beteiligung der Ortsgruppe Mannheim
des Vereins ſelbſtändiger Gärtner Badens .

Eintrittspreiſe :

on Samstag , den 23 . bis

——
Mann als

geſucht .

Nebenbeſchäftigung !

Zuverläſſiger kautionsfähig .

Einkaſſierer
Offerten unter Nr

63735 an die Expedition .

Mietefrei
bis 15 . Oktober 1911 .

In Mannheim iſt ein für
Burean und Lager äußerſt
1 5 ca. 80 qm großer

gaum , mit 4großen Doppel⸗
fenſtern , für M. 700 . — pro
Jahr zu ee denkbar

günſtigſte Lichtverteilung .
Hierauf bezügliche Anfragen

wolle man an die ExpeditſonErste Mannheimer Putzschule uEibbentigen Tabdheitung
in Mannheim ſchriftlich oder*We 11 Hirsch , S 6 , 37 . richten . Telephon

Eintritt kann jederzeit ertolgen . Ertümdliche und ] Nr . 244 24474
Sewissenbafte Ausbildung in allen , in das Putzfach
einschlagenden Eächern innerhalb Kürzester Zeit , ohne
jede Vorkenntmnisse . 141¹04

Lehrmaterial frei .
1. Monatskurs M. 15 . —, jeder weltere Monat Mk 12 . —,

H3 Halsratsfammelſtele I 3
( alte Dragoner⸗Kaſerne )

Die verehrlichen Hausfrauen werden dringend geheten ,
allen entbehrlichen Hausrat , Kleidungsſtücke ꝛc. ꝛc. der Haus⸗
ralsſammelſtelle ( alte Dragoner⸗Kaſerne ) gütigſt überweiſen
zu wollen . 22788

5
erfolgt ſofort nach Benachrichtigung der Geſchäfis⸗

elle A.

Vurean
beſtehend aus 3 Zimmer per
ſofort od. 1. Oktober z. verm .
Neckarvorlandſtr . 12. 24573

Arbeiterin geſucht .
Näheres R 3, 2a, 1 Tr. l.

Tüchtige 1. Rock⸗ u. Aermel⸗

6781

Ig. Mädchen

Samstag , den 23. September . Mk . . 00
Sonntag , den 24 . September . Mk . 50 ſchrift erwünſcht .

Montag , den 25. September . . Mk. . 50 Fauny Strauß , N4

Dienstag , den 26 . September

63769

Mk . . 30
Kinder zahlen an allen Tagen 20 Pfg .

Die Ausſtellung iſt geöffnet von morgens 9 Uhr .

Der Verwaltungsrat .

WesssSSSSSSe

zum Heraus⸗
geben der Zu⸗

thaten geſucht . Brancheken
erforderlich . Schöne Hand⸗

63892

intn .

17 .

behrmädehen„„
longue Fuhr , F 4 , 6 . 68819

Bücher - und dian kensen
Neueinriohtung von Suchern , Aufmachung von Bllanzen

und Vermögens - Autstellungen Ubernimmf

Wilh . Rabeneiek , Mannheim , d 7, 29 .
Buücherrevlsor und beslaigter SuchvefsHndigef beim

N2 , 8 .

Lehrmädehen
mit guten Schulzeugniſſen aus
achtbarer Familie fofort geſucht

Weidner & Weiss ,
63847

Bürb-Möbel
Aus

Tannenholz
Sind 60374

50 0

Uliger , als solche aus

Kiefernholz

AWeiniger Spezlallst :

Daniel Aberle
6

Uhne Anablung
PIANOSrE .

Mannheim .

PREISE . Mk. 550. —, 600 . —, 650 . —

Pfannhaus I . Ipirgal & um
Kgl . b. Hofl . , Ludwigshafen a. Rh. , Mannheim .5

Billigstes , preiswertes Piano M. 425 —
Monatl . Rate Mk. 10 . —an. 10 Jahre Garantie .

16144

ucht ſofort Stellung .
Off unt . G.
Exved . d. Bl . erbeten .

Kupferſchmied.
Junger gelernter Kupfer⸗

jchmied und Heizungsmonteur
Gefl .

E. 7056 an die

badenpesehaft
ſuche ich Aagee

für m.
Sohn u. erb . Angebote unter
Nr . 6974 4. d. Expedition

Fräulein
einzelnem Herrn auf 1.

ſucht Stellg , als
Haushälterin bei

Okt .
Zu erfragen Beilſtraße 18 ,
4 Treppen . 6803

Schönes , helles

Büroe
per ſofort zu vermieten . 24679
Näleres Ib 2. &, Nheinſtraße .

4 Höhl . Zimmer

Schönes Erkerzimmer , möbl . ,
O per 1. Okt . z. verm . Näh.
Roſengartenſtr .32 TIl. 24633

Gut mobl . Zim . nächſt d.
Friedrichsring an ſol . jüngeren

verm .

1 Cl. Cüggenbühler-Hagtstacnel
Lehrerin für Sologesang

( Oper und Konzeri ) 18081

A 2 . 3A 2 . 3 Mannheim

1Von der Reise zurück :
— Herrn p. 1. Okt .

Orgnis , Frauenarzl. 280 ſagt die Erped. 6981

18184 Tel . 2781 . Hftag- net
endier Aal I7

Vorzügl. Mittagnſch 70 Pf . ,
Abendtiſch 50 für beſſ . Herren
u. Damen . Auch engl . Tiſchz .

24545

Mittags⸗ u. Ahend⸗. 0 tiſch f beſſ . Herrn .
4

5820

L 12, 2 Tr. , guten bürgerl .
Mittag⸗ u. Abendtliſch

a. beff. erte n. Damen . 24073 .

＋ Zahn - Atellier

Aug. Wilh . Rosenfelder , gentst
P 2 , 14 , Planken

TelepROH SSAO .
23

Plisse - I krreelPE, ö:
Geschw . Eengerlnger . N

parl . , guten kürgl

Heinrich Fischer ,
chem . Masseur Sr. Kgl. Hoh. d. Prinzen Ludwig Ferdinand MtanenAkend liſch
von Bayern u. Sr. Hoh . d. brinzen Wittgenstein, München. konnen „

empflehlt sich in teilnehmen 6467

Behandlung von Schönheitspflege , Massage u. Fusspflege ,
Rheumatismus , oſſener Belne , Eutzündungen , sowie
Flechten u. Ausschlag jeder Art in u. ausser d. Hause .

MANXNHEIM , Lortzingatr . 2I . ( 18078

Borzüglichen

Maletd Ebendliſch
e e



—

12 . Scite . General - ⸗ Inzeiger . ( Wittaabſaft ) Mannheim , den 25 . September 1111

Daterrioht

Taſt - Rr
fStenographie , Maſchinen⸗
ſchreiben , Schönſchreiben ,

Rundſchriſt , Buchſührg . ꝛc
In den letzten Monaten
fand en ca . 35 Schülerinnen

Stellungen .

Sehläritz,K2 l
Oberprimaner

erteilt ( 63002

Nachhilfe⸗ Unterricht
Vorbereitung für alle

50sſg

Fächer . Honorar mäßig . —

Referenzen. NaeresE 2, 18 part . Büro Dro D. Frenz .

Dpie beste Schule am Platze
um Französisch zu

lernen , ist die 62878

Ecole Francaise
P3 , 4 , 2 Tr.

Conversation , Lit - ⸗

térature , Grammaire

Correspondanee .

Primaner ( Oberrealſch . )
erteilt gründliche Nachhilfe
gegen mäß . Honorar . Off . u.
Nr . 6303 an die Exp . d. Bl .

Iräul . erteilt gründl . Klavier⸗
Funterricht in u. außer dem
Hauſe Preis pro Stunde 1 Mk.
Gefl. Offerten unter Nr. 63456
an die Expedition dieſes Blatles .

ründl . Klavier⸗ und Ge⸗
ſaugs⸗ e ( Prof .ee ür Anfänger erteilt

Fräulein Gonkardſtr . 9, 2 Tp. 63490
1 deutſch . u. fran⸗

Unlcrricht . 5el foriſk
Lützel , Lehrer v. kaum . Verein ,

Seckenheimerſtr . 56 , 3. St .

Gründliche Nachhilfe
U. ſorgfält . Ueberwachung
der Schulaufgaben für den

Schüler u. Schülerinnen der

Mittelſchulen bei erfahrenem
Lehrer . Beſte Referenzen . Gefl .

Off 1. J. L. Nr . 63695 an d. Exp .

Primaner erteilt gründl .
Nachhilſe in allen Fäch . geg
mäß. Honorar . ( Ueberw . v.
Hausaufgaben ) . Offert . unter
Nr . 699 an die Exp . d. Bl .

F Termischtes5
Friedrich Mathes, B4 1,r

U4 , 11, I
beſ . Einrichten , Führen und
Abſchließen v. Geſchäftbüchern ,
mit Bilanzen . 8054

Zum Anfertigen von 6771

Koſlümen, Kleidern u. Bluſen
in u. außer dem Hauſe empfehl . ſich

Geſchwiſter Lichtwer
Seckenheimerſtraße 36, 3. Stock .

15 Kunden an

Jrſſenf dr . Wesch ,
N G, 5/6 , 1 Treppe .

werden raſch und ſorgfältigſt ,

15billigſter Berechnung , aus⸗
geführt . Photogr . Apparate
leihweiſe . 68724

K. Herr , Schimperſtr . 24

Tücht . Büglerin nimint
noch Kunden an . 63610

Max Joſephſtr . 10 part . l .

Jeder perblich. Jopf
wird binnen einigen Stunden

paſſend gefärbt
bei Frau KRueknaeck ,

5588 H2 , 5 , 3 Tr .

Damenschneiderei
Charlotte Ahrens ,

F5 , 5 , Eckhaus (früh . F 4 , 18 )
fertigt unter Garantie tadelloſen
Sitzens ſehr billig : 660812

luſen von Mk . . 50 an
Koſtüme 72
Röcke , Jacketts u. . w.

— 20 Jahre Praxis .—

ungeberrensehneder
haben Gelegenheit Damenar⸗
bdeit zu erlernen in der engl .
Damenſchneiderei 68. 4²

Konrad Ott , P 7, I .

Mk . . 20
kostet eine neue Uhrfeder
einsetzen , Gluas und Zelger
je 20 Pf. Andere Reparaturen
ebenfalls billigst unt . Garantie .
Neue Uhren und Gold -
wWnren zu billigen Preisen .

beogold Pleifter , Uhrmacher

2 9 , neb . Habereekl . 60228

2 Mädche im Aller von
—5 Jahren

an Kindesſtatt abzugeben ohne

gegenſeitige Vergütung . Zu
erfragen in der Expedition
ds . Blattes .

Damen ſinden ſtreng dis⸗

nahme bei deutſcher Hebamme
a. . ; kein Heimbericht , kein
Vormund erſorderl . was überall
unumgänglich iſt . Witwe . .

Bitte !

unverſchuldet in Not ge

Darlehen aus ?

an die Exvedition ds . Bl .

Welcher ſtille Wohltäter helf

ratener Familie mit größ .
Antwort

erbeten unter M. D. Nr . 6934

t

Mk. 7000

zunehmen geſucht . Offert . nu

is 80

zu billigem Zinsfuss

auf

prüwaltaxe oder amtiche

Schatzung.
Baugelder

in jeder Höhe .

durch

Badlische Finanz⸗ und

Handels⸗Besgllschaft
Geschäftsstelle Mannheim

Hansa - Haus , D l , 7, 1 Fr .

Telephon 2228

Wagenpferde

69910

alhgrap Abelten
bun 15f

6979

krete liebevolle Auf⸗

Möbel ,
Hösl , 8 4 , 20 .

Poſikarte genügt .

Wichtig ,
sehr wiechtig für Alle .

Wer noch etwas erzielen will fü

hole auch ſelber jeden
Lumpen ,Papier , altes Eiſen
Moetalle . Flaſchen aller Ar
ab. Poſtkalte genügt .

I. Hypotheke ,
auf ein neuer⸗

dautes fertiges Wohnhaus in
der Nähe Mannheim ſofort auf⸗

von Darlehnsgeber unter Nr .
6734 an vie Expedition d. Bl .

Hyporheken

Seld auf Wechsel .
Hnkaul von Zilelerposten

5612606

DEIII
In gute Hände aufs Land

2 einzelne oder 1 Paar

geſucht . Off . m. Beſchr . u. äuß .
Preis u. Nr . 63582 an die Exp.

Kanfe Speichergerümpel
Kleider und Schuhe .

63651

Achtaung !

abgelegte Kleider , Schuhe uſw.
joll ſich nur an mich wenden ,

Poſten

71017

5 18161

Telephon 7202 .

Habe meine

Modell - Ausstellung
eröffnet und lade zu deren Besichtigung höflichst ein .

Elsa Schmidt

Modes

VIs - - vis dem Hotel Deutscher Hof .

NRAlFFEISE
Fernsprecher 481 .

Täglich frisch garantiert naturreinen Traubenmost

1A4 efert daie

Kellerei

Ludwigshafen a . Rh .
Oberes Rhelnufer .

18187

wie :

*

ͤ
1

Ch. Weisberg , H 6 ,5

Ich kaufe und zahle

hohe Prelse für

schune , Stiefel , Möbel

gefl . Bestell , erbittet

527

getr, Kleider

Zahle bis 407

für getragene bede:

Jerr. - . ham. -Eeider
Stiefel und Möbel .

Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl . zahlreiche Offerten erbet .

Morgenstern
S 5 , Ab . Telephon 5001 .

61020.Fillinger , 8 6,

BB
Zahle hohe Preſſe f. Möbel ,
Bett . , g. Einricht .

—

aut - u. Haarkrankheiten

88 eere bei

Nervenleiden
5 als : a e Neurelglen , Schnengznstand 555 Schwlndel- 8
8 anfälle , Angstzustände , Schlaflosigkelt , Mervenzerrättung 5

Rheumatisn

Lupus , Schuppen , Bart. und nässende Plachte 016. deschlechtskrankhelten ,
seslchtspiekel , Krampfadergeschwüre ( durch Elsenlichthehandlung ) , Haarausfall ,

aarschwund , beginnender Kahlköpfirkelt , Kreisförmiger Kahiheit , Schuppen ste . “

Bronchial - Hsthma
15 Nals und ee e 8 bei Lee 5

Mieren - und Blasenerkrankungen eto .

Fraulenleiclen mur
durch dle verschledenen Spezlal - Anwendungen des kombinlerten

*

[ Elektr . Lichtheilverfahren
Hydro - und Elektrotheraple , Hand -u. VIbrations - Masgage . — Nähere Auskunft exteilt 5

ar. Hch. Schäfer cptharstthnBenten. d,J,
9 jahr . Praxis iu Mannhelm. — Sep . - Abt . f. Damen u. Herren ,

geöffnet von —12 vorm . und —9 Uhr abends .

Sonntags von 10 —12 Uhr .

Erstes , grösstes und modernstes institut am Platze .

Viele Ghronisch - Kranke , dle durch die verschledenen Kurmsthoden und

Hellbäder keine Hellung fanden , wurden durch das kombinlerte elektrische Licht . “
hellverfabren in Verbindung mit den neuen physikallschen Heilmetheden im
75 Lichthellinstitut „ Elektron “ , N 3, 3, J. geheilt .

Damenbedlenung durch Frau Rosa Schäfer .

ee e e

N Foigen von 15
Quecksilberkuren ste . —5

ure - Brandt - Massage

8

Verbindung mit

9969
Zahlrsiche Dankschreihen .

e
A altes Eiſen , ſowie alte

Metalle . 682˙ . 0
Fr . Aeckerlin , E 6 , II .

Vegen dringendem Bedarf
zuhle für Herrenanzüge ,

—30 Mk, Damenkleider
ſu . Möbel , wie auch Lump . ,

Der größte Zahler

inm Mannbheim

für getragene Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel uſw .
Um zahlreiche Beflellungen gefl.
erbittet d. Poſtkarte od. Telephon⸗
auruf 7048. Auf Wunſch komms
auch außerhalb . 6075²

Maier Goldberg
Schwetzingerſtraße 149 .

p. Kilo bis 8 Pfg . , Giſ . , Zink ,
Zinn , Meſſing , Papier

Flaſchen und Verſchiedenes
Hochachtungsvoll

B . Schwarz ,

Schwetzingerſtraße 55 .
Telephon 4761 . 8864

Ich kaufe

getragene Herren⸗ und
Damenkleider Schuhe u.

kauft
Ausgekämmte Haare

E. Gollinger , Friſeur ,
Schwetzingerſtraße 5

ſtets an
Möbel ꝛc. J . Bornſtein ,
＋ 6, 6 . Tel . 3019 . 59172

Zahle bis 405
—. —

die höchſten Preiſe .

Ich kaufe und zahle 8

hohe Preise für

Scunumhe , Stiefel , Bett -
ted . , Gold , Sulb. , Tress .

Künstl. Zänne

brm , 6 4, 3 .

Baer , Naney ( Frank⸗
weich ) , Rue Pasteur 86. 527

Fetr.Aleider

pro Zahn bis 40 Pig .
gefl . Bestell . erbittet

für getragene (soss

ferr.-J. am. -Aleider
Stiefel und Verſchiedenes .

Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .

Telephon 4308 .

Goldkorn , G 7. 17.

Badeeinrichtungen
Badewannen , neu u. gebraucht

Eine neue Strickmafchine
zu verkaufen . Näheres in der

Expedition ds . Blattes . 63636

Lazenschrank
kleiner , billig zu oerkaufen .

Schiffers , Alphornſtr . 13.
60877

„ Gut erh . kompl . Wohnzim . ⸗
Lüſter bill . z. vk. L 6, 24 5. St .

6787

Brillantringe
Selegenheitskauf , bei986

Jusoeller III. Fleig , F3,2

Wegen Umzug zu verkaufen :
Eine Badezimmereinrichtg .
Eine Kücheneinrichtung.
Ein ſchön .Salon⸗Gasofen .

Nüheres * 2, 24 II .
63791

jan9 überspielt , besond .

Heckel , O 3, 10 .

preiswert bei

62813

Fahrrad
(Halbrenner) billig zu verkauf .

Max Joſefſtr . 7, III . I .
63863

Finen Warenaulomal
u. ein franzöſiſches Billard
billig abzugebden bei 63856

E . Linsner , D 2 . 4.

utf erh Klavier ſehr bill zu

billig zu verkauſen. 62363
N 7 , s .

verkauſen . L 6 , 14 1.

8

( Kühling ) , 2 Mon .Klaviergeſp . , weg . Umzug
billig zu verkaufen . 68807

Rheindammſtr . 11 part .

Aaparien. UAolddsche
billigst . 61282 ] E 4 , 7 .

JuU4,7 Möbelſi,7
Kompl . Schlafzimmer , imitiert

nußbaum m. groß . Schrank billig
Mk. 220 . —. Ferner : pol. Schränke
Mk. 48 . —, pol . Spiegelſchränke M.

80 . —, 85 . —u. ſ. w. Prachtvolle
kompl . Kücheneinrichtungen Pitſch⸗

pine geſtrichen von Mk. 80 . — an.

Divan , moderne Muſter von Mk.

45 . —an. Chaiſelongue , einzelue
Möbel uſw. Stegtiſche , Auszug⸗

tiſche , Trumeaux , Schreibtiſche ,

Büfett ꝛc. — Eigene Werkſtätte .

Wilh. Frey, Tapezier .
Kein Laden . 63778

Badt⸗Einrichtangen,
neue u. gebrauchte unt .
Garantie tadelloſ . Aus⸗
führung zu billigſten

Preiſen .

E7 , ise part .

Heh . Rkein .
20776

1ſchwarz. 2
11510

ſchwarze Ho e,
1 Sack - Anzug , 1 Winlerüberzieher
faſt neu, für einen großen korpu⸗
lenten Herr zu verkanſen . 6701

Eichelsheimerſtraße 18. 2 Tr. l.

Grosser Posten schwere Aus -
ziehtische u. Flurgarderoben
Wogen ' latzm . eporm biil z. v.
6 8˙9 Schwalbach , B 7, 4.

14410 eee 5 ＋
Vaillants⸗gsbadeofen

voch neu jehr preiswert zu ver⸗

laufen . Gefl . Anfragen unter
Nr . 6980 an die Exped . d . Bl.
Ein ſehr gut

fur. 1
Elektromofor , 1 % PI. ,
zu verkaufen ; desgleichen

1 Finder - Mädchen Fa hrrad
6 , 6 , links . 6777

Autom.⸗Holzſchneidemaſchiue
( Bandſäge ) mit —8 HP. , 2
Eild . ⸗Motoren billig zu ver⸗
kaufen . Neflett . belieben An⸗

5 ſragen 99 5 Nr . 63810 an
die Erp . ds . Bl .

Hlektr. Lampen
billig . P. Bucher , L. 6. 11

60235

Laden⸗Eiurichtungen
Regale ſowie Cheken.

Ineu u. gebraucht , verkauft u. kauft
56953 Aberle , G 3 , 19 .

elegante, hochfeine

Schlafzimmer,
Mahagoni und Kirſchbaum ,
mit Z türig . 180 em breiten

Spiegelſchränken , alles innen

poliert , nur gute Qualitä :

außergewöhnl . billig
zu verkaufen . 63840

J 5 , 15 , 2 . Stock .

a8enschrank
gebraucht abzugeben . ½ /

A. Moch , E 5 , 5 .

Tehreibgasehgeg-
Arbeiten jeder Art . — Diktate ,
Vervielfältignngen ꝛc. , Verleihen
von Maſchinen auf Tage , Wochen
u. Monate . Verlang . Sie Preisliſte

mith Premier, P ö,
8072

Iu verkauien !
Nur osengartenstr . 32

Leinen Laden !
Konkurrenzlos billig !(

bel dellaimner
pol , u. eſche mit 3 tür . Spiegel -
schrank , prima Qualitt , nur

M. 280 . — u. M. 380 . —
ebense Spiegel⸗

schrank M. 88 . —
feln polſert . Vertiko

42. —

Diwan auf Federn ge -
arbeitet 1 . 46.

Sämtliche Zur
Möbelfabrikation empfiehlt

Bad . Holz - Industrie
Recha Posener

Rosengartenstr . 32 .
62851

Schöne Opalfäſſer
von 110 , 450 , 590 , 1245 und
1250 Liter , ſowie runde von
50 —1500 Liter zu verkaufen .

Lucwig Leonhard ,
D 7, 17 . 62977

Iu verkaufen !
ein großer altdeutſch . Schrank
von Eichenholz . Anzuſehen
vormittags . 63798

Tullaſtr . 11 , III .

Einjährige⸗Aniform m.
Mante ! billigſt zu verkaufen .

I . 4 , 3 , 3. Stock . 6977

Nähmaſchine Pfaf 990zu verkaufen .
278 . 85125

Oocosflocken
IR. Selbmann, Mittelstr . 79

31⁴⁵

Prachtv . kompl . pitsch - pine

können SieExtololgreic ſich um eine
Stelle bewerben mit Anfangs⸗
ſalairs von M. 50 . — bis 130 . —
als Suchhalter , Kontoriſtim ,
Filialleiterin , Verwalter ,
Lageriſt , Expedient , Stenompi⸗
ſtin , ze. nach 2 bis 3 monat⸗
licher Ausbildung . Alters⸗
grenze 14 bis 40 Jahre . Volks⸗
ſchulbildung genügt . Fahr⸗
preisermüäßigung . Penſionat
für Damen u. Herren . Näheres :

Insfitut Bückhler .
Mannheim , O 6 . I .

Inhaber Ch. Danner , ſeit 1896
Lehrer an ſtaatl . und priv .
Fortbildungsſchulen . 60700

Lager⸗
Expedient

möglichſt mit den techniſchen
Einrichtungen vertraut , von
Kohlengroßhandlung per
ſofort geſucht . Offerten unt .
Nr . 63682 an die Expedition
dieſes Blaſtes .

72 Nr
Redegewandte Perſonen
( Herren und Damen )

bei guten Vezügen geſucht .
Carl Weber & Co . Stuttgart .

11631

Süddentſche Speditionsfirng
ſucht einen verſierten

e
welcher in d. Speditionsbranche
gufgewachſen iſt und in letzter
Zeit noch in größerer Firma
dieſer Branche tätig war . Ref⸗
lekttert wird auf tüchtige , enen⸗

güſche, atbeitſame Kraſt geſetzten
Alters . Säddeutſcher bevorzugt .

Offerten erbeten unter „ Spe⸗
dilton Nr . 63709 “ an die Expe⸗
dition ds . Blattes .

Auf Fenerverſ. ⸗Gen .⸗Agent.⸗
Bureau zum 1. Okt . jung .
Mann geſucht . Vollkommene
Ausbildung u.

dene
0 eit ,

raſche Arbeit u. ſchöne Hand⸗
ſchrift Bedingung .

Offerten unter 63894 an
die Expedition d. Bl . erbeten .

Geſucht werden tüchtige

Agenten u .

Wiederverkäufer
für einen geſ . geſch . noch

nie

dageweſenen Artikel für Gas⸗
beleuchtung , chem. Produkte für
Mannheim und Umgebung .

118 Off . unter
56 haapipoſtlag .

Tüchtiger , ſelbſtändiger

Monteur
bei gutem Lohn per ſofort geſuchk .

Bevorzugt werden Lente , die auf
Gaggenau⸗ Wagen eingearbeitet
ſind. 18131

H. b. H. Elbelfeö .
Zuverl . gewandter

Stenotypiſt
Stenotypiſtin

auf 1. Oxt . oder ſpäter auf
Anwaltsbureau geſucht .

Offerten unt . Nr . 63846
an die Expedition d. Bl .

Von bedeutendem Engros⸗
geſchäft wird per 1. Oktober
oder ſpäter

1 tũchtige

Stenotypistin
die flott arbeitet u. mindeſtens
200 Silben aeenee
geſucht . Anfängerin ausge⸗
ſchloſſen .

Offerten mit Angabe der

Gehaltsanſprüche unter 68638
an die Expedition d. Bl .

Fränlein für Bureauarbeilen
geſucht . Offerten mit Angabe der

6 Gehaltsanſprüche unter Nr . 6970
an die Expedition dfs . Blattes .

Per 1. Oktober
Fräulein für

Bureauarbeiten
geſucht. e
prima Referenzen aufweiſen

VIII ,Betten .N
VD Einzelmöbel

— Wohnungs - —
— Elnrichtungen S

Fr . Rötter

eg0
- Ku. 22 J

68480

( Ma ichFox M. 105
Obere Clignetſtr . 8I .

Küche lecht) l. A. 150 2, Verk. können . Off unt . Nr . 557848 * 7 5 an die Expedition dieſes Bls

Fräulein
welches Luſtaufe n Bürv hat ſof. gel.
Off unt . Nr. 63369 a. d. Exp.

Mugeres Fragleis
für auf ein Contor per 1. Nov .

geſucht . Selbige welche ſelb⸗

ſjändig arbeiten können , ſowie
in Stenographie u. Ma chinen⸗
ſchreiben peifekt ſind , erhalten
den Vorzug .

Offerten mit Zeugnisabſchr .
nebſt Gehaltsangabe unter
K. 63837 an d. Exped . d. Bl .

Ein lüchtiges Dienſtmädchen
geſucht . Näh . B 9.
perterre vechts . achſtrake e

Stellen Anden

5



1
Ltellen Hinden

Fra
zn

zu Kindern geſucht

mädchen .

Sauberes Nädchen

eſucht. 7000
Feudenheim , Schützenſtr . 12

Braves für klein .

Niederrhein . Reiſew . vergütet .

Amerikanerſtr . 44 .

ſofort oder 1. Okt . geſucht .

Juüngeres Nädchen vom

an die Exped ds . Bls .

geſucht . Spätetre Heirat nicht

dſbenl. iugetes Mädchen
5 für Haushalt u. Kinder geſucht .

Mannheim , 25 . September 1911 . Feueral⸗AUnzefger ( Mitfaaßlatt . )

lerrachattscienerges.
Auf 1. oder 15. Okt . zuver⸗

läſſigen perfekten erſten Diener
geſucht . Zeugnisabſchriften u.
Photographie unier Nr . 7086
an die Expedition ds . Blalt .

Damensehneider ,
Hockarbeiterinnen
bowie Laufmädehen ]
ſofort geſucht . 63829

F . Neczera d Schn
P 7, 25 .

Modes !
Tüchtige Vorarb . u. Lehrmädch .

gefucht. X 4 , 9, part . 63699

Lerkäuferinnen
für die Abteilungen Kurz -

waren , Gardinen u. Teppiche
für auswärtige Filiale sofort

gesucht . 63851

Offert. m. Gehaltsansprüchen
und Zeugnisabschriften an

bonuis andauer
Mannheim O 1. 1.

ſuhen aun ſiten
Einlkkitt mehrere tächtige

Arbeiterinnen.
Oberrheiniſche Wetallperke

G. m. b. H.

Naunnheim Fabrifſintien.
5 55

5

Für Filiale
wird zum ſofortigen Ein⸗
tritt ein kautionsfähiges Fräu⸗
lein geſucht . Gefl . Angebote
u Nr . 6964 an die Exp . d. Bl .

für den ganzen
Tag oder Nachmittag Zu er⸗
frag . Tullaſtr . 18 parterre
links vormittags . 70²⁴

Frauenerein⸗Stellensermittl.
Wir ſuchen zum 1. Oktober

tüchtige , nur gut empfohlene

Köchinnen und Allein⸗

63684

Schwetzingerſtraße 83 , Volks⸗

küche II , Tel . 1228 .

für Hausarbeit und im Kochen
etwas erfahren , zu kinderloſem Ehe⸗
paar bei gutem Lohn ſofort oder
per 1. Oktober geſucht . 63824

Neckarauerſtraße 185, Tel . 4628 .

Fleißiges , junges Mädchen
per 1. Oktober geſucht . 63858

S 2, 13 , 1. Stock .

Jung⸗ kräftig . Mädchen ,
ganz oder tagsüber ſofort

ſaubers Mädchen Haushalt
per 1. Okt . geſucht .
Anna Reinig Putzgeſch
Meerfeldstrasse 359 .

Fleiß . Mädchen f. Haus⸗
lt u. Küche in geſetzt . Alter ,

erner 1 füng . Mädchen zu
einem Kinde u. zur Aushilfe für
Hausarb . geſucht für Stadt am

Näh . zu erfahren b. N. Stutz ,
6302

Einf . Mädchen v. Lande

28661 M 4 , 7, II . St .

Lande , das ſchon gedient hat ,
ſucht Stelle auf 1. Okt . in kl.
Fam . Näh , Lortzingſtr . 24,IIIr .

6797

utempf . Mädchen , geſetzten
Alters welches in häus⸗

lichen Arbeiten erfahren und
gut kochen kann , in einen kl.
einfachen bürgerlichen Haus⸗
halt geſucht . Offert . mit Ge⸗
haltsanſpr . unter Nr . 63796

Ende 20er
( kinderl ) mit etwas Bar⸗

Vermögen zur Führung des
kl. Hanshaltes eines älteren
alleinſtehend . Geſchüftsmannes

ausgeſchloſſen Zu ſprechennur
Werktags zwiſch . —5 Uhr⸗

Näheres in der Fn

D
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lleue Zeitung
Billigſte grotze u. aktuelllte Tageszeſtung Elſaß⸗
Lotdringens . Wöchentlich 6 Beflagen : Cſterariſche

= Kundichau ; Das Reich der Frau ; Der Sport ; Der
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L 2
Köchin

per 1. Okt . bei hohem Lohn

geſucht . E E, 14 , 1 Tr . 6s52

Tiillenarbeiterin adchen geſ
mädchen geſ.

63742 E 3 . Ia , 2. St .

Anftändiges Dienſtmädchen
eſucht. 5 638ʃ4
Näheres Seckenheimerſtr . 30a ,

Weißwarengeſchäft .

Arn , fleiß . Alleinmädchen

(nicht kochen ) auf 1. Okt . geſ .
6873 G 7, 26, 3. Stock .

ine Beiköchin und Kü⸗

chenmädchen bei gnutem
Lohn ſofort geſucht . 6807
Goldenes Lamm , E2 , 14 .

Eine ordentliche Frau zum
Brötchentragen geſucht .

P 5 . 14 . 6940

Ein junge Frau o. Mädch .
zum Putzen geſ . Näheres

Rupprechtſtr . 10 III I.
6951

Mädehen

für Laden ( Metzgere ! ) per 1.

Olt. geſ . Näh. Schwetzinger⸗
ſtraße 21 , Laden . 63792

Perſonal jeder Art
für Private , Hotel u. Reſtau⸗
rant für hier und auswärts

ſucht und empfiehlt . 59367

Agate Eipper , 11,15 , Tel. 3247
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

Laden oder Bureau zu verm .

D6 , 6
Laden mit oder ohne Bureau ,
4. Stock , 4 Zimmer mit Zu⸗
behör per ſofort zu verm .

Näheres Hanſahaus , Zim⸗
mer 43 . 23470

Hochmoderner Etklaben

M. 4. Breiteſtraße
per Frühjahr 1912 zu vei⸗
mieten .

„ Näheres M I , 4 . 23915

Augartenſtr . 65
Laden mit 2 Zim . u. Küche p.
1. Okt . zu v. Näh . daſelbſt
2. Stiock od. L I1 . J.

Elektr . eingerichtete

Autgeh. Meigerei
mit Reſtauration in gut . Lgge
— Ludwigshafen — zu verm .
Auträge u. 24632 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Langſtr . 62 , 2. Stock . Laden
mit Wohnung , für jed. Geſch.
geefauet , p. I . Oktober 4. u. 6313

244¹

Großes Magazin

FF

96 78 Manſardenzimmer
u. Küche zu v 64755

EI . Od . , Ledlen
für Handſchuh , Poſtkart . , Par⸗
ſümerte , Goldwaren , od. Kaf⸗
feegeſchäft ſof zu vermieten .
Heidelbergerſtr . P 6, 1. Näh .

6439

Butreau
mit Dampfheizungs⸗Anlage
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäler zu
vermielen . 21945

Näh . Frz . Tav . Schmitt ,
Windeckſſraße 31.

Magazine

13 kl. Magazin f. M. . —

monatl . zu verm .
Näh . Meerfeldſtr . 23 .

Ein Magazin
zu vermieten .

24106 Näh . 3 Treppen .

8 6 12 Magazin zu Fabri⸗
9 kationszwecken ſehr

geeignet , zu vermieteen . 22513
Näheres P 7. 24 , Laden .

Werftſtraße 21
parterre , Hinterhaus , großes
Magazin , Keller und Hof⸗
räumlichkeit auf 1. Okt . J. Is .
zu vermieten . — Näheres
Eichbaumbrauerei . 25916

6767

für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit ſehr hellen , ſchönen

Räumen und Warenaufzug per

ſof . zu vermieten . Zu erfrag .

bei Julius Löb , R 7, 25 .
23459

Magazine
2j und g⸗ſtöckige Magazine ,von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗
fahrt , für jeden Betrieb geeignet ,
per ſofort preiswert zu verm .

Näheres

Baugeſchäf F . X. Schmitt ,

Lange Rötterſtr . 10. Tel . 1145,.
Souterrain für

Lagerzwecke
50 eventuell 75 Quadratmeter
trocken und hell per ſof . oder
ſpäter zu vermieten . Evll .
für Bureau 1 Zimmer dazu
abzugeben . 24638

Rudolf Anieriem ,
Heinrich Lanzſtraße 23/25 .

Telefon 1408 .

Au vermieten

B 3 8 Hinth . , 1 Tr . , 2 Zim .
0 u. Küche a. ſol . Leute

bill . z. v. 6346 Näh . 3. St .

S .
iſt der dritte Stock : 5 Zimmer ,
Küche, Bad u. Zubehör p. ſofort
oder ſpäter zu vermieten . 24591

* 7 — — 2

B 6 , 28
gegenüber dem Friedrichs⸗
7 park 5

5 Belletage
ſchöne 9⸗Zimmerwohng .
5 Parterre
ſchöne 7⸗Zimmerwohng .
5 mit allem Zubehör

zu vermieten . 24658

RNaäheres 3. St . od durch

Leop . Simon , C 7,11.
4 Tel . 2654 .

1 2 2 Seitenbau part . Zimmer
u. Küche z. v. 6237

3. Stock , 1 Zim . u.0 25 6 Küche , ſchön herger .
an 1 od. 2 Perſ . zu vm. 6343

ſof . oder ſpäter zu vermieten .

2 , 8 , 3, Stock
2 Zimmer , Küche u. Kammer
per 1. Okt . zu verm . 24605

N 4 , 16 , 3. Slock
Wohnung zu verm . 24639

7 , 28
Schöne Wohnung von 6
Zimmern , mit Bad u. ſonſtig .
Zubehör , elektr Licht, p. ſofort
oder päler zu vermleten ; eyt.
werden auch nur 4 Zimm m.
Zubehör abgegeben . 23900
Näheres L. I . 2 .2

—

10 9 Gaubenwohnung 2
5 Zim . , Küche u. Keller

23148

W VerfD 25 15. kleine e

R7 . 4

Vertreter : F. A. von 7
Erhältlich in allen besseren einschläglichen Geschäften .

henen , Mannheim , 0 4, 17.
17400

Vorteile

Grosse Ersparn -

Folgendes sind die

lichkeiten des

7

u. Annehm -

s durch volle Ausnutz -

ung der Heizkraft ,

Angenehme , gleichmässige , anhaſtende

Wärme ,

Geruchloser und russfreier Brand ,

Reinliche , beque me Auf bewahrung und

Handhabung ,

Wenig Asche , keine Schlacken ,

Schonung der Oefen und Kochgeschirre ,

Leichte , zuverlas sige Controlle bei Ein -

kauf und Verbrauch .

0 Besonders vorteilhaft für Bäckerelen ,
Gewerbetreibende und Industrielle .

Heinrich G
Hafenstrasse 13/15 .

PeleęepHhOH Nr . 1155 , 1157 , 287 .

lock , c . m . b. Hi.

zu billigsten

Alle sonstigen Sorten Brikets , Kohlen ,
Coks , Holzkohlen und Anfeuerholz

Tag espreisen . 17425

engros und detail zu

bester Qualitäten .

Schwämme und Fensterleder
sehr billigen Preisen ,

158677 HH . , 12 .

115 , 9 (Bismarckſtr. )
2. St . eine ſchöne 6⸗Zim .

wohnung mit Zubeh . , in

nächſter Nähe des Haupt⸗

bahnbofs , per fofort zu⸗
vermieten . 235625

12 2 ſchöne 3 Zimmer⸗
7 wohnung mit Zu⸗

behör ſofort zu vermieten .
Näh . 1 Treppe boch. 6836

0 6, 9 (Ecke fl. Plaulen )
herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim . ,
Küche , Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentralheizung , Lift ,
Staubſauger ꝛc. per ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 22414

Näheres 6, 17, Tel . 881

9 5 2 der 2. Stock ,5 Zim .
nebſt Zubevör per

1. Oktober oder ſpäter zu
vermieten . 24403

2 Z. u. K. pr . 1. Okt .
zu verm⸗ 6471

zu verm . Näh . 3 Stock . 6159

H2 607 3. Stock , 3 Zim .
9 Küche , Keller , Bad

und Speiſekammer per 1. Okt .
z. vrm . Näh . Ullrich , Lad .

6935

zwei Zimmer u. Küche per 1.
Okt . zu vermieten .
T I. 6, II . St . Büro .

T 5 , 13

Näheres
245T5

6, 12 , 7 Simmer , Kuüche u.
Bad per ſofort oder ſpäter

24150
vermieten. 24670

zu vermieten .

Neubau 05

Auguſta⸗Aulage 20
In meinem Neubau Auguſta⸗
Anlage 20 iſt der 3.
Stock mit je 9 Zimmern und
Wohndiele , alles der Neuzeit
entſprechend eingerichtet , ſowie
einmal 4 bezw . 6 Zimmer im
parterre , mit Centralheizung
ür 1. Oktober 1911 zu ver⸗
mieten . Evenkuelle Wünſche
können noch berückſichtigt wer⸗
den . Näheres bei Leonhard
Hanbuch , Richard Wagner⸗
ſt aße 56, Telephon 7180 .

Augartenſtr . 39
Wohnung, 3 Zimmer u Küche
im 4. Stock per ſofort zu
vermieten . 24655

Beilſtraße 28
3. Stock , große helle 4 Zimmer
u. Küche mii Manſarde p. ofort
od. ſpäter zu vermiet . 24155

Näheres part . Tel . 2411 .

Baxhstr 5 . 2 Zimmer ,
Aküche u. Zubehör ,

zu verm. Näh. 2. Stock. 6779

13 . Senc .

Tiahendarffstragg 24
3 Zimmer , Bad , Wohndiele
zu vermieten . Näheres
L a , 5 . Tel . 2110 .

24549

Eichelsheimerftr .27
8 od. 4 Zimmerwohnung bill .

zu verm . Näh part . rechts .
24681

Friedrichsplatz 9

4. Stock , —11 Zimmer mit

Zubehör zu vermieten . Cen⸗
tral⸗Heizung , Perſonen⸗Aufzug
Entſtaubung . 21532

Zu vermieten

iedriehzring
J. Etage 22220

7 Zimmer , Bade -

zimmer u . Zubehör

— olegant ausge -

Sstattet .

Näheres Schulhof⸗

strasse 4, parterre .

Arkadenwohnung
2. Etage , 8 Zimmer mit reichlich .
Zubehör u. Zentralheizg . zu vm.
W. Groß , U 1, 20. Tel . 2554.

5564

Gabe sbergerſraße )
Anfang der Seckenheſmerſtr . ,
freie Lage , 5. Stock , 3 ſchöne
Manſardenzimmer mit Vad
und gerader Küche per 1. Okt .
oder ſpäter u verm . 24589

Näheres 2. Stock links .

Küfertalerſraße 91 und
117 1

Riedſtraße 14
2 und 8 Zim . mii Küche ſof . in
verm . Tel , 1430 . 23859

tugs 9 Geräumige

Wohnung mit Spei ekammer ,
Bad u. Zub . z. verm . 6737

Näh . II . Stock Kalmhacher .
zahtaſteghe J 3 Zimmer⸗Vebigſtraße ? wohnung

m. Küche , Badezimmer 4. Zub .
ſofort zu vermiet n. 6285

923755
4

0Tuiſenring 45, 1 Tl .
4 Zimmer , Küche , Vad ꝛe. p.
ſofsrt oder 1. Oltober zu v.

Nachlaß bis 1. Juli 1912 .

Näh . Neckarvorlandſtr . 12.
24574

Mar Joſeſſtraße
ſchöne 4 Zimmerwohnung mit Bad ,
Manſarde u. Zubehör p. 1. Okt. od.
ſpät . zu verm. Näh. 8 , Sm . 1

Meerfeldſtraße 54

Neuhergerichtete 3⸗Zimmer⸗
wohnung zu verm . 6227

Näheres Windeckſtr . 20, II .
* 47

Große Merzeſſtr . 1ſl7
3. St . , 4 Zimmer , Küche , Bad

u. Zubehör per 1. Okt , oder
ſpät , zuverm . Näh Baubureau

Hch . Lanzſtr . 24 . Tel . 2007 .

Oberſtadt
( Ecthaus ) , ſehr gut ausgeſtattele
1. Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 23650

Näheres Bareau , M 4, 1.

In dem Eck⸗Reubau

Otto Beckſtr . 10

Richard Wagnerſlr. 50
Oſtſtadt iſt

merwohnung
per ſofort zu vermieten .

Auskunft bei Karl .

Decher daſelbſt oder

Telephon 1326 .

heinvillenſtr . 15 , 1 Tr .
Elegante 4⸗Zimmerwohn, .

mit Bad , groß . Speiſekammer
u. ſonſt . Zubehör per 1. Okt .
zu verm . Näh . part . 24634

Wohnung , —4 Zimmer
ſof . bill . zu vm. Näh . Rhein⸗
dammſtraße 50 , 1 Tr . 6636

3 05 4 Zim . ⸗Wohng . ,
0 mod . p. ſof . 3. verm .

Parkring Zů , 6888
Nüh . bei Marco Roſa ,

Eleg Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näheres J . Peter ,
Roſengartenſtr 22 28041

Im Zentrum de Stadt iſt
eine geräumige 5 Zimmer⸗
wohnung mit fämtl . Zubeh .
per ſofort zu verm . Zu erfrag .
P2 , 3 3, St . l. Tel . 3348 .

( 6894⁴)

Bellenſtraße 73
3 Zimmer mit Küche zu
vermieten . 24662

Näh . Akademieſir . 13, vart . Näh . 1. Stock , b. Müller

Räume der Dampfwä⸗
ſcherei Lindenhof vom
1. Januar 1912 ab ander⸗
weitig zu vermieten . 24578

Näh. , Sindenhofftr , 12 .
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Galeriewohn . , 1 Zim .
u. Küche ſof . z. verm .

6937

1 7 39 dane . 75

F J ,

HH , 15 24515

4. Stock , 6 Zimmer Küche u.
Keller p. 1. Okt . l. J . zu vm.

Nähetes Eichbaumbrauerei .

H4 , 8
4. St . Hinterhaus 1 Zimm .
u. Küche auf 1. Okt . a c z. verm .
Näh . Eichbaumbrauerei . 467

H 5 534
2 Tr. 4 Zimmer und

3 Küche , Zubehör per 1.
Oktober zu vermicten . 6318

J1 . , 2 , Breiteſtr .
zwei Zimmer und Küche
1 Treppe zu vermieten .

Näheres Laden . 24596

,
4. Stock , Vorderhaus , 3 Zimmer ,
Küche u. Zubehör ſofort zu verm .

Näheres J 1, 5, 1 Treppe . 24664

12 18 Ring , 4 Zim . Küche u.

„10 Zub . weg . Wegzug ſof .
od. ſpät .z. v. Näh 4. St. l. 5915

K 3, 8

K 3, 8 Hochpart . , 4 Zimm .

zu vermieten .

Hafenſtraße 26
Eine 4 Zim . ⸗Wohn . neu

herger . m. Zub . ev. auch als
Bureau zu verm . 24119

Näh . B 7 , 19 , 2. Stock .

Hafenſtraße 30
In gutem Hauſe 2 Zimmer u.

Küche, part . , an kleine ruh. Famil .
zu vermieten . Auch für Bureau
geeignet . Näheres 3. Stock. 24548

Hafenſtr. 46 , 2. u. 3. St . , ein
gr . Zimmer u. gr. Küche, nach
d. Straße , neu herger . , zu vm. 6269

Hafenſtr . 64
3 Zimm. u. Küche , 2 Zimmer
und Küche und 1 Zimmer u.
Küche ſof . z. verm . 24310

Emif Reckelstr . Ja

2

und Manſarde 2.
J. Oktbr . 5 Zim . part . mit Bad
und Manſ . ſofort oder ſpäter zn
verm. Näh. Albert Heiler , Archi⸗
tekt , F 5, 1, Telephon 349. 23607

fungbuſchſtraße 22 1 Zimmer u.
Kliche n. Zubehör an ruh . Leute
J. verm. Näh. II. Stock . 6479

aiſerring 32 , 1 und

kiuderl . Familie per 1. Oktober
zu vermieten . 6534

Kirchenſtraße 10 ( 8 )
1 Zim . mit Küche u. Abſchluß
an ruhige Leute zu vm. 24556

Näheres 4. Stock links .
Küche per 1. Okt .

24630

117,9. um
Gegenüber dem Eduard

Ladenburg ' ſchen Garten iſt eine

ſchöne

herrſchaftl . Wohnung
beſtehend aus 6 Zimmern ,
Küche, Vadezimmer und Zu⸗
behör per 1. Oktober ſehr preis⸗
wert zu verm . 24540

Beſcheid F 5 , 10 Tel . 1727
od. Tattepſallſtr . 6 Tel . 3498

5 5 34 Neubau , 5. St
5 Wohn . 3 Zimm .

Küche , Bad u. Zubeh . bis 1.
Okt , zu verm . Zu erfrag . bei

Neher , P 3 , 3 6454

R 3 , 5
4. Stock , 3 Zimmer mit Küche
und Zubebör per 1. Oktober
zu vermieten . 24588
5

1 3 Breiteſtraße
9 2 große Zimm .

u. Küche mit Abſchluß ,
Seitenbau an kl. Fam .
zu verm . Näh . Kleider⸗
ſaden . 24566

IA , I4 fin =
Geſchäftl . Veränderung des
ſeither Mieters weg . ſchöne
geräumige 4 Zimmerw m. B.
2 Trp . hoch . ſof . od, ſpät . z.
verm . Ev . die gleichgroße
Parterre⸗Wohnung . 24660

6 , 5
V. 2 Zim . u. Küche ſof . z. v.

24626

Augattenſtraße 68
3 Zim . u. Küche per 1. Okt .
zu verm . Näh . Laden . 24682

Bellenſtr. 24
f große

Enen Zimmer
U. Kliche ſofort zu verm . 24453

Charlottenſir. 8
aarr⸗
Part . ⸗

Woonung , 3 Zimmer , Küche ,
Badezimmer , Zubehör auf den
1. Oltober beziehbar iſt ſof .
zu vermieten . 24587

Obere Elignelſtt. 7
3 Zimmer , Küche , Badezim .

Speiſekammer , Manſarde ,
per 1. Oktober zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 24144

Dammſtraße 8
nächſter Nähe der Friedrichs⸗
brücke 3. St . 5 Zimm . Küche
neu hergerichtet ſofort zu be⸗
ziehen z. v. 4641

Dammſtraße 19a , Ecke
Vortzingſtr . , 3 Z. u. Kücche
per 1. Okt . od. ſp . zu verm .

6359

Elisahethstr . 7
8 Treupen , ſchöne geränmige 4
Zimmerwohnung mit Bad ,
wegzugshalber per 1. Januar
eventl . 15. Dezör . zu veren . An⸗
zuſehen vorm . 10 —12 Uhr . 24652

Friedrichsfelderſr. 40 4l
2. St . , 3 Zimmer m. Küche u.
Bad vollkommen neu herger
per ſof . od. 1. Okt . zu verm .

Näh. daſ . od. L 14 , 1. 24420

Aliedrichsselderſraße 40lll
ein groß . Parterre⸗Zimmer wit
Küche zu . ; daſelöſt 5. Stock ,
5 ſchöne Zimmer mit Küche u
Abſchluß per 1. Okt . zu verm .

Näberes daſeldy parterre odet
IL IA . I . . Ladben. 24561

Gontardſtraße 2
ſchöne geſunde Wohnungen ,4u.
5 Zimmer u. Bad reichl . Zubeh. ,
ſof . od. ſpüt . , Preis 1000 M. u.
750 . ev . kann Hausverwalig .
übernommen werden , wofür

Kätertaerstr. 39 l. J
2 Zimmer ſehr geräum . zu
verm . , daſ . heller Lagerkeller .

Näh . L 13, 5. Tel . 2110 ,

F6FFFbTTTbb

Afeftaerst . 80b. U0
ſehr geräum . 3 Zimmerwohng .
mit allem Zub . zu vm. 24551

Näh . L 18, 5. Tel . 2110 .

Kwwne 207 ,
2 Zimmer u. Küche per

1. Oktober zu vermieten .
24612 Näh . 8 3, 14.

uiſenring 36 . Freundl .
2 Zimmerwohn . im Sei⸗

tenbau an kleine ruhige Fa⸗
milie auf 1. Okt . zu verieten

Näheres 4. St . links . 861

Laureutinstr . 21 bictben
( neben

Laurentianum ) unmöbl , ſchön .
Valkonz . , ev . m. Gardinen für
Mk . 18 . — per 1. Okt . oder ſpät .
zu vermieten . 6585

Lortzingſtraße Je
Eckhaus, ſchöne elegant ausgeſt .
4⸗Zi umei⸗Wohnung mit Bad
Speiſek, , Wandſchr . , ſchöner
Manſ . u. ſonſt . Zubeh . ſof . od.
ſpäter bill . zu verm . 5795

ſchöne Wohnung , 4 Zim .m.
Küche , Bad und Manſ. ſof . zu
vermieten . Zu erfragen

Landteilſtr . 1 part . ½8

Lelur. auagtr.
( Eckbau Bahnhofpl . ) , 4. St . ,
ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohnung
nebſt Zubehör ſofort o. ſpät .
preiswert zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter . 22444

Heinrich Lanzſtr . 18
hochelegante , ganz neuzeitlich
ausgeſtatt . , geräumige
5 Zim . ⸗Hochpart⸗Wohnung

mit all . Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
vermieten. 22641

Näheres Büüro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6, Telef . 1331 .

Lündenhofftraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zn
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 38
eine Treppe rechts . 22250

Meerfeldſtraße 23 , ſchöne
2 Zimmer⸗Wohng . an kl. Fam .
zu v. Näh . 2. Stock . 24485

Mittelstrasse 33
1 Zim . u. Küche p. 1. Oktber
zu verm . 24613 Näh. 8 3, 14.

ittelſtr . 37 , je 2 Zimmer
und Küche im 2. und 4.

Stock ſofort zu verm .
24614 Näh . 8 3, 14.

Oeſtliche
Stadterweiterung .

Schöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad und Zubehör mit
Ausſicht auf die Bergſtraße
per 1. Oktober zu verm . Näh .
Peter Löb , Baugeſchäft ,
Nuitsſtr . 13 , Bureau . 23845

Oſtſtadt .
Neuban Hebelſtr. 23
Freie Ausſicht nach d. Tennis⸗
platz Herrſchaftliche 5⸗ und

(Stock⸗
wohnungen ) m. allem Zubeh .
pex 1. April 1912 zu verm .

Näh. A . Boos , Tel . 6396
200 M. vergütet werden . 24881 aße 11 .

( Waldpark ) , 3 Zimmer mit Bad

1.
Küche an einzelne Hran oder

andteilſtraße 3 , 2. Stock

Moderne Fensterdekorationen

2 5

in grösster Auswahl
dlrekt aus der Fabrik

Heryorragend billig
in nur soliden Qualitäten

Eugen Kentner

von einfachst

Kgl . Hoflieferant

bis hochfein

18195

Gardinenfabrik Stuttgart .

Verkauisstelle in Mannheim : P 4, 12, Planken .

10849
1

Oſtſtadt
wegzugshalber ſchöne 5 Zimmer⸗
Wohn . mit freier Ausſicht . Preis
1500 . — Mik. per 1. Oktober oder
ſpäter zu vet nielen. 24560

Vetderſk .34. Tel. 338l.
Oftſtadt. Ausſech ,5 .
4. Stock , eleg . —6 Zimmer⸗
wohnung , Speiſekam . , Badez . ,
elektr . Licht u. Zubehör per 1.
Oktober zu vermieten . 24650

Näh . Werderſtr . 30 , 2. St .

Oststadt
Mollſtraße 32 . 2. Stock .
Modern ausgeſtattete —5

Zimmerwohnung . eich⸗

lichem Zubehör , elektr . Licht
per ſofort od. ſpäter z. verm .
erfr . 1. St . od. Teleph . 4230 .

24289

Farkrin 2Part . ⸗Zim⸗
merm . Alkov .

und Küche zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 24594

PozZistrasse 3
4 Zimmer , Küche , Bad nebſt

allem Zubehör per 1. Okt.
oder ſpaͤter zu verm . 23523

Zu erfragen parterre rechts .

Roſengartenſtraße 16
5. Stock , ſehr ſchöne Wohnung ,
3 Zimmer mit Bad und großer
Verauda ic. an kleine Famtlie
ſofort zu vermieten . 24642

Näßeres Parterre daſelbſt .

Rüpprechtſtr . 16
3 Trep . 5 Zim . mit Zubehör
neu hergerichtet zu verm . 6449
Näheres Wenger 2. St ,

Rheindammſtr . 11 part .
3 Zimmer mit Küche per
1. Oktober zu vermiet . 6643

Rkunershofftr . 20
zweimal 2 Zimmer u. Küche im
4. Stock , vis - - vis d. Schloßg .
d. kinderl . Leute z. v. Näh . 2. St .

24554

Rheinauſtraße 19,
5. Stock , 3 Zimmer , Küche ,
Bad und Zubehör an junges
Ehepaar zu vermieten . 24377

Näh . Fr . Stauch , Bau⸗
geſch . , Ludwigshafen a. Rh. ,
Rotiſtr . 55 . Tel . 259 .

Roſengartenſtr . 32 ein
großes unmöbl . Zim . p. 1. Okt .

zu vm. Näheres 3. St . 6638

Rupprechtſtraße 9
Elegante —6 Zimmerwohng ,
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäter
zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

Lange Rötterſtr . 74 3
Zimmer , Bad , Küche u. Manſ .
per 1. Oktober zu verm .
6664 Näher . 2. St .

Slehhanienponnade 16
Schöne komfortable , neuher⸗

gerichtete 6 Zimmerwohnung

nebſt Zubehör per ſofort oder

ſpäter zu verm . 23710

Näheres Schanzenſtr . 11 ,

Telephon No. 3292 od. 1610 .

Stamitzstrasse 3
3 Tr . , ſchön gelegene 4⸗Zim . ⸗
Wohng . in beſter Ausſtastung
mit Bad und reichl . Zubehör
äußerſt preiswert zu verm .

24286 24503 Näh. Stamitzſtr .7,1 Tr.

Stamitzstrassé 7
3 Tr . , ſchön gelegene 4 Zim . ⸗
Wohng . in beſter Ausſtattung
mit Bad und reichl . Zubehör
äußerſt preiswert zu verm .
24504 Näh . daſ . 1 Treppe .

Stamitzstrasse 9
1 Tr . , ſchön geleg . geräumige
3⸗Zimmerwohnung in beſter
Ausſtattung mit Badu reichl .
Zubehör bill zu verm . 24505

Näh . Stamitzſtr . 7, 1 Tr .
7 90
Sekenheimerſtraße 28.
Schöne 3 Zimmer u. Küche ſof .
zu verm . Näh . part . 6732

75
Schwetzingerſtraße 7

nächſt dem Kaiſerring , ſchöne
Wohnung , 2. Stock 5 Zimm . ,
Manſafde auf 1. Okt . zu v.
Nih . Laden . 24483

Schwetzingerſtr . 95
3 Zimmer u. Kiſche zu verm .

Tatterſallſtr . 27
4 Zimmerwohnung mit Küche
und Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . 24559

Tallerſallſraße 31, 3. Slock
ſchöne 6Zimmerwohnung per

ſofort oder ſpäter zu verm .
24140

Tullastr . l2
4. Stock , große herrſchaftliche
8 Zimmerwohnung mit reichem
Zuͤbehör ſowie Kohlenagufzug
per 1. Okt . ev. früher zu ver⸗
mieten . Näheres 24407

Werderſtr . 29 , 2. St .

Uhlandſtraße 9a
2 Zimmerwohnung part . per
1. Oktober zu verm . 6125

Nah . part . oder G 6. 41I .

Am Anfang der 24647

Waldhofstr . 18a
3 Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör ſofort oder ſpäter zu
verm . , daſelbſt 2Zimmer u .
Küche im Seitenbau .
Näh . Waldhofſtr . 13, 2. St .

Windeckſtraße 9 . Schöne
4 Zim . ⸗Wohng . p. ſof . od. ſpät .
daſ . 3 Zimwohng . p. 1. Juli z.
verm . Näh . daſ . o. Augſtr . 38 ,2.

28211

Windeekstr . 19
2 Tr . , ſchöne 4 Zim. , Küche ,
Bad u. Zubeh ſof . z. v. 6014

Windechſtr. 32
3 Zimmerwosnung zu verm .

NMäh . 3. Stock links . 6521

Werderſtr . 31
herrſchaftl . 5⸗Zimmerwohn ng
4. St . in verm . 5563

W. Groß . U 1, 20 , Tel . 2554 .

Stöß . worteilg. Bohng .
1 Zim . mit Bad u. reichl .
AZußbechör per ſofort oder
ſpäter zu verm . 24604
Preis 1½. 1600 . Näher .

durch Max Schuſter ,
Telepxon 1213 . 5

Leeres Zimmer zu v. Näh .

Renuershofſtr. 22
pt. 6581

Eleg. Belle⸗Etage
7 Zimmer , Bad , 2 Kloſets ,
Dampfheizung und reichliches
Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 24315
Näh . Friedrich⸗Karlſtr . 4 ,
4 Stock

2 , 3 , und 4⸗

Zimmerwohunngen
in einfach u. beſſ. Ausſtatt . ,

u verſch. Stadtgegend . z.
v.

Burtau Gr . Merzelſtr . 6 ,
Telephon 1331. 21875

2 oder 3 Zimmer mit
Küche ſofort oder ſpäter an
kl. Familie zu verm . 24271

Waldhofſtr . 16 .

Eine J ed. 4 Zimmer⸗Wohn.
ver 1. Oktober zu veren . 24562

Näheres T Aa , 13, .
2 Zimmer u. Küche 4. St .

bis 1. Oktober zu vermieten .
Näheres Gontardſtr . 42 ,

2. Stock. 6203
Ein unmöbl . Zimmer in

ruhiger Lage per ſofort oder
1. Okt . zu verm . Am beſten
geeignet für⸗Lehrerin od. beſſ .
Dame . Neckarvorlandſtr . 12 .

24575

Schöne Wohnnngen
von 5, 6, 7 und 8 Zimmer
nebſt Zubehör in verſchiedenen
Lagen der Stadt per ſofort
oder ſpäter zu verm . 6130

Nähz . Kirchenſtr . 12 .

Leeres Iimmer
geräumig und hell , mit Par⸗
kettboden zu verm . 6328

R 3, 2a , 2 Tr . links .

—4⸗Zimmerwohnung
3. Stock nebſt Zubehör per
1. Oktober zu verm . Näheres
Lindenhofſtr . 20 , Wirtſchaft .

6485

3 Zimmer und Küche m.
Bad per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 24396

Näheres U 5 , 26 , Laden .

1 Zimmer mit oder ohne
Penſion zu vermieten .

Friedrich⸗Kaufmann⸗
Stiftung , Seckenheimer⸗
ſtraße 13 . 23906

5 u . 4 Fim . ⸗Dachſtock⸗
( Wanohnungen
mehrere , in beſſeren neuen
Häuſern des Bahnhofs⸗
Viertels an ruh . , ordendl .
Leule preisw . zu vermieten ab
1. Juli er . oder ſpäter . 25680

Bureau Große Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Zn bermieten
3 Zimmer⸗Wohnung im Hauſe
15 , 611. Dieſelbe wird nen herg.
Näh. 83 2, 9. Te . 800 . 24350

Schöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ,

2 Balkon und Zentralheizung
ſofort oder 1. April zu verm .
Fuchs & Prieſter , G. m. b. H.

Schwetzingerſtraße 53.
22244

3 Zimmer u. Küche , Hinter⸗
haus , ſofort zu vermieten . 24665

JI , 5 , 1 Treppe .
eudenheim , Wilhelmſtr . 7,

eleg . 3 Zimmerwohnung mit
Bad , allem Zubeh . u. Garten
ſof , oder ſpäler zu vm . 6717

m. Penſion zu verm .

1 Treppe hoch, 2 gut möbl .

5 6,2

a . ſol. Herrn ver . Okt zu v. 24587

die Straße gehend , per 1. Okt .

E3 .10

96 .

6 3,5

12 , 5

B 2 10 Schön mbl .
5 Wohn u. Schlaf⸗

zimmer m. 1 od. 2 Betten eptl .
6621

1 9 4 2Tr . Schön möbl .

* Wohn⸗ u. Schlafzim .
b. kl. Fam . zu verm . 24643

B 35, 16

Zimmer , zuſammen oder ein⸗
zein bei kl. Familie per 1.
Oktober zu vermieten . 24481

. , gut mbl . Ziim .
p. 1. Okt . z. . 6618

1 Tr . ,groß .hell. ſchon
mbl . Zi. u. ſep. Eing .0 . 1

.
Stock ,

ſchön möbl .
9 Zimmer auf

zu vermteten . 24494

2 Treppen , gut möbl .
Zimmer zu vm. 6799

64 1
Theaterplatz ,ſch. möbl .

1 Zimmer zu vermiet .

Näb. 2 Tr.rechts . 4840
N 6

„ 4, 3
ſchön möbl . Zimmer , 2. Stock ,
per ſofort zu vermieten .

Näheres varterre . 24569
1 Treppe , fein möbl .64,10 Wohn - u. Schlafzim .

ſofort zu vermieten . 24663

i1 Tr . Abſchluß5 4, 201ʃ rechts iſt ein
beſſer möbliertes Zimmer mit
Schreibtiſch zu verm . 6963

7 3 Tr . , möbl . Zim .97, 10 ſep . Eing . an ſolid .
Herrn zu vermieten . 6427

1 8 6 1Tr . Gut möbl. Wohn⸗u.
Schlafzim . ſof. zu verm.

Näheres 1 Treppe . 24033

I 4 1. St , nähe Zeug⸗
5 hausplatz , elegant

möbl . Zimmer ſof . zu verm .
24636

8 Tr . , ſch. möbl . Zim.
m. 2 Betten an 2 ſol.

Fräul . Mk. 15 . — mit Kaffee
zu verm . 6696

75 3 8 1 Tr. Schön mbl. Wohn⸗
7

30 M.
u. Schlafz . zu vm. Preis

5900
2 Tr. , möbl . Zimmer
mit Penſton an anſtänd .

Fräulein ſofort zu verm . 6869

61 6 1 Möbliertes Zimmer
1 mit Penſton zu ver⸗

mieten. 6804
2 Tr. r. möbl . Zim . an

72 42 2 Treppen , ein möbl .
1 Zimmer , ſep. Eing .

mit od. ohne Penſion zu vm. 6809

U 4 5 2 Treppen . Sehr
9 ſchön mbl . Wohn⸗

und Schlafz . in ruhiger freier
Lage bis 1. Okt . zu vm. 88

4 27 III . St . gat möbl ,
Zimuler mit ſepar .

Eing . an Herrn zu uvm. 6173

9
2

27 8. Stock , ſchön mbl .
6 , & ruhig . Zimmer bill .

zu vermieten . 70⁴4

kademieſtr . J , 2 Tr. , ſchön mbl.
A Zim . ſoſ. zn verm . 6778

84K, 2. Stock ,
fein ar , möol . Zimmer an

beſſ . Herin zu verm . 6349

Bahnhofplatz 7 , I Tr . ,
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermieten . 7046

Bismarckfr. L 45. 9 Trep .
Eiu ſchön möbl Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu verm . 6440

Röckſtr . 11 4. St . groß . freundl .
möbl . Zimmer m Klavierben

ſof pieiswert zu nermieten . 6819

Colliniſtr . 10 , 3 Tr . . ,
gut möbl . Zimmer mit ſchöner
Ausſicht an beſſeren Herrn
billig iu vermieten . 6646

Dammſtr . 6 , 3 Tr . , ſchön .
großes mö l. Zim . mit herrl .
Ausſ . auf 1 Okt . zu v. 7039

Eliſabethſtr . 11 , Hochpart . ,
Nähe Friedrichsplatz , ein ſein
möbliert . Zimmer per 1. Okt .
zu vermieten . 7037

Gontardſtraße 41
Zwei gut möbl . Schlafzimmer
per ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres 2 St . 24294

eiurich Lanzſtr . 19 2 Tr. x.
ſchün möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer mit elektr . Sicht
eptl . Bad , Nühe Hauptbahnhof p.
1. Oktober zu vermieten . 6235⁵

banrentiusstrasse l .
Schönes möbl . Parterrezimmer
ſofort oder ſpäter zu v.

Gr. Merzelſtr . ö1r .
fein möbl . Balkonzim . Näße
Bahnh . in kinderl Fam . z. v.

24586

r . Merzelſtr . 11, 5. St . Ein⸗
fach 2 zu verm .

Mer Joſephſtr . 25 , 3 Tr .
rechts , möbl . Zim . evt .

Wohn⸗ u. Schlafzimmer per
1. Oktober zu verm . 24672

Gl. Nerzlſtr . 8
4 Treppen , e

nfach
Bahnuhof

und Bismarckplatz , ei
möbl . Zimmer zu verm .

Nuitsſtraße 20
1 Treppe rechts , fein möbliert .
Zimmer p. 1. Okt . 3 v. 24501

Parkring 1
ein ſchön möbl . Zimmer iſt
per 1. Oktobder mit oder ohne
Penſion zu vermieten . 24620

zarkeing 1, 1 Trepp . . , hubſch5 möbtiertes Zimmer zu ver⸗
mieten . 24598

arkring 2a , pärt . , Ein

25 3 Tr . Iks .
immer ſofort zu

vermieten. 6853

arkring 2332 , I Tr . IES.
ein möbl . Zimmer au beſſ .

Herrn per 1. Okt . z v. 6207

Prinz Wilhelmſtr . 12 ,
4 Tr . , hübſch möbl . Zimmer
ſof . od bis 1. Okt .z.vm. 63588

f II , feinmöo⸗
Nheindammftr . J5 nerkerehr⸗
und Schlaſzimmer b. kl. Familie
mit od. Ihne Penſien zu verm . 28

Rheindammſtr . 33 , pt .
ſeparat möbliert . Zimmer bis
1. Okt . bill . zu verm . 6995

Rüutegt , ＋ 1 Tr gut
möbl . Zim . m. Balkon auf

1. Okt . zu verm . 6770

Rheindammsir . 43 , 2. Sl.
ſchön möel . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim . m. Balk . ſof . od. ſpät . sen

Werden auch geteilt ver mietet.
raftteurſtr . 17 IF . möbl . ZimmerL

billig zu vermieten . 6876

Werderſtraße 10
1 Tr . , gut möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu verm . 4e

anſt . Frl . zu vm. 6961

2 Treppen , großesH2, 19 155

part . , beſſ. möbl . Zim.Il 7, 23 evtl . m. Penſ. z. v. 50

H7, 28
2. St . einf . möbl .Z.
zu vermieten 6765

per ſofort zu verm . 6595

2 Treppen rechts ,K 4, 18 80

bei Albert Reis . 6742

5 4 0
2 Ti . , 2 gut möbl .

L 12 12 part . r . Gut möbl .
„1½ Zimmerz v. 6929

Wohn⸗ n. Schlafz . zu verm .
24637

b15 ,2
6944

1 Tr . , ſchön mbl. Zim .

Zimm . z. v. 6492

＋ 3 17 gut mbl . groß . Zim⸗
3

N6 , 6a , gut möbl . Zim m.

Zimmer per 1. Okt .
an ſol . Heirn zu verm . 24678

7 3 5 St . Iks . , gut möbl .
5 Zim . , an 1 Herrn zu

Balk . ⸗Zim. . elektr .

Licht u. Tel . ⸗Benütz . z. v. 6922

82 . 15 gut möbl . Parter⸗

Es Le gim . ( neu herger . ) ,
p. ſof . o. 1. Okt . zu vm. 6829

fein möbl . Zimmer

prt . einf , mbl . Zim .

97,28
2 Tr . n. d. Frdrbr .

ſchön möbl . Zim .

Zimmer m. Penſ .

112 3 8. St . , gut möl . Zim
3

L II . 2, zwei Treppen

2 Tr . , gut möbliert .

I 4, mit Penſ . zu vm. 6708

mer zu verm . 6969

od. ohne Penſ zu verm . 24563

3 . 17 , fein möbl . Zim , auf

bermieten . 6623

R 7 23 2 Tr . r. ſein möbl .

8 3, 12 2 Tr . Iks. , ſchön

5

mit Penſton zu verm . 6757

m. Penſ .3. v. 24680

K 25 8 eleg , möbl . Zimmer

bis 1. Oktober zu vermieten

zu verm . 5819

ſof . zu verm . 24391

2 kleg. mobl. Zimmer

Zim . p. 1. Okt . z. vm .

N 4 9
5 Tr . Gut möbl .

7

23 8 2 Trepp . Fein möbl .
3

1. Oktob . zu verm . 7013

67. 24
2 Tr . Schön möbl .

Balkonzim . z. v.

0 möbl Z. 3. v. 6821J
5, 5 2 Tr. r möbl . Jin
per l. Oktober zu verm. 6624

1 1. 112 2 Tr . Gut möbl .

6588

2 Tr. , ſchön mbl . Zim⸗

Waldparkſtr . 9 parterre
ſchön möbl . Eckzimmer in freier
Lage evtl . mit Klavier billig

zu vermieten . 6843

Ubſch mabl . Balfonzim. mi
Schreibt . 4 Gasbeleuchter

b. 1. Okt . z, verm . 6098
E A, 8 3 Trepp . rechts .

Fleg. Mbl. Wohn⸗A. Schlgſzinm .
mit Balk . p. 1. Okt . z. v. 24579
Rupprechtſtr . 14 , 1 Tr . .

Gut möbl , Zimmer per
1. Oktober zu vermieten .

Näh . 2 . A, 3 Ty .

24458

Gun mö liertes Parterres
zimmer mit ſeperatem

Eingang per 1. Oktober an

Herrn zu vermieten . 24868

Zim . ſof . zu verm .

12,8 mer zu vermiet . 6683 2 , 19 parterre rechts .
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. 20 . 50 b . 75

Wert bis . 25
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Meter jetzt 95⁵

Merveillieux
Satin de Chiné
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Königin Wilhelminas Handſchuhe . Eine reizende Ge⸗

ſchichte, für deren Wahrheit ſich der Gewährsmann des Blattes

verbürgt , erzählt nach dem „ . ⸗C. “ der „Petit Pariſien “ von
der Königin der Niederlande . Bei einem Spaziergang hatte
die Königin kürzlich ein kleines Mädchen getroffen , deſſen Ge⸗

ſichtchen und gewecktes Weſen ihr ſo gut gefielen , daß ſie mit

der Kleinen ein amüſantes Plauderſtündchen verbrachte . Stolz
über die ihr gewordene Auszeichnung und von dem Wunſch
beſeelt, ſich erkenntlich zu zeigen , ſetzte ſich das Kind hin und

ſtrickte ein paar Handſchuhe , die es ſeiner hohen Freundin
überſandte . Die über die Gabe hocherfreute Königin ließ als
Gegengeſchenk der Kleinen ſofort ebenfalls ein Paar Handſchuhe
zuſtellen, deren rechter mit Zuckerwerk angefüllt war , während
der einen Haufen Münzen beherbergte . Sie legte der

Sendung ein Begleitſchreiben bei , das mit den Worten ſchloß :
Du wirſt mir umgehend mitteilen , welcher der beiden Hand⸗
ſchuhe Dir am beſten gefallen hat . “ Schon am nächſten Tage
traf die Antwort ein , die indeſſen ganz anders ausfiel , als die

Königin erwartet hatte . Traurig und mit der herzerfriſchenden
Natürlichkeit ihres Alters berichtete die Kleine : „ Liebe Frau
Königin ! Ihr ſchönes Geſchenk hat mir nur Kummer bereitet .

Ich kann Ihnen nicht ſagen , welcher der beiden Handſchuhe
mir am beſten gefallen hat ; denn den linken hat mein Vater

genommen und den rechten meine Schweſter . “ Die Königin
erneuerte umgehend das Handſchuhgeſchenk , nur ließ ſie es dies⸗
mal der Empfängerin ditekt durch einen Hofbeamten zuſtellen ,
der ſich vergewiſſern mußte , daß beide Handſchuhe auch in die

rechten Hände gelangten . 5

— Ein heiteres Mißverſtändnis . Ich trat Ende der ſieb⸗
ziger Jahre beim xten Regiment ein , ſo erzählt ein ehemaliger
Offizier in Mittlers „ Almanach “ für 1911 . Meine Kompanie
lag auf einem Fort , der Hauptmann aber ritt nicht gern , das

Gehen war ihm ganz zuwider , ſo ſtellts er denn das Prinzip
auf , durch ſeltenes Erſcheinen umſo imponierender zu wirken .
Statt ſeiner waltete Feldwebel Krauſe im Fort . Alle Wetter ,
was hatten die Leute vor ihm Reſpekt ! Kein Wunder : 1,85
groß , ein Bart bis zur Bruſt , eine Stimme wie ein Löwe , dazu
die Ordenszeichen von 66 und 70 , und vor allem welche Allüren !
Die eines Cäſars . Auch in ſeiner Familie regierte er heftig .
Unerbittlich quittierte er bei ſeinen Jungen hinterrücks jede
ſchlechte Schulnote . Darauf war er freilich auch ganz beſonders
ſcharf : als ehemaliger Steinklopfer empfand er eben den eigenen
Mangel an Bildung aufs ſchmerzlichſte . Eines ſchönen Tages
las ich im Parolebuch der Kompanie als Gouvernementsbefehl
Nr . 4 : „Das xte Regiment hat bei warmer Zeit die Bauern

anzuweiſen , die Herren Offiziere vorſchriftmäßig zu grüßen . “
Eutſetzt über dieſe eigenartige Neuerung , eine Irrung des

Schreibers vermutend , fragte ich bei dieſem an ; aber es hatte

I
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jutanten diktiert ſein . Ich alſo flugs zum Telephon und er⸗Buntes Feuſſſeton.

statt 85 und . 15 zetat Meter 60 und 35 Pfg .

kin Posten feine Flanelle reinzvonen

jetzt Meter . 05 und . 40

G

statt . 10

d

—

kundigte mich beſcheiden beim Gouvernementsſchreiber nach dem

Befehl Nr . 4. Er lautete : „ Das xte Regiment hat den

Pharmazeut Bauer anzuweiſen , die Herten Offiziere vorſchrifts⸗
mäßig zu grüßen . “

25 Wo wird der meiſte Käſe gegeſſen ? Dasjenige Land , das

den ſtärkſten Fleiſchverbrauch hat , hat auch den größten Konſum
im Käſe . Von allen Ländern , in denen der Käſe gegeſſen wird ,
ſteht England obenan , und zwar verbraucht es etwa 70 Prozent
von all dem Käſe , der überhaupt fabriziert und eingeführt wird .
In den europäiſchen Ländern werden etwa 240 600 600 Kg.
Käſe jährlich konſumiert , wovon England beinahe 180 000 000
für ſeinen Teil verbraucht . In zweiter Linie ſteht Holland , wo
man etwa 56 000 000 Kg. Käſe alljährlich verzehrt , dann
kommt die Schweiz mit 43 000 000 , Frankreich mit 31 000 000
und an letzter Stelle ſteht Deutſchland , das im Ganzen nur
20 000 000 Kg. Käſe jährlich ißt . In Italien und Spanien
iſt der Käſeverbrauch nicht ſo groß , weil dort nur beſtimmte
Sorten eingeführt und gegeſſen werden . Ein Volk der Welt
aber wendet ſich mit Grauſen und Entſetzen von dem Genuß
des Käſes . Das ſind die Chineſen . Sie können nicht begreifen ,
wie es Menſchen geben kann , die mit Genuß eine Speiſe ver⸗

zehren , die , wie der Käſe , in Fäulnis übergegangen iſt . Wenn
die Chineſen eine europäiſche Reiſe machen und dann nach
Hauſe zurückkehren , dann erzählen ſie gewöhnlich , daß man in

Deutſchland verfaulte Sachen als Deltkateſſe ißt . Sie ahnen
nicht , mit welchem Entſetzen wir ihre Speiſekarte betrachten , auf
der Ratten⸗ und Hundefleiſch verzeichnet iſt .

— Das verkaufte Jawort . Ediſon , der augenblicklich in
Berlin weilt , ſteht gewiß als genialer Erfinder im Mittelpunkt
des Intereſſes , ſo dürfte gewiß ein Erlebnis , das er ſelbſt erzählt
hat , viele lauſchende Ohren finden , wenn es wiedergegeben wird .
Es war zu der Zeit , da die Erfindung des Phonographen noch
viel Aufſchen machte , als ſich ein Herr bei Ediſon melden ließ ,
der ihm einen Scheck über 10 000 Pfund auf den Tiſch legte .
„ Sie haben mir zu meiner Braut verholfen, “ ſagte der Fremde ,
„ und das iſt die Belohnung . “ Ediſon , der noch garnicht wußte ,
worum es ſich handelt , gab ſich nicht weiter zu erkennen , aber
der Fremde begann bereits „ Meine Braut wollte mich durchaus
nicht haben , weil ſie einen anderen liebte . Sie war arm , der
andere hatte auch nicht zu viel , und ich beſtellte ſie eines Tages
in mein Bureau , und ſagte , daß ich ihr eine große Summe
Geldes bezahlen würde , wenn ſie in deutſcher Sprache ſagen
würde : „ Ich liebe Dich . “ Sie ſprach nämlich gern deutſch ,
weil ihre Mutter die Heimat jenſeits des Rheines gehabt . Nun ,
ſie wollte heiraten , die Kleine , und ſie hatte Geld nötig . Sie

meinte , es handele ſich um einen Spleen , ſie ahnte nicht , daß
ein Aufnahmeapparat Ihres Phonographen ſich in unmittel⸗

barer Nähe befand , und die Worte wiedergeben konnte , wenn

es mir beliebte . Sie ſprach alſo laut und vernehmlich die

früher

C. E. Hetz

Reste und Einzel - Roben
der neuesten Stoffe

zu weit ermässigten Preisen !

ffeKostumsto
in englischem Geschmack

bis 130 em breit

Meter . 50 . 95 . 25 pis . 50 0
Wert 5 . 75

Meter . 75färbige Blusen - Sammete satt . 10

N Aunststrasse
am Furadeplat :

Mädchens zu mir und gab dem Diener die Anweiſung , den

jungen Mann im Zimmer , das neben meinem Arbeitszimmer
liegt , warten zu laſſen , und ihm Beſcheid zu geben, daß ich
Beſuch habe . Als ich wußte , daß der Bevorzugte erſchienen
war , ließ ich den Phonographen ſprechen . „ Ich liebe Dich, “
klang es zu dem Wartenden heraus , der natürlich die Stimme

ſeines Mädchens ſofort erkannte . Was ich hoffte , trat ein , der

Mann ſtürzte wie ein Wahnſinniger fort , und als ſein Mädchen
ſich an ihn wandte , wollte er von ihr nichts mehr wiſſen , en

hatte ja ſelbſt gehört , wie ſie ihn verraren und . . . “ In Ediſon
ſchwoll der Zorn . Daß ſeine Erfindung ſo mißbraucht werder

würde , konnte er nicht ahnen . Er faßte ſich aber ſofort , und da

er nicht nur ein genialer Erfinder , ſondern auch ein kluger
Menſch iſt , ſagte er : „ Mein Herr , Sie irren , ich bin nicht Ediſon ,
es muß auf einer Täuſchung beruhen , daß man ſic zu mir

führte . Morgen aber wird Herr Ediſon für Sie zu ſprechen
ſein , und was Sie mir erzählten , wird ihn ungemein erfreuen .
Wollen Sie mit der Hinterlegung der Summe alſo bis morgen
warten ? “ Am anderen Tage erſchien der Fremde wieder und

wiederholte ſeinen Bericht einem Manne , der ſich auf Ediſons
Geheiß für den Erfinder ausgab . Er ahnte ja nicht , daß ſich
ein großer Aufnahmeapparat in dem Raume befand , der jedes
der Worte wiedergeben konnte , wenn es dem Erfinder beliebte .
Als der Fremde geendet und das Geld hinterlegt hatte , ſandte
der Erfinder die Summe mit dem Phonographen und der Er⸗
klärung zu der Braut , die ihr Jawort aus Liebe verkauft hatte
und zu dem Bräutigam . Das Geld bat er anzunehmen , ohne
ihr die Herkunft zu verraten , und ſo kam es , daß Viola wieder

die Braut des Mannes werden konnte , den ſie geliebt , und daß
ihre Verlobng mit dem reichen Manne gelöſt wurde , den ſie
aus Trotz genommen , weil ihr Geliebter ſie ſcheinbar ohr
Grund verlaſſen .

— Ein Flug rund um die Welt . Zwei Franzoſen haben ,
wie uns aus Paris berichtet wird , den kühnen Plan gefaßt , um
die Welt zu fliegen . Das Abenteuerliche und Unwahrſcheinliche
ihres Entſchluſſes wird aber dadurch gemindert , daß ſie ſich
durchaus in den Grenzen des Möglichen halten werden , und
wo ſie nicht fliegen können , ſich anderer Beförderungsmittel be⸗
dienen wollen . Die beiden „ Weltumflieger “ ſind der belannte
Bleriot⸗Pilot Mamet und René Milion . Ueber die Einzel⸗
heiten des gewagten Unternehmens erklärte Mamet , daß ſie
zunächſt durch Frankreich fliegen werden , dann an der Küſte von
Spanien entlang , dann die Meerenge überfliegen wollen und
darauf der Küſtenlinie von Algier , Tunis und Tripolis folgen .
Wenn es möglich iſt , wollen ſie ſo in kurzen Flügen bis nach
Egypten kommen . Von dort aus werden ſie , da Fliegen zu ge⸗
fährlich iſt , einen Dampfer nach Indien nehmen . Wenn es die
Umſtände erlauben , wollen ſie quer durch Indien fliegen und
dann mit dem Dampfer weiter nach Auſtralien fahren . Darauf⸗
hin wollen ſie Neu⸗Seeland und Südamerika beſuchen und zu⸗
letzt den Dampfer zurück nach Europa benutzen . Ihr Ziel be⸗
ſteht alſo darin : ſo viel wie möglich von der Tour um die Welt
auf der Flugmaſchine zurückzulegen und ſonſt die gewühnlichen
Beförderungsmittel zu benutzen . e

—— —

ſeine Richtigkeit ; in des Feldwebels dickbäuchiger Brieftaſcheſ Worte , um die ich gebeten , ich bezahlte die Summe , und ſie
ſtand wörtlich dasſelbe Aber unmöglich konnte das vom Ad⸗! ging fort. Am anderen Tage beſtellte ich den Geliebten des

Kinemathograpken- 6111
eeeeeeeeeeeeeeNerlorenl heafer

in konkurenzloſer Lage um⸗
ſtändehalber bibig zu verkauf

Offert . u. 63895 a. d. Exp .
dieſes Blattes . 55

Komp . Schlaßimmer , omp .
Kücheneinrichtung , Vertiko ,
Waſchkommode , Nachttiſch ,
Spiegelſchrank , Diwan mit
Umbau billig zu verk. 63877

2 8 . 11 Stapf , 5

Alllalien
am Donnekstag zwiſchen P 2
und 2 verloreu . Gegen gute
Belohnung abzugeben 63893

Feneral - HnzelgerEG, 2.
Vermisehtes

Dirigent .
Von mittlerem Geſangverein

( ca. 40 Sänger ) wird per

Schone

Flur garderoben
Saloneinrichtg . ,
Vertito , Diwan , Spiegel ,
Bilder , Tiſche , Flaſchen⸗
ſchrank , Lampen u. Lüſter
aller Art für Gas und

ſofort tüchtiger Dirigent Elektriſch . — Ferner :
geſucht . Off . unter „ Dirigent “ Eine große Partie
7058 an die Exved . d. Bt . Büro⸗Artikel ,

Zuverläſſiger , discreter Geſchäftsbücher ,

biechaftigung . Ofuutee Dehreibwaren ꝛc.
e tigung . „ Anter

63889 an die Erpedition Photogr . Apparate
u . Jubehör u. ſ. w.

ſofort ſpottbillig
zu veykaufen . 3881

Fritz Best
Auktionator u. Taxator

4 , 3 . Tel . 2219 .

dieſes Blattes .

NPVerkauff
Weinwirtſchafts⸗Fuventar

wird billigſt aus der Hand
verkauft . Off . unter Nr . 7050

an die Expedition ds . Bl.

Vorschriftsmässige

urnbekleidung
2U Extrapreisen

in allen Grössen vorràlig

I . Fischer - Riegel

1 eeNN

Baugeläude
1 in Weinheim a . B.
ca . 11 400 am , zuſammen⸗
hängend , in reizender zukunfts⸗
reichſter Höhenlage . Projek⸗
tiertes Villendiertel mit

elektriſchem ahnanſchluß ,
preiswert zu vezkaufen . Gefl .
Offerten unter Nr . 63867 an

die Expedition ds . Bl . 15

Günftige Bauplatze
in unmittelbarer Nähe Mann⸗
heims , an Selbſtreflektanten
billig abzugeben . Offert . unt .

Nr . 7040 an die Exp . d. Bl .

25 Wobnungen
2 Zimmer u. Küche 118

5, 455 vermieten. 6962
75 Zu erfragen 5, 9, Laden .

[ Neubau Schwetzinzgerſtr .169
lant ansgeſtattete geräum , 3⸗Zim⸗
Wohnungen mit oder ohne Mau⸗

ſarde auf 1. Oktober ds. Js . zu
bvermieten . Näheres Seckenheimer⸗
ſtraße 74, Wirtſchafl . 7049

2 immer⸗Wohnung
nächſt⸗Rheinpark , nach Straßt
mit ſchön . Küche in gu ge ,

Tr . , an ruh . Fam, , gleich evt .
ſpäler , p. M. 30 zu vm . 24692

Näh . Landteilſtr .17, H .



Alleinverkauf für Mannheim ! !

In allen Weltteilen kennt man Perrin - Handschuhe ,

der Name bürgt für guten Sitz und beste Qualität .

Spezial - Reklame - Marke !
2 5 Druckknöpfe , moderne 75Damen - Glacè Kleiderfarben Paer 2

Damen - Suède
7050

Damen Wildleder imit .

beige , grau , braun , sandfarb . Paer
Trikot maisfarbig Paar 50 Pfg .

Damen Wildleder imit .
Trikot .2 Druckhnöpfe, maisfarbiriko ruckknöpfe , mais di 75ER .AA

. · 5 Knöpfen
Damen - Sueède in guter Aus- 1²⁵
führung , gleiche Farben wie oben Paar

Suede - NMousquetaire 900
12 Knopf , moderne Farben Paar 4 2 Druck -Damen - Trikot kaspf

Suède - Mousquetaire 300
moderne Strassenfarben 50 Pfg

Trik16 Knopt , moderne Farben aar D armnen - Trik ot 18 755Damen - Olac knöpfe , Kleiderfarben Paar Pfg .

Strassenfarben 3 mit gestr .

D l
2 vorzügliche

Damen - Trikot Seiden - 05UIlen - Ace Quelität 12⁵ futter , 2 Druckkn . , Strassenf . Paar Pfg1
moderne Farben Paar

IDrucklnopf f75 Fownes Herr . Stepper 250

NMod ellhut - lerren Nappa 192 1 1 Druckknoptftf
3aer

Ausstellung

Zur zwanglosen Besichtigung

laden ergebenst ein

Wenn Sie von der Reise zurück sind
— — —

Reinigung Ihres Silbers u. Schmucksachen die

Eehte Kohler-Platte
sind von der Wirkung überrascht

und haben immer tadeloses Silber , ½ 2

Achten Sie genau auf den Mamen „ Kohler “ .

Zu haben bei

Zlen , Mannheim .
O 2. 1 Telephon 1248 ,

ccccc

Fatent . Heißdampf - 5

[ Lo OMORBILERN
15 mit henmilsleuerung 2 8 Lentæc .

2

sofort zur hygienischen

d .Modernste ,

einfachste und

hochwertigste

Dampfkraft -

anlagen

Paradeplatz .

Haedd

0

fner Ant Apresz
6

geführt , sowie Neuanfertigung auch von selbst -

gegebenen Stoffen . 18124

Jetzt P 5 , 4 . Früher R 4, 22 .

Frauenleiden
Arsmei - u. operationslose Beratung u. Behandlung

nach Thure - Brandt . 16438

Natur - und Lichtheil - Verfahren ,
Schwedlsche Heilgymnastik .

Sohnlerin von Dr . med . Thure - Brandt .

Mannheim nur N 3 , 3 Mannheim

Sprechstunden : 2½ —5 Uhtr nur Wochentags .

5

Sämtliche Reparaturen werden fachgemäss aus -

— —

Die
2 8 1.

Naerl-Riemenae dibe
ist die beste u leichteste Riemen -
scheibe , garantiertes Festsitzen auf

der Welle , gegen Dämpfe und

Feuchtigkeit unempfindiiaenn

Allelnverkauf : 16991

M. Biehtersheimer
Tel . 1618. Mannheim - Rheinauhafen . Tel. 440

Sämtliche

Restbestände

trüherer Jahrgänge welt unter Preis .

Frau Dir . Hch . Schäfer Ruhrleohlen 1
deutsche und englische Anthracit

in bester Pualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

Masch u. Hand-

Brunnen -

Bohrungen
Joh , Breehtel , udwigshafen g. Rh .

August & Emil Nieten

8
Kontor : Lulsenring J 7, 19. Lager: Fruchthahnnofstr . 22ʃ35.

Telephon Nr . 217 .

. 5 List æ Schlotterbeck
nd

— —

ſduhrkohlen

1

rten
17429 Telephon Nr . 3928 .

—

Tletbrunnan - Anſagen u. Fumpenfabrik , Sobruntsrnehmung ·

— —

Brikets , 1

NWu Heer And . SSsRSE HKolz

F , Hoffstaetter
bufsenring 61 — Teh 561 — auch T 8, 84, 1 Treppe .

l.
———

.


	[Seite 3999]
	[Seite 4000]
	[Seite 4001]
	[Seite 4002]
	[Seite 4003]
	[Seite 4004]
	[Seite 4005]
	[Seite 4006]
	[Seite 4007]
	[Seite 4008]
	[Seite 4009]
	[Seite 4010]
	[Seite 4011]
	[Seite 4012]
	[Seite 4013]
	[Seite 4014]

